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Erklärung zur Unternehmensführung nach §289 f HGB und 315d 
HGB (vormals §289 a HGB)  
 
Als börsennotierte Aktiengesellschaft hat die die Splendid Medien AG gemäß 
§§ 289f und 315d HGB (vormals §289 a HGB) folgende Erklärungen zur Unter-
nehmensführung abgegeben: 
 
 

 
Veröffentlichungen 2012-2022 

 
 

2021/2022 
 

Erklärung zur Unternehmensführung nach § 315d 
i. V. m. § 289f HGB 
 
Als börsennotierte Aktiengesellschaft gibt die Splendid Medien AG gemäß § 315d i. V. m. § 289f fol-
gende zusammengefasste Erklärung zur Unternehmensführung der Splendid Medien AG und des 
Konzerns ab, die die Entsprechenserklärung gemäß § 161 AktG, Angaben zu wesentlichen Unter-
nehmensführungspraktiken und zur Arbeitsweise und Zusammensetzung von Aufsichtsrat und Vor-
stand, einschließlich Angaben zur Corporate Governance des Unternehmens, zum Diversitätskonzept 
für den Aufsichtsrat und Vorstand und zu den gesetzlichen Vorgaben für die gleichberechtigte Teilha-
be von Frauen und Männern an Führungspositionen umfasst: 
 

 
 

I. Erklärung gemäß § 161 des Aktiengesetzes (Entsprechenserklärung zum Deut-

schen Corporate Governance Kodex) 

 
Am 25. März 2022 haben Vorstand und Aufsichtsrat die folgende Entsprechenserklärung nach § 161 

AktG abgegeben:  

 
Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 

der Splendid Medien AG  
zu den Empfehlungen der  

“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 Akti-
engesetz 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit Kapitalmarkt-
zugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 AktG haben jährlich zu erklären, dass den vom Bundes-
ministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Empfehlungen der 
"Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" entsprochen wurde und wird oder 
welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und warum nicht. Die Erklärung ist auf 
der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex enthält Regelungen unterschiedlicher Bindungswirkung. 
Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er Anregungen 
und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem Falle sind sie aber 
verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 
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Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 9. Dezember 2021.  
 

 
Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den vom Bundesministerium der 
Justiz am 20. März 2020 im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Empfehlungen 
der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" in der Fassung vom 16. De-
zember 2019 ("DCGK") mit folgenden Maßgaben entsprochen wurde und wird: 

 
 
1. Ziffer B.2 DCGK  

 
Der Aufsichtsrat soll gemeinsam mit dem Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen; 
die Vorgehensweise soll in der Erklärung zur Unternehmensführung beschrieben werden. 

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung vorge-
nommen und dies ist derzeit nicht beabsichtigt; daher wird die Vorgehensweise auch nicht in der 
Erklärung zur Unternehmensführung beschrieben. 
 
Begründung: Die Bestellung von Vorstandsmitgliedern fällt in die ausschließliche Kompetenz des 
Aufsichtsrats. Eine gemeinsame Nachfolgeplanung mit dem Vorstand ist aus Sicht des Aufsichts-
rats hiermit nicht vereinbar. Im Übrigen sind die Entscheidungen über die Besetzung des Vor-
stands angesichts der sich rasch wandelnden Herausforderungen in einem volatilen Marktumfeld 
langfristig nicht planbar. Der Aufsichtsrat nimmt aber für sich in Anspruch, sie jeweils rechtzeitig 
und mit Weitblick zu treffen. 
 
 
2. Ziffer D.12 DCGK  

 
Die Gesellschaft soll die Mitglieder des Aufsichtsrats bei ihrer Amtseinführung sowie den Aus- und 
Fortbildungsmaßnahmen angemessen unterstützen und über durchgeführte Maßnahmen im Be-
richt des Aufsichtsrats berichten.  

Da unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der Aus- und 
Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen angesehen wer-
den kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer D.12 DCGK erklärt. 

 

3. Ziffer F.2 DCGK  

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach Geschäftsjah-

resende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 Tagen nach En-

de des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach Geschäfts-

jahresende. Der Halbjahresfinanzbericht wird binnen 60 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes 

veröffentlicht. Es werden keine weiteren Zwischenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 

DCGK empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit, aus Sicht des Vorstandes und Aufsichtsra-

tes unverhältnismäßigen, mit Kosten verbundenen Vergrößerung des internen Rechnungswesens 

möglich.  

 

4. Ziffer G.10 Satz 2 DCGK 

 

Über die langfristig variablen Gewährungsbeträge soll das Vorstandsmitglied erst nach vier Jahren 

verfügen können. 

 

Das Vergütungssystem sieht für die mehrjährige variable Vergütung eine Laufzeit von drei Jahren vor. 
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Nach Ablauf des Dreijahreszeitraums wird die Zielerreichung binnen sechs Monaten festgestellt und die 

Auszahlung erfolgt mit der nächsten Vergütungsabrechnung nach dieser Feststellung. Entsprechend 

sind jetzt die Dienstverträge der Vorstandsmitglieder im Hinblick auf die Zuteilung der mehrjährigen va-

riablen Vergütung ab dem 01. Januar 2022 gestaltet, so dass von der Empfehlung des G.10 Satz 2 ab-

gewichen wurde und wird.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat sieht einen Zeitraum von drei Jahren angesichts des sich rasch ändern-

den Marktumfeldes als sachgerecht an. Hiermit wird dem Ziel, eine nachhaltige Unternehmensführung 

zu incentivieren, ausreichend Rechnung getragen. Ein längerer Zeitraum würde aus Sicht des Auf-

sichtsrats die berechtigten Interessen der Vorstandsmitglieder unangemessen vernachlässigen. 

 

 
II. Vergütungsbericht und Vergütungssystem der Vorstandsmitglieder 
 
Der Vergütungsbericht gemäß § 162 AktG und der Vermerk des Abschlussprüfers über seine diesbe-
zügliche Prüfung gemäß § 162 Abs. 3 Sätze 3 und 4 AktG, das Vergütungssystem der Vorstandsmit-
glieder gemäß § 87a Absatz 1 und 2 Satz 1 AktG und der Vergütungsbeschluss gemäß § 120a  Ab-
satz 1 Satz 1  AktG werden im Internet unter https://www.splendidmedien.com/de/corporate-
governance veröffentlicht. 
 
 
III. Praktiken der Unternehmensführung 
 

Vorstand und Aufsichtsrat beachten die gesetzlichen Anforderungen, die Bestimmungen der Satzung 

der Splendid Medien AG sowie den Deutschen Corporate Governance Kodex, dem mit den in der 

vorstehenden Erklärung gemäß § 161 AktG angegebenen Ausnahmen entsprochen wird. 

 

Darüber hinaus wendet die Splendid Medien AG folgende Unternehmensführungspraktiken an, die 

u.a. im Geschäftsbericht des Konzerns dargelegt werden (Download im Internet unter 

https://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen): 

 
Risikomanagement 

Wie jedes Unternehmen ist die Splendid Gruppe einer Vielzahl potenzieller Risiken ausgesetzt. Die 

bewusste Auseinandersetzung mit diesen Risiken stärkt die Wettbewerbsfähigkeit und bildet einen 

wichtigen Grundstein für den nachhaltigen Erfolg und die Entwicklung des Unternehmenswertes. 

 

Die Splendid Medien AG betreibt daher ein Risikomanagementsystem, mit dessen Hilfe regelmäßig 

potenzielle Risiken in Form von Ereignissen, Handlungen oder Versäumnissen, welche den Erfolg 

oder die Existenz der Unternehmensgruppe gefährden können, über alle Konzernunternehmen und -

funktionen hinweg identifiziert, analysiert, einzeln sowie in deren ggf. aggregierten Auswirkungen be-

wertet, gesteuert und überwacht werden.  

 

Im Rahmen des Risikomanagementsystems werden Einzelrisiken auf der Ebene von Funktionen und 

Konzernunternehmen identifiziert und transparent aufbereitet. Daraus abgeleitet werden angemesse-

ne Steuerungsmaßnahmen, die Integration von geeigneten Vorsorgemaßnahmen in die Entscheidun-

gen und Geschäftsprozesse sowie die kontinuierliche Anpassung, Weiterentwicklung und Optimierung 

dieser Maßnahmen.  

 

Chancen werden im Wesentlichen außerhalb des Risikomanagementsystems erfasst und im Progno-

sebericht mit den wesentlichen Chancen der künftigen Entwicklung geschildert.  

 

Eine frühestmögliche und vollständige Erfassung der bestehenden und potenziellen wesentlichen 

Risiken erfolgt kontinuierlich durch den Vorstand, die Geschäftsführer sowie das erweiterte Manage-

ment. Die wesentlichen Risiken der Gruppe werden in einem Risikokatalog zusammengestellt und 

anhand der Kriterien „wirtschaftliches Verlustpotenzial/Schadenshöhe“ und „Eintrittswahrscheinlich-

keit“ bewertet. Angemessene, überschaubare und beherrschbare Risiken werden bewusst eingegan-

gen, wenn sie gleichzeitig einen angemessenen Ertrag erwarten lassen oder unvermeidbar sind. Risi-

https://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
https://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
https://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen
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ken aufgrund von Fremdverschulden oder durch höhere Gewalt werden nach Möglichkeit versichert. 

Für alle anderen Risiken werden geeignete Gegensteuerungsmaßnahmen festgelegt und dokumen-

tiert. Die Wirksamkeit der Steuerungsmaßnahmen sowie die Risikosituation insgesamt werden min-

destens zweimal jährlich umfassend beurteilt.  

 

Die Gesamtverantwortung für das Risikomanagement trägt der Vorstand. Er gibt die Risikopolitik vor 

und entscheidet über die Gesamtheit der von der Splendid Gruppe zu tragenden Risiken sowie über 

die Steuerungsmaßnahmen zur Risikovermeidung bzw. -reduzierung. Der Vorstand veranlasst die 

Pflege des zentralen Risikokatalogs, in dem alle wesentlichen Risiken, die entsprechenden Risikobe-

wertungen sowie die Gegenmaßnahmen zusammengeführt sind. Im Rahmen dieser Gesamtverant-

wortung wird der aktualisierte Risikokatalog auch auf Risikointerdependenzen, Risikoaggregationen 

und die Gesamtrisikolage durchgesehen bzw. angepasst. Auf Basis des Risikokatalogs wird mindes-

tens zweimal jährlich ein Bericht für den Vorstand erstellt. Treten zwischenzeitlich Risiken auf, die 

einen wesentlichen Einfluss auf die Risikolage der Gruppe haben oder zu einer bestandsgefährden-

den Entwicklung führen können, werden Vorstand und Aufsichtsrat umgehend informiert. Der Auf-

sichtsrat erhält grundsätzlich zweimal jährlich einen ausführlichen Bericht über das Risikomanagement 

der Splendid Gruppe.  

 

Das nach § 91 Abs. 2 AktG eingerichtete Risikofrüherkennungssystem ist Gegenstand der Konzern-

abschlussprüfung. 

 
 

Corporate Compliance 

Grundlage des Compliance Management Systems der Splendid Gruppe sind die Compliance-

Richtlinien, die unter Berücksichtigung der Erkenntnisse des Risikofrüherkennungssystems und neuer 

gesetzlicher Vorgaben regelmäßig aktualisiert werden. Die letzte Aktualisierung fand im Jahr 2021 

statt.  

 

Ziel des Compliance Management Systems ist es, sowohl die Einhaltung der geltenden, auf die 

Splendid Gruppe anwendbaren Gesetze als auch der internen Unternehmensregeln sicherzustellen. 

Die vom Vorstand erlassenen Compliance-Richtlinien regeln den Umgang mit Risiken innerhalb der 

Splendid Gruppe und definieren eine einheitliche Vorgehensweise. Sie decken die für Splendid rele-

vanten Bereiche ab und halten die jeweils geltenden Gesetze und internen Verhaltensanweisungen 

jederzeit nachlesbar fest. Sämtliche Mitarbeiter, Führungskräfte, Geschäftsführer, Aufsichtsratsmit-

glieder und Vorstände der Splendid Gruppe sind zur Einhaltung der Compliance-Richtlinien verpflich-

tet. Die Splendid Gruppe bringt den vorgenannten Personen diese Richtlinien in regelmäßigen Inter-

vallen zur Kenntnis und informiert diese über etwaige Änderungen. Der Vorstand und die Geschäfts-

führer  sind für die Umsetzung der Richtlinien verantwortlich. 

 

Daneben erfolgt eine Selbstkontrolle durch das integrierte interne Meldewesen. Dieses sieht für alle 

Mitarbeiter verpflichtend vor, bekanntgewordene Verdachtsmomente für Compliance-Verstöße an den 

Vorstand der Splendid Medien AG zu melden. Meldungen können in bestimmten Fällen auch an den 

Aufsichtsrat direkt erfolgen. Die Vertraulichkeit der Meldung wird sichergestellt. Bei Bedarf können die 

Mitarbeiter eine Meldung auch anonym vornehmen.  

 

Alle Vorstandsmitglieder, Aufsichtsratsmitglieder, Geschäftsführer und Führungskräfte sind sich ihrer 

Vorbildfunktion für Compliance-Themen bewusst. Die Führungskräfte dienen in ihren jeweiligen Ver-

antwortungsbereichen als Multiplikator für die Compliance-Kultur. Der Vorstand trägt die Gesamtver-

antwortung für Compliance. Innerhalb des Vorstands ist die Compliance-Ressortverantwortung dem 

CFO zugeordnet. Ihm untersteht ein Compliance Officer, der sowohl als Ansprechpartner bei Entde-

ckung möglicher Verstöße gegen gesetzliche Regelungen oder die Richtlinien dient, als auch dem 

Vorstand regelmäßig berichtet.  
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Internes Kontrollsystem (IKS) 

Primäres Ziel des internen Kontrollsystems der Splendid Medien AG ist es, das Vermögen des Unter-

nehmens zu sichern und die betriebliche Effizienz zu steigern. Insbesondere die Überprüfung der Ein-

haltung interner Vorgaben (insbesondere betreffend die konzerninternen Steuerungsgrößen wie z.B. 

Umsatz und EBIT, Cashflow und Liquidität), gesetzlicher Vorschriften sowie eines ordnungsgemäßen 

und verlässlichen Rechnungs- und Berichtswesens sind Maßnahmen im Rahmen des IKS. Diese die-

nen insbesondere dazu, die Risiken, denen sich die Splendid Gruppe in den Bereichen Finanzen, 

Liquidität und Markt gegenübergestellt sieht, zu identifizieren, zu bewerten und zu steuern. Soll/Ist-

Abweichungen werden zeitnah an den Vorstand berichtet. Der Aufsichtsrat wird zeitnah von den wich-

tigsten Entwicklungen innerhalb der Splendid Gruppe im Rahmen dieser Berichterstattung in Kenntnis 

gesetzt. Die Kontrollaktivitäten zur Sicherstellung der Ordnungsmäßigkeit und Verlässlichkeit der 

Rechnungslegung werden auf alle Funktionsbereiche der Gesellschaft bezogen.  

 

 

Die folgenden Aktivitäten stehen exemplarisch für die Kontrollprozesse: 

 

- Monatliches Berichtswesen, in dem interne Berichte und Auswertungen sowie externe Daten mit 

Soll/Ist-Analysen für die Entscheidungsträger erstellt werden 
- Rollierende Liquiditätsplanung auf der Ebene der Konzerngesellschaften sowie zusammenfas-

send für die Splendid Gruppe 

- Konzerneinheitliche Vorgaben zur Bilanzierung, Bewertung und Kontierung von wesentlichen 

Sachverhalten 

- Organisatorische Maßnahmen in Verbindung mit der Definition und Zuweisung von Unterschrifts-

kompetenzen, Zugriffsberechtigungen auf Rechnungslegungs- und Finanzsysteme sowie 

Schutzmaßnahmen für weitere vertrauliche Daten 

- Trennung von Verwaltungs-, Ausführungs-, Abrechnungs- und Genehmigungsfunktionen und 

deren Wahrnehmung durch verschiedene Personen in wichtigen Funktionsbereichen  

- Vier-Augen-Prinzip beim Berichtswesen sowie im Rahmen der Abschlussprozesse 

 

Die Splendid Gruppe legt daneben jährlich in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat zusätzliche Prüfungs-

gegenstände im Rahmen von Revisionsprüfungen fest. Die Prüfungen werden in der Regel durch 

unabhängige Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaften durchgeführt. Die der Revision 

unterzogenen Geschäftsprozesse werden – sofern erforderlich – optimiert.  
 

Trotz dieser Bemühungen können weder das Interne Kontrollsystem noch das Risikomanagement-

System eine vollständige Sicherheit bezüglich des Erreichens der damit verbundenen Ziele geben. 

Wie alle unternehmerischen Ermessensentscheidungen können sich auch solche bezüglich der Aus-

gestaltung angemessener Systeme im Nachhinein als nicht optimal, nicht effizient oder nicht ange-

messen herausstellen. Kontrollen können aufgrund von im Einzelfall auftretenden Fehlern oder Irrtü-

mern in ihrer Funktionsfähigkeit versagen oder Veränderungen von Umgebungsvariablen können trotz 

entsprechender Überwachung im Einzelfall verspätet erkannt werden.  

 
 

Geschäfte mit nahestehenden Personen 

Die Gesellschaft hat gemäß § 111a Abs. 2 Satz 2 AktG interne Abläufe festgelegt, die für Geschäfte 

mit nahestehenden Personen (Related Party Transactions) gelten, um die Anforderungen der 

§§ 111a ff. AktG im Hinblick auf die Zustimmungs- und Offenlegungspflichten für Geschäfte mit nahe-

stehenden Personen erfüllen zu können.  

 

Die am 23.12.2021 vorgenommene Veröffentlichung zu Geschäften mit nahestehenden Personen 

gemäß § 111c AktG ist auf der Homepage der Splendid Medien AG 

(https://www.splendidmedien.com/de/page/splendid-medien-ag-veroeffentlichung-von-geschaeften-

mit-nahestehenden-personen-gemaess-111c-aktg-mit-dem-ziel-der-europaweiten-verbreitung-2166) 

abrufbar.  
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IV. Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie Zusammensetzung und Ar-
beitsweise ihrer Ausschüsse 

 

Die Splendid Medien AG ist eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und verfügt als solche 

über eine duale Führungs- und Kontrollstruktur, bestehend aus Vorstand und Aufsichtsrat.  

 
Vorstand 

Der Vorstand leitet das Unternehmen mit dem Ziel nachhaltiger Wertschöpfung in eigener Verantwor-

tung. Dabei gilt der Grundsatz der Gesamtverantwortung, d.h. die Mitglieder des Vorstands tragen 

gemeinsam die Verantwortung für die gesamte Geschäftsführung. Sie entwickeln die Unternehmens-

strategie und sorgen in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat für deren Umsetzung. Unbeschadet des 

Grundsatzes der Gesamtverantwortung nimmt jedes Vorstandsmitglied eigenverantwortlich die Aufga-

ben wahr, die in dem ihm zugewiesenen Geschäftsbereich anfallen. Soweit Maßnahmen oder Ge-

schäfte mehrere Geschäftsbereiche betreffen, stimmen sich die Vorstandsmitglieder, die für die betref-

fenden Geschäftsbereiche zuständig sind, untereinander ab. Die Grundsätze der Zusammenarbeit des 

Vorstands sind in der Geschäftsordnung des Vorstands zusammengefasst. Diese sowie der Ge-

schäftsverteilungsplan des Vorstands regeln insbesondere die Ressortzuständigkeiten der einzelnen 

Vorstandsmitglieder, die dem Gesamtvorstand vorbehaltenen Angelegenheiten, die Formalien der 

Beschlussfassung, die Berichterstattung an den Aufsichtsrat, die durch den Aufsichtsrat genehmi-

gungsbedürftigen Geschäfte sowie die Rechte und Pflichten des Vorsitzenden des Vorstands.  

 

Der Vorstand der Splendid Medien AG besteht derzeit aus zwei Mitgliedern, Herrn Dr. Dirk Schweitzer 

(verantwortlich für Lizenzhandel, Marketing und Vertrieb, Produktion und strategische Entwicklung des 

Konzerns) und Björn Siecken (verantwortlich für Finanzen, kaufmännische Vorgänge, Investor/Public 

Relations und Recht).  

 

Weitere Informationen zum Vorstand unter: https://www.splendidmedien.com/de/konzernleitung 

 

Das Amt als Vorstandsmitglied sollen Personen nur bis zur Vollendung ihres 68. Lebensjahres ausü-

ben. 

 

Der Aufsichtsrat legt im Hinblick auf den Vorstand neben allgemeinen Eignungskriterien grundsätzlich 

Wert auf Vielfalt im Hinblick auf Aspekte wie Bildungs- und beruflichen Hintergrund, Alter, Geschlecht 

und Erfahrungen im Ausland. Das Interesse an einer Diversifizierung und insbesondere einer Erhö-

hung des Frauenanteils im Vorstand rechtfertigt es jedoch nicht, bestehende Bestellungen von Vor-

ständen, die von dem Aufsichtsrat für ihre Aufgaben als qualifiziert angesehen werden, zu beenden 

oder nicht zu verlängern. Im Hinblick auf die beschlossenen Verlängerungen der Bestellungen von 

Herrn Dr. Schweitzer und Herrn Siecken konnte eine Diversifizierung im Vorstand bisher nicht umge-

setzt werden. Eine Vergrößerung des Vorstands alleine zum Zweck einer Diversifizierung ist aus Sicht 

des Aufsichtsrats wirtschaftlich nicht vertretbar. Bei Neubesetzungen von Vorstandsposten wird der 

Aufsichtsrat aber stets eine angemessene Berücksichtigung dieser Aspekte anstreben.  
 
Einzelheiten zum Thema "Gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositio-
nen" finden sich nachfolgend im Abschnitt VI. 

 
Aufsichtsrat 

Der Aufsichtsrat berät den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens und überwacht seine Tätigkeit. 

Er bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands, beschließt das Vergütungssystem für die Vor-

standsmitglieder und setzt deren jeweilige Gesamtvergütung fest. Er ist darüber hinaus befugt, Haupt-

versammlungen einzuberufen.  

 

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern, die durch die Hauptversamm-

https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf


22.3.2023 7/89 

lung nach dem Aktiengesetz für maximal fünf Jahre gewählt werden. Die letzte turnusmäßige Wahl 

erfolgte im Geschäftsjahr 2020. Die Satzung bestimmt, dass, soweit nicht für einzelne Aufsichtsrats-

mitglieder oder für den gesamten Aufsichtsrat ein kürzerer Zeitraum festlegt wurde, die Aufsichtsrats-

mitglieder für die Zeit bis zur Beendigung der Hauptversammlung bestellt werden, die über die Entlas-

tung für das vierte Geschäftsjahr nach dem Beginn der Amtszeit beschließt. Die reguläre Amtszeit 

aller derzeitigen Aufsichtsratsmitglieder endet somit mit Ablauf der Hauptversammlung im Geschäfts-

jahr 2025. Die Wahl der Aufsichtsratsmitglieder auf der Hauptversammlung 2020 wurde als Einzelwahl 

durchgeführt. Es gehört kein ehemaliges Vorstandsmitglied der Splendid Medien AG dem Aufsichtsrat 

an. 

 

Gemäß Grundsatz 11 DCGK ist der Aufsichtsrat so zusammenzusetzen, dass seine Mitglieder insge-

samt über die erforderlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und fachlichen Erfahrungen verfügen, um ihre 

Aufgaben ordnungsgemäß wahrnehmen zu können.  

 

Mitglieder des Aufsichtsrats sind: 

 

- Herr Dr. Ralph Drouven, Rechtsanwalt und Partner bei CMS Hasche Sigle Partnerschaft von 

Rechtsanwälten und Steuerberatern mbB, Köln, Vorsitzender; weiteres Aufsichtsratsmandat: 

Joblinge gemeinnützige AG Rheinland, Köln (Mitglied des Aufsichtsrats seit Juni 1999) 

 

- Herr Bernd Kucera, Wirtschaftsprüfer/Steuerberater und Gesellschafter der Kucera & Hüttner 

GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Bonn, stellvertretender 

Vorsitzender; weiteres Aufsichtsratsmandat: LUCOBIT Aktiengesellschaft, Wesseling (Vor-

sitzender) (Mitglied des Aufsichtsrats seit Juli 2005) 

 

- Frau Malisa Scott, Unternehmensberaterin, Gesellschafterin der LINKR GmbH, München; Ge-

sellschafterin der OCG Holdings, UK; Gesellschafterin der Logical Golf Global Investments 

GmbH, Hamburg (Mitglied des Aufsichtsrats seit November 2013) 

 
 

Die Aufsichtsratsvergütung ist in der Satzung der Splendid Medien AG, abrufbar unter 

https://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance, geregelt. Die Aufsichtsratsvergütung wur-

de zuletzt durch Beschluss der Hauptversammlung vom 30. Juni 2021 geringfügig angepasst und 

bestätigt. Das Vergütungssystem für die Aufsichtsratsmitglieder der Splendid Medien AG sowie der 

Hauptversammlungsbeschluss über dessen Billigung gemäß § 113 Abs. 3 AktG sind abrufbar unter 

https://www.splendidmedien.com/de/hauptversammlung. Über die Vergütung der Aufsichtsratsmitglie-

der im abgelaufenen Geschäftsjahr berichtet die Splendid Medien AG im Vergütungsbericht gemäß 

§162 AktG, der mit dem Vermerk des Abschlussprüfers über seine diesbezügliche Prüfung gemäß 

§ 162 Abs. 3 Sätze 3 und 4 AktG versehen ist. Der Vergütungsbericht von Vorstand und Aufsichtsrat 

der Splendid Medien AG gem. § 162 AktG wird bis spätestens zur Einberufung der Hauptversamm-

lung 2022 der Splendid Medien AG (voraussichtlich Anfang Mai 2022) auf der Homepage der Splen-

did Medien AG veröffentlicht (www.splendidmedien.com/de/hauptversammlung bzw. 

www.splendidmedien.com -> Unternehmen -> Corporate Governance) und den Aktionären dort zu-

gänglich gemacht.  

 
 

Der Aufsichtsratsvorsitzende Herr Dr. Drouven ist Partner der Rechtsanwaltssozietät CMS Hasche 

Sigle Partnerschaft von Rechtsanwälten und Steuerberatern mbB, Köln (CMS Hasche Sigle); der 

stellvertretende Vorsitzende Herr Kucera ist Gesellschafter der Kucera & Hüttner GmbH Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Bonn (Kucera & Hüttner GmbH). Berater- oder 

sonstige Dienstleistungsverträge bestehen zwischen der Gesellschaft einerseits und CMS Hasche 

Sigle sowie der Kucera & Hüttner GmbH andererseits. 

 

CMS Hasche Sigle und verbundene Unternehmen erbrachten im Geschäftsjahr 2021 verschiedene 

Beratungsleistungen und stellten dafür Honorarleistungen in Höhe von TEUR 228 in Rechnung (davon 

https://www.splendidmedien.com/de/hauptversammlung
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für Splendid Medien AG: TEUR 89). Davon waren aufwandswirksam: TEUR 228 (davon Splendid 

Medien AG: TEUR 89). Kucera & Hüttner GmbH berechneten im Geschäftsjahr 2021 für Beratungs-

leistungen im Zusammenhang mit der Erstellung der Personalabrechnungen der Splendid Gruppe 

TEUR 1 (davon für Splendid Medien AG: TEUR 0). Davon waren aufwandswirksam: TEUR 1 (Splen-

did Medien AG: TEUR 0). 

 

Soweit CMS Hasche Sigle bzw. Kucera & Hüttner GmbH im Berichtszeitraum für das Unternehmen 

beratend tätig wurden, hat der Aufsichtsrat der Beauftragung zugestimmt. Interessenkonflikte von 

Vorstands- und Aufsichtsratsmitgliedern, die dem Aufsichtsrat gegenüber unverzüglich offen zu legen 

sind, traten nicht auf. 

 

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat sich entsprechend der Empfehlung C. 1 DCGK Ziele 

hinsichtlich seiner Zusammensetzung gesetzt und ein Kompetenzprofil erarbeitet. Wie von dem DCGK 

empfohlen (vgl. Empfehlung C. 1 Satz 1), wird der Aufsichtsrat bei seinen Wahlvorschlägen auch auf 

die Vielfalt (Diversity) achten. Er hat dazu ein Diversitätskonzept für den Aufsichtsrat erarbeitet, mit 

dem angestrebt wird, die Zusammensetzung des Aufsichtsrats insbesondere im Hinblick auf die Krite-

rien Hintergrund, Geschlecht, Internationalität und Alter (Diversitätskriterien) vielfältig zu gestalten, um 

unterschiedliche Erfahrungs- und Herkunftsfelder im Aufsichtsrat zusammenzubringen und so durch 

Meinungs- und Kenntnisvielfalt zu guter Unternehmensführung beizutragen. Mit der Berücksichtigung 

der ausgewählten Diversitätskriterien bei der Zusammensetzung des Aufsichtsrats soll auf eine Plura-

lität an Sachverstand, Erfahrungen und Meinungen im Aufsichtsrat hingewirkt werden und hierdurch 

das Verständnis der Aufsichtsratsmitglieder für die aktuelle geschäftliche Situation des Unternehmens 

gefördert werden. Pluralität von Auffassungen im Aufsichtsrat soll dessen Mitglieder in die Lage ver-

setzen, andere als die gewohnten Perspektiven einzunehmen und Chancen und Risiken bei Entschei-

dungen besser zu erkennen. Die konkreten Ziele (vor dem Hintergrund des Kompetenzprofils sowie 

des Diversitätskonzepts) lauten wie folgt: 

 

Dem Aufsichtsrat soll mindestens eine Person mit Sachverstand auf den Gebieten Rechnungslegung 

oder Abschlussprüfung angehören. Angesichts der Tatsache, dass sich im Bereich des Filmlizenz-

handels vielfältige rechtliche Probleme stellen, aber auch im Hinblick auf die in den letzten Jahren 

deutlich gestiegenen rechtlichen Anforderungen an eine gute Unternehmensführung, sollen dem Auf-

sichtsrat mindestens eine Person mit juristischem Fachverstand angehören und mindestens eine Per-

son mit besonderen Kenntnissen und Erfahrungen im Bereich der Medien, vorzugsweise der Film-

branche. Schließlich sollten alle Mitglieder vor ihrer Wahl bereits Erfahrungen in der Medienbranche 

gesammelt haben. Dem Aufsichtsrat sollen auf Anteilseignerseite eine nach deren Einschätzung an-

gemessene Anzahl unabhängiger Mitglieder angehören, entsprechend Ziffer C.6 des DCGK. Als Auf-

sichtsratsmitgliedern sollen keine Personen vorgeschlagen werden, bei denen zu erwarten ist, dass 

zwischen ihrer Aufsichtsratstätigkeit und ihren sonstigen beruflichen Tätigkeiten häufig Interessenkon-

flikte auftreten werden. Besonders geachtet werden soll darauf, dass dem Aufsichtsrat Personen an-

gehören, die über eine internationale berufliche Erfahrung verfügen.  

 

Unter Berücksichtigung der Einhaltung der gesetzlichen Regelungen zur gleichberechtigten Teilhabe 

von Frauen und Männern an Führungspositionen hat der Aufsichtsrat für die Besetzung des Aufsichts-

ratsgremiums eine Zielgröße für den Frauenanteil von 33% beschlossen. 

 

Der Aufsichtsrat wird bei Wahlen von Aufsichtsratsmitgliedern nur solche Personen vorschlagen, die 

zum Zeitpunkt der Wahl noch nicht das 68. Lebensjahr vollendet haben. 

 

Die derzeitige Zusammensetzung des Aufsichtsrats – der Aufsichtsrat besteht derzeit aus drei Mitglie-

dern – wird diesen Zielsetzungen in vollem Umfang gerecht. Insbesondere erfüllt Herr Kucera die Vo-

raussetzungen als Finanzexperte i.S. des § 100 Abs. 5 AktG in der vor dem Inkrafttreten des Geset-

zes zur Stärkung der Finanzmarktintegrität (FISG) vom 3. Juni 2021 (Bundesgesetzblatt I Nr. 30 2021, 

S. 1534) geltenden Fassung. Seit dem Inkrafttreten des FISG muss nach dem Aktiengesetz mindes-

tens ein Mitglied des Aufsichtsrats über Sachverstand auf dem Gebiet Rechnungslegung und mindes-
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tens ein weiteres Mitglied über Sachverstand auf dem Gebiet Abschlussprüfung verfügen. Diese Vor-

schrift muss allerdings nach der gesetzlichen Übergangsvorschrift so lange nicht angewandt werden, 

wie alle Mitglieder des Aufsichtsrats vor dem 1. Juli 2021 bestellt worden sind. Dies ist, wie oben be-

schrieben, bei dem Aufsichtsrat der Splendid Medien AG der Fall. 

 

Die Mitglieder des Aufsichtsrates, Herr Dr. Ralph Drouven, Herr Bernd Kucera und Frau Malisa Scott, 

sind nach Einschätzung des nur aus Anteilseignervertretern bestehenden Aufsichtsrates unabhängige 

Mitglieder. Dem steht auch nicht entgegen, dass sowohl Herr Dr. Drouven als auch Herr Kucera län-

ger als 12 Jahre dem Aufsichtsrat angehören und damit die entsprechende Indikation in Ziffer C.7 des 

DCGK gegeben ist. Der Aufsichtsrat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der Zugehö-

rigkeit der Aufsichtsratsmitglieder oder die Indizierung einer fehlenden Unabhängigkeit als nicht sach-

gerecht. Die Annahme einer solchen Grenze würde auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere 

Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat ein Aufsichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disquali-

fiziert oder dessen Unabhängigkeit in Frage stellt. Für eine solche Vermutung besteht keine sachliche 

Rechtfertigung. Im Übrigen berücksichtigt eine solche starre Regelgrenze individuelle Faktoren, die für 

eine längere Zugehörigkeit einzelner Aufsichtsratsmitglieder sprechen, nicht. Darüber hinaus bestehen 

auch konkret weder in Bezug auf Herrn Dr. Drouven noch in Bezug auf Herrn Kucera Anhaltspunkte 

für eine fehlende Unabhängigkeit. 

 

Die Zielgröße für den Frauenanteil von 33% wird durch die Mitgliedschaft von Frau Malisa Scott er-

reicht. Frau Malisa Scott ist Amerikanerin und verfügt außerdem über internationale Erfahrung.   

 

Der Aufsichtsrat beschließt regelmäßig in Sitzungen aufgrund ausführlicher Informationen und Unter-

lagen. Aufsichtsratssitzungen können auch per Telefon- oder Videokonferenz stattfinden. Vorbehalt-

lich der vermehrt virtuell abgehaltenen Sitzungen während der COVID-19-Pandemie ist dies allerdings 

nicht die Regel. Der Aufsichtsrat tagt regelmäßig auch ohne den Vorstand, insbesondere wenn der  

Abschlussprüfer als Sachverständiger zugezogen wird, es sei denn, der Aufsichtsrat erachtet seine 

Teilnahme für erforderlich. Der Vorsitzende des Aufsichtsrats koordiniert die Arbeit im Aufsichtsrat, 

leitet dessen Sitzungen und nimmt die Belange des Aufsichtsrats nach außen war. Er ist grundsätzlich 

bereit, mit Investoren über aufsichtsratsbezogene Themen zu sprechen.  

 

Der DCGK empfiehlt (Empfehlung D. 13), dass der Aufsichtsrat einmal jährlich eine Effizienzprüfung 

bzw. Selbstevaluierung vornimmt. Für das Berichtsjahr nahm der Aufsichtsrat diese Effizienzprüfung 

selbst in der Sitzung am 9. Dezember 2021 vor. Er stellte fest, dass die stets zeitnahe und umfassen-

de Information des Vorstands über den Geschäftsverlauf bei den Konzernunternehmen und wesentli-

che Ereignisse dem Aufsichtsrat ermöglicht hatten, die nach Gesetz und Satzung gebotene Überwa-

chung des Vorstands in effizienter Weise wahrzunehmen. Die Mitglieder des Aufsichtsrates verfügen 

über die Qualifikation und beruflichen Erfahrungen sowie die zeitlichen Kapazitäten, die für die Über-

wachung des Vorstandes der Splendid Medien AG notwendig sind. Bei der Ausübung seiner Funktio-

nen wird der Aufsichtsrat durch die existierenden Risikomanagement- und Compliance-Systeme in 

sinnvoller und ausreichender Weise unterstützt. Die laufende Aktualisierung dieser Systeme wurde 

von dem Aufsichtsrat überprüft. Nach Ansicht des Aufsichtsrates sind die eingerichteten Systeme und 

die Organisation der Kontrollpflichten ausreichend, um zu gewährleisten, dass die Geschäfte der Un-

ternehmen der Splendid Gruppe stets in Einklang mit dem Gesetz und ihren Satzungen geführt wer-

den und bestandsgefährdende Risiken rechtzeitig erkannt werden. Aus Sicht des Aufsichtsrates sind 

zum Zwecke der Effizienzsteigerung keine Änderungen in Bezug auf seine Zusammensetzung oder 

die Art seiner Aufgabenwahrnehmung geboten. Auch eine Änderung der genannten Systeme ist nach 

Auffassung des Aufsichtsrates nicht veranlasst. 

 

Die D&O-Versicherung der Gesellschaft erstreckt sich auch auf die Mitglieder des Aufsichtsrats.  

 

Die Zusammensetzung des Aufsichtsrats ist auf https://www.splendidmedien.com/de/konzernleitung 

zu finden. Auf der genannten Internetseite werden auch aktuelle Lebensläufe der Mitglieder des Auf-

sichtsrats veröffentlicht. Die Geschäftsordnung des Aufsichtsrates ist unter 

https://www.splendidmedien.com/de/konzernleitung
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https://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance veröffentlicht. 

 

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat  

Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat ist in der Satzung sowie in den Geschäfts-

ordnungen von Vorstand und Aufsichtsrat geregelt. Die Geschäftsordnung des Aufsichtsrats und die 

Satzung sind auf der Homepage der Gesellschaft unter 

https://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance abrufbar. Vorstand und Aufsichtsrat arbei-

ten im Interesse und zum Wohle der Splendid Medien AG eng und vertrauensvoll zusammen. Der 

Aufsichtsrat überwacht und berät den Vorstand bei der Führung der Geschäfte. Der Vorstand berichtet 

dem Aufsichtsrat regelmäßig, zeitnah und umfassend über den Gang der Geschäfte, die strategischen 

Entwicklungen, über die Lage des Konzerns und alle relevanten Fragen der Unternehmensplanung. 

Für bedeutende Geschäftsvorgänge legen die Satzung sowie die Geschäftsordnung für den Vorstand 

Zustimmungsvorbehalte des Aufsichtsrats fest.  

 

Der Aufsichtsrat wird regelmäßig, zeitnah und umfassend über alle relevanten Themen informiert. 

Darüber hinaus unterrichtet der Vorsitzende des Vorstands den Vorsitzenden des Aufsichtsrats über 

wichtige Geschäftsvorfälle regelmäßig und zeitnah, auch zwischen den Sitzungen, und stimmt mit ihm 

wesentliche Entscheidungen ab.  

 

Ausschüsse des Vorstands 

Der Vorstand hat keine Ausschüsse gebildet. 

 
Ausschüsse des Aufsichtsrats 

Der Aufsichtsrat hat keine Ausschüsse gebildet. Aufgrund der neuen durch das FISG geschaffenen 

Regelungen ist seit dem 1. Januar 2022 das Aufsichtsratsplenum gemäß § 107 Abs. 4 Satz 2 AktG 

zugleich der Prüfungsausschuss. Der Aufsichtsrat wird dies bei der Ausgestaltung seiner Aufsichts-

ratstätigkeit zukünftig beachten. Ferner muss mindestens ein Mitglied des Prüfungsausschusses über 

Sachverstand auf dem Gebiet Rechnungslegung und mindestens ein weiteres Mitglied über Sachver-

stand auf dem Gebiet Abschlussprüfung verfügen. Diese Regelung muss allerdings nach der gesetzli-

chen Übergangsvorschrift so lange nicht angewandt werden, wie alle Mitglieder des Prüfungsaus-

schusses vor dem 1. Juli 2021 bestellt worden sind. Dies ist, wie oben beschrieben, bei dem Auf-

sichtsrat der Splendid Medien AG der Fall. 

 
 
V. Aktionäre und Hauptversammlung 
 

Die Aktionäre der Splendid Medien AG nehmen ihre Rechte in der Hauptversammlung wahr. Die jähr-

liche Hauptversammlung der Splendid Medien AG findet innerhalb der ersten acht Monate des Ge-

schäftsjahres statt. Das Gesetz über Maßnahmen im Gesellschafts-, Genossenschafts-, Vereins-, 

Stiftungs- und Wohnungseigentumsrecht zur Bekämpfung der Auswirkungen der COVID-19-

Pandemie, veröffentlicht als Art. 2 des Gesetzes zur Abmilderung der Folgen der COVID-19-

Pandemie im Zivil-, Insolvenz- und Strafverfahrensrecht vom 27. März 2020 (Bundesgesetzblatt I Nr. 

14 2020, S. 570), in der durch Art. 11 des Gesetzes zur weiteren Verkürzung des Restschuldbefrei-

ungsverfahrens und zur Anpassung pandemiebedingter Vorschriften im Gesellschafts-, Genossen-

schafts-, Vereins- und Stiftungsrecht sowie im Miet- und Pachtrecht vom 22. Dezember 2020 (Bun-

desgesetzblatt I Nr. 67 2020, S. 3332) geänderten Fassung, dessen Geltung durch Art. 15 des Geset-

zes zur Errichtung eines Sondervermögens »Aufbauhilfe 2021« und zur vorübergehenden Aussetzung 

der Insolvenzantragspflicht wegen Starkregenfällen und Hochwassern im Juli 2021 sowie zur Ände-

rung weiterer Gesetze vom 10. September 2021 (Bundesgesetzblatt I Nr. 63 2021, S. 4153) bis zum 

31. August 2022 verlängert wurde, sieht vor, dass die Hauptversammlung bis einschließlich 

31. August 2022 in virtueller Form stattfinden kann. Die Hauptversammlung der Splendid Medien AG 

findet als virtuelle Veranstaltung am 14. Juni 2022 statt.  

Den Vorsitz der Hauptversammlung führt der Aufsichtsratsvorsitzende. Die Hauptversammlung ent-

scheidet über alle ihr durch das Gesetz zugewiesenen Aufgaben (u. a. Wahl der Aufsichtsratsmitglie-

der, Änderung der Satzung, Gewinnverwendung, Kapitalmaßnahmen). Weitere Informationen zu den 

https://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
https://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
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Hauptversammlungen der Gesellschaft erhalten Sie hier: 

https://www.splendidmedien.com/de/hauptversammlung 

 

Die Splendid Medien AG veröffentlicht Geschäftsberichte und Halbjahresfinanzberichte des Konzerns 

sowie Jahresabschlüsse der Muttergesellschaft auf der Homepage unter 

https://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen 

 

 

Für Anfragen der Aktionäre steht Frau Karin Opgenoorth, karin.opgenoorth@splendid-medien.com, 

Tel.: 0221-95 42 32 99, als Ansprechpartnerin zur Verfügung. 

 

 

VI. Gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositionen  
 

Bei der Auswahl von Aufsichtsratsmitgliedern und der Bestellung von Vorstandsmitgliedern unterstützt 

der Aufsichtsrat das Bestreben der Gesellschaft, eine angemessene Vertretung von Frauen in diesen 

Positionen zu erreichen. Der Vorstand strebt dies ebenfalls bei der Besetzung von Führungspositio-

nen im Konzern an.  

 

Die Zielgröße für den Frauenanteil im Vorstand der Splendid Medien AG beträgt, für die Zeit bis zum 

30. Juni 2022, 0 %. Diese Zielgröße entspricht dem aktuellen Stand. Das Interesse an einer Diversifi-

zierung und insbesondere einer Erhöhung des Frauenanteils im Vorstand rechtfertigt es nicht, beste-

hende Bestellungen von Vorständen, die von dem Aufsichtsrat für ihre Aufgaben als qualifiziert ange-

sehen werden, zu beenden oder nicht zu verlängern. Im Hinblick auf die beschlossenen Verlängerun-

gen der Bestellungen von Herrn Dr. Schweitzer und Herrn Siecken konnte eine Diversifizierung im 

Vorstand bisher nicht umgesetzt werden. Eine Vergrößerung des Vorstands alleine zum Zweck einer 

Diversifizierung ist aus Sicht des Aufsichtsrats wirtschaftlich nicht vertretbar. 

 

Der Vorstand der Splendid Medien AG hat die beiden Führungsebenen unterhalb des Vorstands defi-

niert. Die erste Führungsebene unterhalb des Vorstands umfasst die Geschäftsführer der Tochterge-

sellschaften der Splendid Gruppe. Der Frauenanteil auf dieser Führungsebene betrug zum Zeitpunkt 

der Festlegung am 25. August 2015 16,7%. Die Zielquote von mindestens 16,7% wurde bis 30. Juni 

2022 festgelegt. Aufgrund der Neubesetzung der Geschäftsführungen der Konzerngesellschaften zum 

1. Januar 2020 veränderte sich der Frauenanteil auf der ersten Führungsebene und beträgt seit 

1. Januar 2020 0%. Damit unterschreitet der Frauenanteil derzeit die Zielquote. Die Splendid Medien 

AG ist aber nach wie vor bestrebt, die Zielquote zu erreichen.  

 

Die zweite Führungsebene unterhalb des Vorstands umfasst die Bereichsleiter in der Muttergesell-

schaft. Der Frauenanteil auf dieser Führungsebene beträgt 100%. Die Zielquote für den Frauenanteil 

auf der zweiten Führungsebene liegt bei mindestens 30% und wurde bis 30. Juni 2022 festgelegt. Die 

Zielquote ist somit überschritten.  

 

Der Vorstand wird rechtzeitig vor dem 30. Juni 2022 neue Beschlüsse zur Festlegung der Zielquote 

des Frauenanteils fassen und regelmäßig über den Stand und die Erreichung der festgelegten Ziel-

größen berichten.  

 
 
VII. Aktienbesitz der Organmitglieder 

 

Das Grundkapital der Splendid Medien AG beträgt zum 31. Dezember 2021 EUR 9.789.999,00 und ist 

eingeteilt in 9.789.999 Inhaber-Stammaktien. 

 

Der Aktienbesitz der Organmitglieder umfasste zum 31. Dezember 2021: 

 

  

https://www.splendidmedien.com/de/hauptversammlung
https://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen
mailto:karin.opgenoorth@splendid-medien.com
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  Anzahl Anteile in % 
   

Aufsichtsrat   

Dr. Ralph Drouven 3.060 0,03 

      

 

 

VIII. Director’s Dealings 

 

Gemäß Art. 19 Marktmissbrauchsverordnung (MAR/MMVO) sind die Mitglieder des Vorstandes und 

des Aufsichtsrates der Gesellschaft sowie bestimmte Mitarbeiter mit Führungsaufgaben und die mit 

ihnen in enger Beziehung stehenden Personen verpflichtet, den Erwerb oder die Veräußerung von 

Aktien der Splendid Medien AG und sich darauf beziehender Finanzinstrumente offenzulegen, soweit 

der Wert der von dem Mitglied und ihm nahe stehender Personen innerhalb eines Kalenderjahrs getä-

tigten Geschäfte die Summe von EUR 20.000 erreicht oder übersteigt. Die Splendid Medien AG veröf-

fentlicht diese Transaktionen unverzüglich, nachdem sie dem Unternehmen mitgeteilt wurden. Im Ge-

schäftsjahr 2021 wurden keine Transaktionen getätigt. Diese sowie weitere Informationen zu Börsen-

daten und Kennzahlen sind auf der Homepage der Gesellschaft unter 

http://www.splendidmedien.com/de/boersendaten-und-kennzahlen abrufbar.  

 
 

http://www.splendidmedien.com/de/boersendaten-und-kennzahlen
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2020/2021 
 

Erklärung zur Unternehmensführung nach § 315d i. V. m. § 289f 
HGB 
 
Als börsennotierte Aktiengesellschaft gibt die Splendid Medien AG gemäß § 315d i. V. m. § 289f fol-
gende zusammengefasste Erklärung zur Unternehmensführung der Splendid Medien AG und des 
Konzerns ab, die die Entsprechenserklärung gemäß § 161 AktG, Angaben zu wesentlichen Unter-
nehmensführungspraktiken und zur Arbeitsweise und Zusammensetzung von Aufsichtsrat und Vor-
stand, einschließlich Angaben zur Corporate Governance des Unternehmens, zum Diversitätskonzept 
für den Aufsichtsrat und Vorstand und zu den gesetzlichen Vorgaben für die gleichberechtigte Teilha-
be von Frauen und Männern an Führungspositionen umfasst: 
 

 
 

I. Erklärung gemäß § 161 des Aktiengesetzes (Entsprechenserklärung zum Deut-

schen Corporate Governance Kodex) 

 
Am 3. Dezember/16. Dezember 2020 haben Vorstand und Aufsichtsrat die folgende Entsprechenser-

klärung nach § 161 AktG abgegeben:  

 
Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 

der Splendid Medien AG  
zu den Empfehlungen der  

“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit Kapitalmarkt-
zugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu erklären, dass den 
vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Emp-
fehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" entsprochen wurde 
und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und warum nicht. Die 
Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex enthält Regelungen unterschiedlicher Bindungswirkung. 
Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er Anregungen 
und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem Falle sind sie aber 
verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

 

Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 3. Dezember 2019, mit unterjährigen Aktualisierungen vom 30. März 2020 und 30. Juli 
2020.  
 
Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den vom Bundesministerium der 
Justiz am 24. April 2017 im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Empfehlungen 
der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" in der Fassung vom 7. Februar 
2017 ("DCGK 2017") seit der letzten Entsprechenserklärung mit folgenden Maßgaben entsprochen 
wurde: 

 
 
 
1. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 4 DCGK 2017 
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Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen. 

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung vorge-
nommen.  
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sahen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung nicht als erforderlich an.  
 
 
 
2. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 4 DCGK 2017 

 
Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen und ein Kompetenz-
profil für das Gesamtgremium erarbeiten. Für seine Zusammensetzung soll er im Rahmen der un-
ternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, potentielle Inte-
ressenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von Nr. 5.4.2, eine 
festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und eine festzulegende Regelgrenze für die 
Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat sowie Vielfalt (Diversity) angemessen berücksichtigen. Für 
die gewählten Arbeitnehmervertreter sind die besonderen Regeln der Mitbestimmungsgesetze zu 
beachten. 
 

Vorschläge des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung sollen diese Ziele berücksichtigen und 
gleichzeitig die Ausfüllung des Kompetenzprofils für das Gesamtgremium anstreben. Der Stand 
der Umsetzung soll im Corporate Governance Bericht veröffentlicht werden. Dieser soll auch über 
die nach Einschätzung des Aufsichtsrats angemessene Zahl unabhängiger Mitglieder der Anteils-
eigner und die Namen dieser Mitglieder informieren. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat bereits vor Jahren einen Beschluss zur Festlegung 
konkreter Ziele für seine Zusammensetzung gefasst und überprüft diese Zielsetzung regelmäßig. 
In seiner Sitzung vom 7. Dezember 2017 hat der Aufsichtsrat auch ein Kompetenzprofil verfasst, 
das neben der Zusammensetzung des Gesamtgremiums nunmehr auch auf die Kompetenzen der 
einzelnen Mitglieder eingeht. Dabei hat er sich im Rahmen der unternehmensspezifischen Situati-
on auch mit der internationalen Tätigkeit des Unternehmens, potentiellen Interessenkonflikten, 
Diversität und Unabhängigkeit befasst und ist bestrebt, eine ausgewogene Zusammensetzung 
des Gremiums im Sinne der Ziffer 5.4.1 des DCGK zu erreichen.  

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Dagegen hat der Aufsichtsrat beschlossen, im Hinblick auf die Zugehörigkeitsdauer 
zum Aufsichtsrat keine Regelgrenze festzulegen.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der Zugehörig-
keit der Aufsichtsratsmitglieder als nicht sachgerecht. Die Festlegung einer solchen Grenze würde 
auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat ein Auf-
sichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disqualifiziert. Für eine solche Vermutung besteht 
keine sachliche Rechtfertigung.  Im Übrigen berücksichtigt eine solche starre Regelgrenze indivi-
duelle Faktoren, die für eine längere Zugehörigkeit einzelner Aufsichtsratsmitglieder sprechen, 
nicht.  

 

 
3. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK 2017 

 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und Fortbil-

dungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft angemessen 
unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar war, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung 
der Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen an-
gesehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK erklärt. 
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4. Ziffer 7.1.2. Satz 3 DCGK 2017 

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach Geschäftsjah-

resende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 Tagen nach En-

de des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG hat ihren Konzernabschluss für den Berichtszeitraum 2019 nicht binnen 

90 Tagen nach Geschäftsjahresende veröffentlicht. Der Halbjahresfinanzbericht 2020 wurde nicht 

binnen 45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes veröffentlicht. Es wurden keine weiteren Zwi-

schenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung: 

a. Die Splendid Medien AG beabsichtigte ursprünglich eine Veröffentlichung des Konzernab-

schlusses und des Konzernlageberichts innerhalb der vom DCGK 2017 empfohlenen Frist von 90 

Tagen. Vor dem Hintergrund der behördlichen Maßnahmen im Rahmen der COVID-19-Pandemie, 

darunter Kinoschließungen und Geschäftsschließungen im stationären Einzelhandel sowie Ein-

schränkungen in den Serviceleistungen und programmlichen Engpässen durch Verschiebung 

oder Absagen von Filmproduktionen in den relevanten Märkten der Splendid Gruppe, ging der 

Vorstand für das Geschäftsjahr 2020 von deutlichen Umsatz- und Ergebnisbelastungen aus, die 

sich auf die zuvor positiven internen Ergebniserwartungen für das Geschäftsjahr 2020 auswirken. 

Vor diesem Hintergrund musste die ursprünglich für den 27. März 2020 geplante Veröffentlichung 

des Jahres- und Konzernabschlusses 2019, der auch die Prognose für das Geschäftsjahr 2020 

enthält, verschoben werden, so dass die empfohlene Frist von 90 Tagen nicht eingehalten werden 

konnte. 

 

b. Die Berücksichtigung der fortdauernden Auswirkungen der COVID 19-Pandemie verursachte 

einen stark erhöhten Arbeitsaufwand, der eine Fertigstellung und Veröffentlichung des Halbjah-

resberichts 2020 innerhalb des vom DCGK 2017 empfohlenen Zeitraumes von 45 Tagen nach 

Ende des Berichtszeitraums nicht erlaubte. 

 

--- 

 
Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären zudem, dass den vom Bundesministeri-
um der Justiz am 20. März 2020 im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Empfeh-
lungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" in der Fassung vom 16. 
Dezember 2019 ("DCGK 2020") künftig mit folgenden Maßgaben entsprochen wird: 

 
 
1. Ziffer B.2 DCGK 2020 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen; die Vorgehensweise soll in der Erklärung 
zur Unternehmensführung beschrieben werden. 

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung vorge-
nommen und dies ist derzeit nicht beabsichtigt; daher wurde die Vorgehensweise auch nicht in der 
Erklärung zur Unternehmensführung beschrieben. 
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
 
 
2. Ziffer D.12 DCGK 2020 

 
Die Gesellschaft soll die Mitglieder des Aufsichtsrats bei ihrer Amtseinführung sowie den Aus- und 
Fortbildungsmaßnahmen angemessen unterstützen und über durchgeführte Maßnahmen im Be-
richt des Aufsichtsrats berichten.  
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Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen ange-
sehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer D.12 DCGK 2020 erklärt. 

 

3. Ziffer F.2 DCGK 2020 

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach Geschäftsjah-

resende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 Tagen nach En-

de des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG beabsichtigt, den Halbjahresfinanzbericht regelmäßig binnen 60 Tagen 

nach Ende des Berichtszeitraumes zu veröffentlichen. Es werden keine weiteren Zwischenberich-

te veröffentlicht. 

 

Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 

DCGK 2020 empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit, aus Sicht des Vorstandes und Auf-

sichtsrates unverhältnismäßigen, mit Kosten verbundenen Vergrößerung des internen Rech-

nungswesens möglich.  

 

 
 
IX. Praktiken der Unternehmensführung 
 

Vorstand und Aufsichtsrat beachten die gesetzlichen Anforderungen, die Bestimmungen der Satzung 

der Splendid Medien AG sowie den Deutschen Corporate Governance Kodex, dem mit den in der 

vorstehenden Erklärung gemäß § 161 AktG angegebenen Ausnahmen entsprochen wird. 

 

Darüber hinaus wendet die Splendid Medien AG folgende Unternehmensführungspraktiken an, die 

u.a. im Geschäftsbericht des Konzerns dargelegt werden (Download im Internet unter 

https://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen): 

 
Risikomanagement  

Wie jedes Unternehmen ist die Splendid Gruppe einer Vielzahl potenzieller Risiken ausgesetzt. Die 

bewusste Auseinandersetzung mit diesen Risiken stärkt die Wettbewerbsfähigkeit und bildet einen 

wichtigen Grundstein für den nachhaltigen Erfolg und die Entwicklung des Unternehmenswertes. 

 

Die Splendid Medien AG betreibt daher ein Risikomanagementsystem, mit dessen Hilfe regelmäßig 

potenzielle Risiken in Form von Ereignissen, Handlungen oder Versäumnissen, welche den Erfolg 

oder die Existenz der Unternehmensgruppe gefährden können, über alle Konzernunternehmen und -

funktionen hinweg identifiziert, analysiert, bewertet, gesteuert und überwacht werden.  

 

Im Rahmen des Risikomanagementsystems werden Einzelrisiken auf der Ebene von Funktionen und 

Konzernunternehmen identifiziert und transparent aufbereitet. Daraus abgeleitet werden angemesse-

ne Steuerungsmaßnahmen, die Integration von geeigneten Vorsorgemaßnahmen in die Entscheidun-

gen und Geschäftsprozesse sowie die kontinuierliche Anpassung, Weiterentwicklung und Optimierung 

dieser Maßnahmen.  

 

Chancen werden im Wesentlichen außerhalb des Risikomanagementsystems erfasst und im Progno-

sebericht mit den wesentlichen Chancen der künftigen Entwicklung geschildert.  

 

Eine frühestmögliche und vollständige Erfassung der bestehenden und potenziellen wesentlichen 

Risiken erfolgt kontinuierlich durch den Vorstand, die Geschäftsführer sowie das erweiterte Manage-

ment. Die wesentlichen Risiken der Gruppe werden in einem Risikokatalog zusammengestellt und 

anhand der Kriterien „wirtschaftliches Verlustpotenzial/Schadenshöhe“ und „Eintrittswahrscheinlich-

keit“ bewertet. Angemessene, überschaubare und beherrschbare Risiken werden bewusst einge-

gangen, wenn sie gleichzeitig einen angemessenen Ertrag erwarten lassen oder unvermeidbar sind. 
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Risiken aufgrund von Fremdverschulden oder durch höhere Gewalt werden nach Möglichkeit versi-

chert. Für alle anderen Risiken werden geeignete Gegensteuerungsmaßnahmen festgelegt. Die Wirk-

samkeit der Steuerungsmaßnahmen sowie die Risikosituation insgesamt werden mindestens zweimal 

jährlich umfassend beurteilt.  

 

Die Gesamtverantwortung für das Risikomanagement trägt der Vorstand. Er gibt die Risikopolitik vor 

und entscheidet über die Gesamtheit der von der Splendid Gruppe zu tragenden Risiken sowie über 

die Steuerungsmaßnahmen zur Risikovermeidung bzw. -reduzierung. Der Vorstand veranlasst die 

Pflege des zentralen Risikokatalogs, in dem alle wesentlichen Risiken, die entsprechenden Risikobe-

wertungen sowie die Gegenmaßnahmen zusammengeführt sind. Im Rahmen dieser Gesamtverant-

wortung wird der aktualisierte Risikokatalog auch auf Risikointerdependenzen, Risikoaggregationen 

und die Gesamtrisikolage durchgesehen bzw. angepasst. Auf Basis des Risikokatalogs wird mindes-

tens zweimal jährlich ein Bericht für den Vorstand erstellt. Treten zwischenzeitlich Risiken auf, die 

einen wesentlichen Einfluss auf die Risikolage der Gruppe haben oder zu einer bestandsgefährden-

den Entwicklung führen können, werden Vorstand und Aufsichtsrat umgehend informiert. Der Auf-

sichtsrat erhält grundsätzlich zweimal jährlich einen ausführlichen Bericht über das Risikomanagement 

der Splendid Gruppe.  

 

Das nach §91 Abs. 2 AktG eingerichtete Risikofrüherkennungssystem ist Gegenstand der Konzernab-

schlussprüfung.  

 
 

Corporate Compliance 

Ziel des Compliance Management Systems ist es, sowohl die Einhaltung der geltenden, auf die 

Splendid Gruppe anwendbaren Gesetze als auch der internen Unternehmensregeln sicherzustellen. 

Diese wichtige Leitungs- und Überwachungsaufgabe im Unternehmen findet auch durch den DCGK 

Ausdruck. Die vom Vorstand erlassenen Compliance-Richtlinien regeln den Umgang mit Risiken in-

nerhalb der Splendid Gruppe. Der Vorstand und das Management sind für die Umsetzung der Richtli-

nie verantwortlich. Das Management und die Mitarbeiter wurden auch im Jahr 2020 entsprechend 

unterwiesen. Im Unternehmen werden regelmäßige Abfragen durchgeführt, um mögliche Regelver-

stöße zu identifizieren. Daneben sieht das interne Meldewesen für alle Mitarbeiter verpflichtend vor, 

bekanntgewordene Verdachtsmomente für Compliance-Verstöße an den Vorstand der Splendid Medi-

en AG zu melden. Meldungen können in bestimmten Fällen auch an den Aufsichtsrat direkt erfolgen. 

Die Vertraulichkeit der Meldung wird sichergestellt. Bei Bedarf können die Mitarbeiter eine Meldung 

auch anonym vornehmen.  

 

Alle Vorstandsmitglieder, Aufsichtsratsmitglieder, Geschäftsführer und Führungskräfte sind sich ihrer 

Vorbild-Funktion für Compliance-Themen bewusst. Die Führungskräfte dienen in ihren jeweiligen Ver-

antwortungsbereichen als Multiplikator für die Compliance-Kultur. Der Vorstand trägt die Gesamtver-

antwortung für Compliance. Innerhalb des Vorstands ist die Compliance-Ressortverantwortung dem 

CFO zugeordnet. Ihm untersteht ein Compliance Officer, der sowohl als Ansprechpartner bei Entde-

ckung möglicher Verstöße gegen gesetzliche Regelungen oder die Richtlinien dient, als auch dem 

Vorstand regelmäßig berichtet.  

 
 
Internes Kontrollsystem (IKS) 

Primäres Ziel des internen Kontrollsystems der Splendid Medien AG ist es, das Vermögen des Unter-

nehmens zu sichern und die betriebliche Effizienz zu steigern. Die Überprüfung der Einhaltung inter-

ner Vorgaben (insbesondere betreffend die konzerninternen Steuerungsgrößen wie z.B. Umsatz und 

EBIT, Cashflow und Liquidität), gesetzlicher Vorschriften sowie eines ordnungsgemäßen Rechnungs- 

und Berichtswesens sind Maßnahmen im Rahmen des IKS. Diese dienen insbesondere dazu, die 

Risiken, denen sich die Splendid Gruppe in den Bereichen Finanzen, Liquidität und Markt gegenüber-

gestellt sieht, zu untersuchen und zu steuern. Soll/Ist-Abweichungen werden zeitnah an den Vorstand 

berichtet. Der Aufsichtsrat wird zeitnah von den wichtigsten Entwicklungen innerhalb der Gruppe im 
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Rahmen dieser Berichterstattung in Kenntnis gesetzt. Die Kontrollaktivitäten zur Sicherstellung der 

Ordnungsmäßigkeit und Verlässlichkeit der Rechnungslegung werden auf alle Funktionsbereiche der 

Gesellschaft bezogen.  

 

 

Die folgenden Aktivitäten stehen exemplarisch für die Kontrollprozesse: 

 

- Monatliches Berichtswesen, in dem interne Berichte und Auswertungen sowie externe Daten mit 

Soll/Ist-Analysen für die Entscheidungsträger erstellt werden 
- Wöchentlich rollierende Liquiditätsplanung auf der Ebene der Konzerngesellschaften sowie zu-

sammenfassend für die Splendid Gruppe 

- Konzerneinheitliche Vorgaben zur Bilanzierung, Bewertung und Kontierung von wesentlichen 

Sachverhalten 

- Organisatorische Maßnahmen in Verbindung mit Zugriffsberechtigungen auf Rechnungslegungs- 

und Finanzsysteme sowie Schutzmaßnahmen für weitere vertrauliche Daten 

- Trennung von Verwaltungs-, Ausführungs-, Abrechnungs- und Genehmigungsfunktionen und 

deren Wahrnehmung durch verschiedene Personen in wichtigen Funktionsbereichen  

- Vier-Augen-Prinzip beim Berichtswesen sowie im Rahmen der Abschlussprozesse 

 

Die Splendid Gruppe legt daneben jährlich in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat zusätzliche Prüfungs-

gegenstände im Rahmen von Revisionsprüfungen fest. Die Prüfungen werden in der Regel durch 

unabhängige Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaften durchgeführt. Die der Revision 

unterzogenen Geschäftsprozesse werden – sofern erforderlich – optimiert.  
 

Trotz dieser Bemühungen können weder das Interne Kontrollsystem noch das Risikomanagement-

System eine vollständige Sicherheit bezüglich des Erreichens der damit verbundenen Ziele geben. 

Wie alle unternehmerischen Ermessensentscheidungen können sich auch solche bezüglich der Aus-

gestaltung angemessener Systeme im Nachhinein als nicht optimal, nicht effizient oder nicht ange-

messen herausstellen. Kontrollen können aufgrund von im Einzelfall auftretenden Fehlern oder Irrtü-

mern in ihrer Funktionsfähigkeit versagen, oder Veränderungen von Umgebungsvariablen können 

trotz entsprechender Überwachung im Einzelfall verspätet erkannt werden.  
 

Geschäfte mit nahestehenden Personen 

Die Gesellschaft hat gemäß § 111a Abs. 2 Satz 2 AktG interne Abläufe festgelegt, die für Geschäfte 

mit nahestehenden Personen (Related Party Transactions) gelten, um die Anforderungen der §§ 111a 

ff. AktG im Hinblick auf die Zustimmungs- und Offenlegungspflichten für Geschäfte mit nahestehenden 

Personen erfüllen zu können.  

 
 

X. Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie Zusammensetzung und Ar-
beitsweise ihrer Ausschüsse 

 

Die Splendid Medien AG ist eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und verfügt als solche 

über eine duale Führungs- und Kontrollstruktur, bestehend aus Vorstand und Aufsichtsrat.  

 
Vorstand 

Der Vorstand leitet das Unternehmen mit dem Ziel nachhaltiger Wertschöpfung in eigener Verantwor-

tung. Dabei gilt der Grundsatz der Gesamtverantwortung, d.h. die Mitglieder des Vorstands tragen 

gemeinsam die Verantwortung für die gesamte Geschäftsführung. Sie entwickeln die Unternehmens-

strategie und sorgen in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat für deren Umsetzung. Unbeschadet des 

Grundsatzes der Gesamtverantwortung führt jedes Mitglied des Vorstandes das ihm übertragene 

Ressort in eigener Verantwortung und ist in dem ihm zugewiesenen Bereich allein geschäftsführungs-

befugt. Die Grundsätze der Zusammenarbeit des Vorstands sind in der Geschäftsordnung des Vor-

stands zusammengefasst. Diese sowie der Geschäftsverteilungsplan des Vorstands regeln insbeson-

dere die Ressortzuständigkeiten der einzelnen Vorstandsmitglieder, die dem Gesamtvorstand vorbe-

https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
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haltenen Angelegenheiten, die Formalien der Beschlussfassung, die Berichterstattung an den Auf-

sichtsrat, die durch den Aufsichtsrat genehmigungsbedürftigen Geschäfte sowie die Rechte und 

Pflichten des Vorsitzenden des Vorstands.  

 

Der Vorstand der Splendid Medien AG besteht derzeit aus zwei Mitgliedern, Herrn Dr. Dirk Schweitzer 

(verantwortlich für Lizenzhandel, Marketing und Vertrieb, Produktion und strategische Entwicklung des 

Konzerns) und Björn Siecken (verantwortlich für Finanzen, kaufmännische Vorgänge, Investor/Public 

Relations und Recht).  

 

Das Amt als Vorstandsmitglied sollen Personen nur bis zur Vollendung ihres 68. Lebensjahres ausü-

ben. 

 

Der Aufsichtsrat legt im Hinblick auf den Vorstand neben allgemeinen Eignungskriterien grundsätzlich 

Wert auf Vielfalt im Hinblick auf Aspekte wie Bildungs- und beruflichen Hintergrund, Alter, Geschlecht 

und Erfahrungen im Ausland. Bei einem Vorstandsgremium mit nur zwei Mitgliedern lässt sich aller-

dings nur begrenzt umsetzen, so dass ein formalisiertes Diversitätskonzept bisher nicht implementiert 

wurde. Bei Neubesetzungen von Vorstandsposten wird der Aufsichtsrat aber stets eine angemessene 

Berücksichtigung dieser Aspekte anstreben.  

 

 
Aufsichtsrat 

Der Aufsichtsrat berät den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens und überwacht seine Tätigkeit. 

Er bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands, beschließt das Vergütungssystem für die Vor-

standsmitglieder und setzt deren jeweilige Gesamtvergütung fest. Er ist darüber hinaus befugt, Haupt-

versammlungen einzuberufen.  

 

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern, die durch die Hauptversamm-

lung nach dem Aktiengesetz für maximal fünf Jahre gewählt werden. Die letzte turnusmäßige Wahl 

erfolgte im Geschäftsjahr 2020. Die Satzung bestimmt, dass, soweit nicht für einzelne Aufsichtsrats-

mitglieder oder für den gesamten Aufsichtsrat ein kürzerer Zeitraum festlegt wurde, die Aufsichtsrats-

mitglieder für die Zeit bis zur Beendigung der Hauptversammlung bestellt werden, die über die Entlas-

tung für das vierte Geschäftsjahr nach dem Beginn der Amtszeit beschließt. Die reguläre Amtszeit 

aller derzeitigen Aufsichtsratsmitglieder endet somit mit Ablauf der Hauptversammlung im Geschäfts-

jahr 2025. Die Wahl der Aufsichtsratsmitglieder auf der Hauptversammlung 2020 wurde als Einzelwahl 

durchgeführt. Es gehört kein ehemaliges Vorstandsmitglied der Splendid Medien AG dem Aufsichtsrat 

an. 

 

Gemäß DCGK ist der Aufsichtsrat so zusammenzusetzen, dass seine Mitglieder insgesamt über die 

erforderlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und fachlichen Erfahrungen verfügen, um ihre Aufgaben ord-

nungsgemäß wahrnehmen zu können.  

 

Mitglieder des Aufsichtsrats sind: 

 

- Herr Dr. Ralph Drouven, Rechtsanwalt und Partner bei CMS Hasche Sigle Partnerschaft von 

Rechtsanwälten und Steuerberatern mbB, Köln, Vorsitzender; weiteres Aufsichtsratsmandat: 

Joblinge gemeinnützige AG Rheinland, Köln (Mitglied des Aufsichtsrats seit Juni 1999) 

 

- Herr Bernd Kucera, Wirtschaftsprüfer/Steuerberater und Gesellschafter der Kucera & Hüttner 

GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Bonn, stellvertretender 

Vorsitzender; weiteres Aufsichtsratsmandat: LUCOBIT Aktiengesellschaft, Wesseling (Vor-

sitzender) (Mitglied des Aufsichtsrats seit Juli 2005) 

 

- Frau Malisa Scott, Unternehmensberaterin, Gesellschafterin der LINKR GmbH, München; Ge-

sellschafterin der OCG Holdings, UK; Gesellschafterin der Logical Golf Global Investments 

GmbH, Hamburg (Mitglied des Aufsichtsrats seit November 2013) 
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Nachdem die Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2020 unter Berücksichtigung der wirt-

schaftlichen Lage der Gesellschaft auf 10% der ihnen satzungemäß zustehenden Bezüge verzichtet 

haben, ergibt sich die Vergütung für das Jahr 2020 wie folgt: 
 
Dr. Ralph Drouven:  EUR 31.500  
 
Bernd Kucera:  EUR 22.500  
 
Malisa Scott:  EUR 13.500 

 

Der Aufsichtsratsvorsitzende Herr Dr. Drouven ist Partner der Rechtsanwaltssozietät CMS Hasche 

Sigle Partnerschaft von Rechtsanwälten und Steuerberatern mbB, Köln (CMS Hasche Sigle); der 

stellvertretende Vorsitzende Herr Kucera ist Gesellschafter der Kucera & Hüttner GmbH Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Bonn (Kucera & Hüttner GmbH). Berater- oder 

sonstige Dienstleistungsverträge bestehen zwischen der Gesellschaft einerseits und CMS Hasche 

Sigle sowie der Kucera & Hüttner GmbH andererseits. 

 

CMS Hasche Sigle und verbundene Unternehmen erbrachten im Geschäftsjahr 2020 verschiedene 

Beratungsleistungen und stellten dafür Honorarleistungen in Höhe von TEUR 139 in Rechnung (davon 

für Splendid Medien AG: TEUR 74). Davon waren aufwandswirksam: TEUR 139 (davon Splendid 

Medien AG: TEUR 74). Kucera & Hüttner GmbH berechneten im Geschäftsjahr 2020 für Beratungs-

leistungen im Zusammenhang mit der Erstellung der Personalabrechnungen der Splendid Gruppe 

TEUR 10 (davon für Splendid Medien AG: TEUR 1). Davon waren aufwandswirksam: TEUR 10 

(Splendid Medien AG: TEUR 1). 

 

Soweit CMS Hasche Sigle bzw. Kucera & Hüttner GmbH im Berichtszeitraum für das Unternehmen 

beratend tätig wurden, hat der Aufsichtsrat der Beauftragung zugestimmt. Interessenkonflikte von 

Vorstands- und Aufsichtsratsmitgliedern, die dem Aufsichtsrat gegenüber unverzüglich offen zu legen 

sind, traten nicht auf. 

 

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat sich entsprechend der Empfehlung des DCGK Ziele 

hinsichtlich seiner Zusammensetzung gesetzt und ein Kompetenzprofil erarbeitet. Wie von dem Deut-

schen Corporate Governance Kodex empfohlen, wird der Aufsichtsrat bei seinen Wahlvorschlägen 

auch auf die Vielfalt (Diversity) achten. Er hat dazu ein Diversitätskonzept für den Aufsichtsrat erarbei-

tet, mit dem angestrebt wird, die Zusammensetzung des Aufsichtsrats insbesondere im Hinblick auf 

die Kriterien Hintergrund, Geschlecht, Internationalität und Alter (Diversitätskriterien) vielfältig zu ge-

stalten, um unterschiedliche Erfahrungs- und Herkunftsfelder im Aufsichtsrat zusammenzubringen und 

so durch Meinungs- und Kenntnisvielfalt zu guter Unternehmensführung beizutragen. Mit der Berück-

sichtigung der ausgewählten Diversitätskriterien bei der Zusammensetzung des Aufsichtsrats soll auf 

eine Pluralität an Sachverstand, Erfahrungen und Meinungen im Aufsichtsrat hingewirkt werden und 

hierdurch das Verständnis der Aufsichtsratsmitglieder für die aktuelle geschäftliche Situation des Un-

ternehmens gefördert werden. Pluralität von Auffassungen im Aufsichtsrat soll dessen Mitglieder in die 

Lage versetzen, andere als die gewohnten Perspektiven einzunehmen und Chancen und Risiken bei 

Entscheidungen besser zu erkennen. Die konkreten Ziele (vor dem Hintergrund des Kompetenzprofils 

sowie des Diversitätskonzepts) lauten wie folgt: 

 

Dem Aufsichtsrat soll mindestens eine Person mit Sachverstand auf den Gebieten Rechnungslegung 

oder Abschlussprüfung angehören. Angesichts der Tatsache, dass sich im Bereich des Filmlizenz-

handels vielfältige rechtliche Probleme stellen, aber auch im Hinblick auf die in den letzten Jahren 

deutlich gestiegenen rechtlichen Anforderungen an eine gute Unternehmensführung, sollen dem Auf-

sichtsrat mindestens eine Person mit juristischem Fachverstand angehören und mindestens eine Per-

son mit besonderen Kenntnissen und Erfahrungen im Bereich der Medien, vorzugsweise der Film-

branche. Schließlich sollten alle Mitglieder vor ihrer Wahl bereits Erfahrungen in der Medienbranche 

gesammelt haben. Dem Aufsichtsrat sollen auf Anteilseignerseite eine nach deren Einschätzung an-
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gemessene Anzahl unabhängiger Mitglieder angehören, Ziffer C.6 des DCGK. Zu Aufsichtsratsmit-

gliedern sollen nicht Personen vorgeschlagen werden, bei denen zu erwarten ist, dass zwischen ihrer 

Aufsichtsratstätigkeit und ihren sonstigen beruflichen Tätigkeiten häufig Interessenkonflikte auftreten 

werden. Besonders geachtet werden soll darauf, dass dem Aufsichtsrat Personen angehören, die 

über eine internationale berufliche Erfahrung verfügen.  

 

Unter Berücksichtigung der Einhaltung der gesetzlichen Regelungen zur gleichberechtigten Teilhabe 

von Frauen und Männern an Führungspositionen hat der Aufsichtsrat für die Besetzung des Aufsichts-

ratsgremiums eine Zielgröße für den Frauenanteil von 33 Prozent beschlossen.  

 

Der Aufsichtsrat wird bei Wahlen von Aufsichtsratsmitgliedern nur solche Personen vorschlagen, die 

zum Zeitpunkt der Wahl noch nicht das 68. Lebensjahr vollendet haben. 

 

Die derzeitige Zusammensetzung des Aufsichtsrats – der Aufsichtsrat besteht derzeit aus drei Mitglie-

dern – wird diesen Zielsetzungen in vollem Umfang gerecht. Insbesondere erfüllt Herr Kucera die Vo-

raussetzungen als Finanzexperte i.S. des § 100 Abs. 5 AktG. Die Mitglieder des Aufsichtsrates, Herr 

Dr. Ralph Drouven, Herr Bernd Kucera und Frau Malisa Scott, sind nach Einschätzung des nur aus 

Anteilseignervertretern bestehenden Aufsichtsrates unabhängige Mitglieder. Dem steht auch nicht 

entgegen, dass sowohl Herr Dr. Drouven als auch Herr Kucera länger als 12 Jahre dem Aufsichtsrat 

angehören und damit die entsprechende Indikation in Ziffer C.7 des DCGK gegeben ist. Der Aufsichts-

rat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der Zugehörigkeit der Aufsichtsratsmitglieder 

oder die Indizierung einer fehlenden Unabhängigkeit als nicht sachgerecht. Die Annahme einer sol-

chen Grenze würde auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere Zugehörigkeitsdauer zum Auf-

sichtsrat ein Aufsichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disqualifiziert oder dessen Unabhän-

gigkeit in Frage stellt. Für eine solche Vermutung besteht keine sachliche Rechtfertigung. Im Übrigen 

berücksichtigt eine solche starre Regelgrenze individuelle Faktoren, die für eine längere Zugehörigkeit 

einzelner Aufsichtsratsmitglieder sprechen, nicht. Darüber hinaus bestehen auch konkret weder in 

Bezug auf Herrn Dr. Drouven noch in Bezug auf Herrn Kucera Anhaltspunkte für eine fehlende Unab-

hängigkeit. 

 

Die Zielgröße für den Frauenanteil von 33 Prozent wird durch die Mitgliedschaft von Frau Malisa Scott 

erreicht. Frau Malisa Scott ist Amerikanerin und verfügt außerdem über internationale Erfahrung.   

 

Der Aufsichtsrat beschließt regelmäßig in Sitzungen aufgrund ausführlicher Informationen und Unter-

lagen. Aufsichtsratssitzungen können auch per Telefon- oder Videokonferenz stattfinden. Vorbehalt-

lich der vermehrt virtuell abgehaltenen Sitzungen während der COVID-19-Pandemie ist dies allerdings 

nicht die Regel. Der Aufsichtsrat tagt regelmäßig auch ohne den Vorstand. Der Vorsitzende des Auf-

sichtsrats koordiniert die Arbeit im Aufsichtsrat, leitet dessen Sitzungen und nimmt die Belange des 

Aufsichtsrats nach außen war. Er ist grundsätzlich bereit, mit Investoren über aufsichtsratsbezogene 

Themen zu sprechen.  

 

Der Corporate Governance Kodex empfiehlt, dass der Aufsichtsrat einmal jährlich eine Effizienzprü-

fung bzw. Selbstevaluierung vornimmt. Für das Berichtsjahr nahm der Aufsichtsrat diese Effizienzprü-

fung selbst in der Sitzung am 3. Dezember 2020 vor. Er stellte fest, dass die stets zeitnahe und um-

fassende Information des Vorstands über den Geschäftsverlauf bei den Konzernunternehmen und 

wesentliche Ereignisse dem Aufsichtsrat ermöglicht hatten, die nach Gesetz und Satzung gebotene 

Überwachung des Vorstands in effizienter Weise wahrzunehmen. Die Mitglieder des Aufsichtsrates 

verfügen über die Qualifikation und beruflichen Erfahrungen sowie die zeitlichen Kapazitäten, die für 

die Überwachung des Vorstandes der Splendid Medien AG notwendig sind. Bei der Ausübung seiner 

Funktionen wird der Aufsichtsrat durch die existierenden Risikomanagement- und Compliance-

Systeme in sinnvoller und ausreichender Weise unterstützt. Die laufende Aktualisierung dieser Syste-

me wurde von dem Aufsichtsrat überprüft. Nach Ansicht des Aufsichtsrates sind die eingerichteten 

Systeme und die Organisation der Kontrollpflichten ausreichend, um zu gewährleisten, dass die Ge-

schäfte der Unternehmen der Splendid Gruppe stets in Einklang mit dem Gesetz und ihren Satzungen 
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geführt werden und bestandsgefährdende Risiken rechtzeitig erkannt werden. Aus Sicht des Auf-

sichtsrates sind zum Zwecke der Effizienzsteigerung keine Änderungen in Bezug auf seine Zusam-

mensetzung oder die Art seiner Aufgabenwahrnehmung geboten. Auch eine Änderung der genannten 

Systeme ist nach Auffassung des Aufsichtsrates nicht veranlasst. 

 

Die D&O-Versicherung der Gesellschaft erstreckt sich auch auf die Mitglieder des Aufsichtsrats.  

 

Die Zusammensetzung des Aufsichtsrats ist auf https://www.splendidmedien.com/de/konzernleitung 

zu finden. Auf der genannten Internetseite werden auch aktuelle Lebensläufe der Mitglieder des Auf-

sichtsrats veröffentlicht. Die Geschäftsordnung des Aufsichtsrates ist unter 

https://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance veröffentlicht. 

 

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat  

Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat ist in der Satzung sowie in den Geschäfts-

ordnungen von Vorstand und Aufsichtsrat geregelt. Die Geschäftsordnung des Aufsichtsrats und die 

Satzung sind auf der Homepage der Gesellschaft unter 

https://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance abrufbar. Vorstand und Aufsichtsrat arbei-

ten im Interesse und zum Wohle der Splendid Medien AG eng und vertrauensvoll zusammen. Der 

Aufsichtsrat überwacht und berät den Vorstand bei der Führung der Geschäfte. Der Vorstand berichtet 

dem Aufsichtsrat regelmäßig, zeitnah und umfassend über den Gang der Geschäfte, die strategischen 

Entwicklungen, über die Lage des Konzerns und alle relevanten Fragen der Unternehmensplanung. 

Für bedeutende Geschäftsvorgänge legen die Satzung sowie die Geschäftsordnung für den Vorstand 

Zustimmungsvorbehalte des Aufsichtsrats fest.  

 

Der Aufsichtsrat wird regelmäßig, zeitnah und umfassend über alle relevanten Themen informiert. 

Darüber hinaus unterrichtet der Vorsitzende des Vorstands den Vorsitzenden des Aufsichtsrats über 

wichtige Geschäftsvorfälle regelmäßig und zeitnah, auch zwischen den Sitzungen, und stimmt mit ihm 

wesentliche Entscheidungen ab.  

 
Ausschüsse des Vorstands 

Der Vorstand hat keine Ausschüsse gebildet. 

 
Ausschüsse des Aufsichtsrats 

Der Aufsichtsrat hat keine Ausschüsse gebildet. 

 
 
XI. Aktionäre und Hauptversammlung 
 

Die Aktionäre der Splendid Medien AG nehmen ihre Rechte in der Hauptversammlung wahr. Die jähr-

liche Hauptversammlung der Splendid Medien AG findet innerhalb der ersten acht Monate des Ge-

schäftsjahres statt. Das Gesetz zur „Gesetz zur Verkürzung des Restschuldbefreiungsverfahrens und 

zur Anpassung pandemiebedingter Vorschriften im Gesellschafts-, Genossenschafts-, Vereins- und 

Stiftungsrecht sowie im Miet- und Pachtrecht“ sieht für das Jahr 2021 vor, dass die Hauptversamm-

lung in virtueller Form und bis zum Ende des Geschäftsjahres 2021 stattfinden kann. Die Hauptver-

sammlung der Splendid Medien AG findet als virtuelle Veranstaltung am 30. Juni 2021 statt.  

Den Vorsitz der Hauptversammlung führt der Aufsichtsratsvorsitzende. Die Hauptversammlung ent-

scheidet über alle ihr durch das Gesetz zugewiesenen Aufgaben (u. a. Wahl der Aufsichtsratsmitglie-

der, Änderung der Satzung, Gewinnverwendung, Kapitalmaßnahmen). Weitere Informationen zu den 

Hauptversammlungen der Gesellschaft erhalten Sie hier: 

https://www.splendidmedien.com/de/hauptversammlung 

 

Die Splendid Medien AG veröffentlicht Geschäftsberichte und Halbjahresfinanzberichte des Konzerns 

sowie Jahresabschlüsse der Muttergesellschaft auf der Homepage unter 

https://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen 

 

https://www.splendidmedien.com/de/konzernleitung
https://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
https://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
https://www.splendidmedien.com/de/hauptversammlung
https://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen
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Für Anfragen der Aktionäre steht Frau Karin Opgenoorth, karin.opgenoorth@splendid-medien.com, 

Tel.: 0221-95 42 32 99, als Ansprechpartnerin zur Verfügung. 

 

 

XII. Gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositionen  
 

Bei der Auswahl von Aufsichtsratsmitgliedern und der Bestellung von Vorstandsmitgliedern unterstützt 

der Aufsichtsrat das Bestreben der Gesellschaft, eine angemessene Vertretung von Frauen in diesen 

Positionen zu erreichen. Der Vorstand strebt dies ebenfalls bei der Besetzung von Führungspositio-

nen im Konzern an.  

 

Die Zielgröße für den Frauenanteil im Vorstand der Splendid Medien AG beträgt, für die Zeit bis zum 

30.Juni 2022, 0 %. Diese Zielgröße entspricht dem aktuellen Stand. Der Aufsichtsrat steht einer Erhö-

hung der Zielgröße aufgeschlossen gegenüber. Sofern die dann geltende Rechtslage nichts anderes 

vorsieht, wird der Aufsichtsrat rechtzeitig vor dem 30. Juni 2022 über die ab dem 1. Juli 2022 geltende 

Zielgröße für den Frauenanteil im Vorstand beraten und beschließen. Der Vorstand der Splendid Me-

dien AG besteht seit 1.Januar 2020 aus zwei männlichen Mitgliedern. 

 

Der Vorstand der Splendid Medien AG hat die beiden Führungsebenen unterhalb des Vorstands defi-

niert. Die 1. Führungsebene unterhalb des Vorstands umfasst die Geschäftsführer der Tochtergesell-

schaften der Splendid Gruppe. Der Frauenanteil auf dieser Führungsebene betrug zum Zeitpunkt der 

Festlegung am 25. August 2015 16,7%. Die Zielquote von mindestens 16,7% wurde bis 30.6.2022 

festgelegt. Aufgrund der Neubesetzung der Geschäftsführungen der Konzerngesellschaften zum 1. 

Januar 2020 veränderte sich der Frauenanteil auf der 1. Führungsebene und beträgt seit 1. Januar 

2020 0%. Damit unterschreitet der Frauenanteil die Zielquote. Die Splendid Medien AG ist aber nach 

wie vor bestrebt, die Zielquote zu erreichen.  

 

Die 2. Führungsebene unterhalb des Vorstands umfasst die Bereichsleiter in der Muttergesellschaft. 

Der Frauenanteil auf dieser Führungsebene beträgt aufgrund einer Neubesetzung innerhalb der Be-

reichsleitung in der Muttergesellschaft seit 1. April 2020 100%. Die Zielquote für den Frauenanteil auf 

der 2. Führungsebene liegt bei mindestens 30% und wurde bis 30. Juni 2022 festgelegt. Die Zielquote 

ist somit überschritten.  

 

Die Gesellschaft wird regelmäßig über den Stand und die Erreichung der festgelegten Zielgrößen 

berichten.  

 
 
XIII. Aktienbesitz der Organmitglieder 

 

Das Grundkapital der Splendid Medien AG beträgt zum 31. Dezember 2020 EUR 9.789.999,00 und ist 

eingeteilt in 9.789.999 Inhaber-Stammaktien. 

 

Der Aktienbesitz der Organmitglieder umfasste zum 31. Dezember 2020: 

 

  

  Anzahl Anteile in % 
   

Aufsichtsrat   

Dr. Ralph Drouven 3.060 0,03 

      

 

 

 

mailto:karin.opgenoorth@splendid-medien.com
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XIV. Director’s Dealings 

 

Gem. Art. 19 Marktmissbrauchsverordnung (MAR/MMVO) sind die Mitglieder des Vorstandes und des 

Aufsichtsrates der Gesellschaft sowie bestimmte Mitarbeiter mit Führungsaufgaben und die mit ihnen 

in enger Beziehung stehenden Personen verpflichtet, den Erwerb oder die Veräußerung von Aktien 

der Splendid Medien AG und sich darauf beziehender Finanzinstrumente offenzulegen, soweit der 

Wert der von dem Mitglied und ihm nahe stehender Personen innerhalb eines Kalenderjahrs getätig-

ten Geschäfte die Summe von EUR 20.000 erreicht oder übersteigt. Die Splendid Medien AG veröf-

fentlicht diese Transaktionen unverzüglich, nachdem sie dem Unternehmen mitgeteilt wurden. Im Ge-

schäftsjahr 2020 wurden keine Transaktionen getätigt. Diese sowie weitere Informationen zu Börsen-

daten und Kennzahlen sind auf der Homepage der Gesellschaft unter 

http://www.splendidmedien.com/de/boersendaten-und-kennzahlen abrufbar.  

 

 

 

 

 
 

http://www.splendidmedien.com/de/boersendaten-und-kennzahlen
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2019/2020 
 

Erklärung zur Unternehmensführung nach §289 f HGB und 315d 
HGB 
 
Als börsennotierte Aktiengesellschaft gibt die Splendid Medien AG gemäß §§ 
289f und 315d HGB folgende Erklärung zur Unternehmensführung ab: 
 
 
 

I. Erklärung gemäß § 161 des Aktiengesetzes (Entsprechenserklärung zum Deut-

schen Corporate Governance Kodex) 

 

Am 3. Dezember 2019 haben Vorstand und Aufsichtsrat die Entsprechenserklärung nach § 161 AktG 

abgegeben, nach der die Splendid Medien AG die Empfehlungen des Deutschen Corporate Gover-

nance Kodex in der Fassung vom 7. Februar 2017, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 24. April 

2017 (Berichtigung vom 19. Mai 2017), unter Angabe von Ausnahmen und der entsprechenden Be-

gründungen erfüllt. Diese Entsprechenserklärung wurde am 30. März 2020 von Vorstand und Auf-

sichtsrat aktualisiert.  

 
Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 

der Splendid Medien AG  
zu den Empfehlungen der  

“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit Kapitalmarkt-
zugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu erklären, dass den 
vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Emp-
fehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" entsprochen wurde 
und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und warum nicht. Die 
Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex ("Kodex") enthält Regelungen unterschiedlicher Bin-
dungswirkung. Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er 
Anregungen und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem Falle 
sind sie aber verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

 

Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 14. Dezember 2018. Die nachfolgende Erklärung bezieht sich auf den Kodex in seiner 
Fassung vom 7. Februar 2017, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 24. April 2017 (Berichtigung vom 
19. Mai 2017). Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den Empfehlungen 
der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" mit folgenden Maßgaben ent-
sprochen wurde und wird. 

 
 
 
1. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 4 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen.  
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Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung vorge-
nommen.  
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
 

 
 

2. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 4 
 

Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen und ein Kompetenz-
profil für das Gesamtgremium erarbeiten. Für seine Zusammensetzung soll er im Rahmen der un-
ternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, potentielle Inte-
ressenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von Nr. 5.4.2, eine 
festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und eine festzulegende Regelgrenze für die 
Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat sowie Vielfalt (Diversity) angemessen berücksichtigen. Für 
die gewählten Arbeitnehmervertreter sind die besonderen Regeln der Mitbestimmungsgesetze zu 
beachten. 
 

Vorschläge des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung sollen diese Ziele berücksichtigen und 
gleichzeitig die Ausfüllung des Kompetenzprofils für das Gesamtgremium anstreben. Der Stand 
der Umsetzung soll im Corporate Governance Bericht veröffentlicht werden. Dieser soll auch über 
die nach Einschätzung des Aufsichtsrats angemessene Zahl unabhängiger Mitglieder der Anteils-
eigner und die Namen dieser Mitglieder informieren. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat bereits vor Jahren einen Beschluss zur Festlegung 
konkreter Ziele für seine Zusammensetzung gefasst und überprüft diese Zielsetzung regelmäßig. 
In seiner Sitzung vom 7. Dezember 2017 hat der Aufsichtsrat auch ein Kompetenzprofil verfasst, 
das neben der Zusammensetzung des Gesamtgremiums nunmehr auch auf die Kompetenzen der 
einzelnen Mitglieder eingeht. Dabei hat er sich im Rahmen der unternehmensspezifischen Situati-
on auch mit der internationalen Tätigkeit des Unternehmens, potentiellen Interessenkonflikten, 
Diversität und Unabhängigkeit befasst und ist bestrebt, eine ausgewogene Zusammensetzung 
des Gremiums im Sinne der Ziffer 5.4.1 des DCGK zu erreichen.  

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Dagegen hat der Aufsichtsrat beschlossen, im Hinblick auf die Zugehörigkeitsdauer 
zum Aufsichtsrat keine Regelgrenze festzulegen.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der Zugehörig-
keit der Aufsichtsratsmitglieder als nicht sachgerecht. Die Festlegung einer solchen Grenze würde 
auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat ein Auf-
sichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disqualifiziert. Für eine solche Vermutung besteht 
keine sachliche Rechtfertigung.  Im Übrigen berücksichtigt eine solche starre Regelgrenze indivi-
duelle Faktoren, die für eine längere Zugehörigkeit einzelner Aufsichtsratsmitglieder sprechen, 
nicht.  

 

 
3. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 

 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und Fortbil-

dungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft angemessen 
unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen ange-
sehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK erklärt. 
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4. Ziffer 7.1.2. Satz 3 

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach Geschäftsjah-

resende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 Tagen nach En-

de des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss für den Berichtszeitraum 2019 

nicht binnen 90 Tagen nach Geschäftsjahresende. Der Halbjahresfinanzbericht wird binnen 60 

Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes veröffentlicht. Es werden keine weiteren Zwischenbe-

richte veröffentlicht. 

 

Begründung:  

a. Die Splendid Medien AG beabsichtigte ursprünglich eine Veröffentlichung des Konzernab-

schlusses und des Konzernlageberichts innerhalb der vom Kodex empfohlenen Frist von 90 

Tagen. Vor dem Hintergrund der aktuellen behördlichen Maßnahmen im Rahmen der COVID-

19-Pandemie, darunter Kinoschließungen und Geschäftsschließungen im stationären Einzel-

handel sowie Einschränkungen in den Serviceleistungen und programmlichen Engpässen 

durch Verschiebung oder Absagen von Filmproduktionen in den relevanten Märkten der 

Splendid Gruppe, geht der Vorstand für das Geschäftsjahr 2020 von deutlichen Umsatz- und 

Ergebnisbelastungen aus, die sich auf die bisher positiven internen Ergebniserwartungen für 

das Geschäftsjahr 2020 auswirken werden. Vor diesem Hintergrund musste die ursprünglich 

für den 27. März 2020 geplante Veröffentlichung des Jahres- und Konzernabschlusses 2019, 

der auch die Prognose für das Geschäftsjahr 2020 enthält, verschoben werden, so dass die 

empfohlene Frist von 90 Tagen nicht eingehalten werden kann. 

 

b. Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom Kodex 

empfohlenen Zeitraumes von 45 Tagen nach Ende der Berichtszeitraumes wäre nur bei einer 

mit, aus Sicht des Vorstandes und Aufsichtsrates unverhältnismäßigen, mit Kosten verbunde-

nen Vergrößerung des internen Rechnungswesens möglich.  

 

 
XV. Praktiken der Unternehmensführung 
 

Vorstand und Aufsichtsrat beachten die gesetzlichen Anforderungen, die Bestimmungen der Satzung 

der Splendid Medien AG sowie den Deutschen Corporate Governance Kodex, dem mit den in der 

vorstehenden Erklärung gemäß § 161 AktG angegebenen Ausnahmen entsprochen wird. 

 

Darüber hinaus wendet die Splendid Medien AG folgende Unternehmensführungspraktiken an: 

 
Risikomanagement  

Wie jedes Unternehmen ist die Splendid Gruppe einer Vielzahl potenzieller Risiken ausgesetzt. Die 

bewusste Auseinandersetzung mit diesen Risiken stärkt die Wettbewerbsfähigkeit und bildet einen 

wichtigen Grundstein für den nachhaltigen Erfolg und die Entwicklung des Unternehmenswertes. 

 

Die Splendid Medien AG betreibt daher ein Risikomanagementsystem, mit dessen Hilfe regelmäßig 

potenzielle Risiken in Form von Ereignissen, Handlungen oder Versäumnissen, welche den Erfolg 

oder die Existenz der Unternehmensgruppe gefährden können, über alle Konzernunternehmen und -

funktionen hinweg identifiziert, analysiert, bewertet, gesteuert und überwacht werden.  

 

Im Rahmen des Risikomanagementsystems werden Einzelrisiken auf der Ebene von Funktionen und 

Konzernunternehmen identifiziert und transparent aufbereitet. Wesentliche Risiken können insbeson-

dere in den Risikofeldern „Unternehmen“ (insbesondere in der Unterkategorie „Finanzen“) und „Markt“ 

auftreten. Daraus abgeleitet werden angemessene Steuerungsmaßnahmen, die Integration von ge-

eigneten Vorsorgemaßnahmen in die Entscheidungen und Geschäftsprozesse sowie die kontinuierli-

che Anpassung, Weiterentwicklung und Optimierung dieser Maßnahmen.  
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Chancen werden im Wesentlichen außerhalb des Risikomanagementsystems erfasst, jedoch teilweise 

bei den Maßnahmen zur Reduzierung bzw. Vermeidung eines Risikos genannt oder direkt im Risiko 

beschrieben.  

 

Eine frühestmögliche und vollständige Erfassung der bestehenden und potenziellen wesentlichen 

Risiken erfolgt kontinuierlich durch den Vorstand, die Geschäftsführer sowie das erweiterte Manage-

ment. Die wesentlichen Risiken der Gruppe werden in einem Risikokatalog zusammengestellt und 

anhand der Kriterien „wirtschaftliches Verlustpotenzial/Schadenshöhe“ und „Eintrittswahrscheinlich-

keit“ qualitativ bewertet. Angemessene, überschaubare und beherrschbare Risiken werden bewusst 

eingegangen, wenn sie gleichzeitig einen angemessenen Ertrag erwarten lassen oder unvermeidbar 

sind. Risiken aufgrund von Fremdverschulden oder durch höhere Gewalt werden nach Möglichkeit 

versichert. Für alle anderen Risiken werden geeignete Gegensteuerungsmaßnahmen festgelegt. Die 

Wirksamkeit der Steuerungsmaßnahmen sowie die Risikosituation insgesamt werden mindestens 

zweimal jährlich umfassend beurteilt.  

 

Die Gesamtverantwortung für das Risikomanagement trägt der Vorstand. Er gibt die Risikopolitik vor 

und entscheidet über die Gesamtheit der von der Splendid Gruppe zu tragenden Risiken sowie über 

die Steuerungsmaßnahmen zur Risikovermeidung bzw. -reduzierung. Der Vorstand veranlasst die 

Pflege des zentralen Risikokatalogs, in dem alle wesentlichen Risiken, die entsprechenden Risikobe-

wertungen sowie die Gegenmaßnahmen zusammengeführt sind. Im Rahmen dieser Gesamtverant-

wortung wird der aktualisierte Risikokatalog auch auf Risikointerdependenzen, Risikoaggregationen 

und die Gesamtrisikolage durchgesehen bzw. angepasst. Auf Basis des Risikokatalogs wird mindes-

tens zweimal jährlich ein Bericht für den Vorstand erstellt. Treten zwischenzeitlich Risiken auf, die 

einen wesentlichen Einfluss auf die Risikolage der Gruppe haben oder zu einer bestandsgefährden-

den Entwicklung führen können, werden Vorstand und Aufsichtsrat umgehend informiert. Der Auf-

sichtsrat erhält grundsätzlich zweimal jährlich einen ausführlichen Bericht über das Risikomanagement 

der Splendid Gruppe.  

 

Das nach §91 Abs. 2 AktG eingerichtete Risikofrüherkennungssystem ist Gegenstand der Kon-

zernabschlussprüfung.  

 
 

Corporate Compliance 

Ziel des Compliance Management Systems ist es, sowohl die Einhaltung der geltenden, auf die 

Splendid Gruppe anwendbaren Gesetze als auch der internen Unternehmensregeln sicherzustellen. 

Diese wichtige Leitungs- und Überwachungsaufgabe im Unternehmen findet auch durch den DCGK 

Ausdruck. Die vom Vorstand erlassenen Compliance-Richtlinien regeln den Umgang mit Risiken in-

nerhalb der Splendid Gruppe. Der Vorstand und das Management sind für die Umsetzung der Richtli-

nie verantwortlich. Das Management und die Mitarbeiter wurden auch im Jahr 2019 entsprechend 

unterwiesen. Im Unternehmen werden regelmäßige Abfragen durchgeführt, um mögliche Regelver-

stöße zu identifizieren. Daneben sieht das interne Meldewesen für alle Mitarbeiter verpflichtend vor, 

bekanntgewordene Verdachtsmomente für Compliance-Verstöße an den Vorstand der Splendid Medi-

en AG zu melden. Meldungen können in bestimmten Fällen auch an den Aufsichtsrat direkt erfolgen. 

Die Vertraulichkeit der Meldung wird sichergestellt. Bei Bedarf können die Mitarbeiter eine Meldung 

auch anonym vornehmen.  

 

Alle Vorstandsmitglieder, Aufsichtsratsmitglieder, Geschäftsführer und Führungskräfte sind sich ihrer 

Vorbild-Funktion für Compliance-Themen bewusst. Die Führungskräfte dienen in ihren jeweiligen Ver-

antwortungsbereichen als Multiplikator für die Compliance-Kultur. Der Vorstand trägt die Gesamtver-

antwortung für Compliance. Innerhalb des Vorstands ist die Compliance-Ressortverantwortung dem 

CFO zugeordnet. Ihm untersteht ein Compliance Officer, der sowohl als Ansprechpartner bei Entde-

ckung möglicher Verstöße gegen gesetzliche Regelungen oder die Richtlinien dient, als auch dem 

Vorstand regelmäßig berichtet.  
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Internes Kontrollsystem (IKS) 

Primäres Ziel des internen Kontrollsystems der Splendid Medien AG ist es, das Vermögen des Unter-

nehmens zu sichern und die betriebliche Effizienz zu steigern. Die Überprüfung der Einhaltung inter-

ner Vorgaben (insbesondere betreffend die konzerninternen Steuerungsgrößen wie z.B. Umsatz und 

EBIT, Cashflow und Liquidität), gesetzlicher Vorschriften sowie eines ordnungsgemäßen Rechnungs- 

und Berichtswesens sind Maßnahmen im Rahmen des IKS. Diese dienen insbesondere dazu, die 

Risiken, denen sich die Splendid Gruppe in den Bereichen Finanzen, Liquidität und Markt gegenüber-

gestellt sieht, zu untersuchen und zu steuern. Soll/Ist-Abweichungen werden zeitnah an den Vorstand 

berichtet. Der Aufsichtsrat wird zeitnah von den wichtigsten Entwicklungen innerhalb der Gruppe im 

Rahmen dieser Berichterstattung in Kenntnis gesetzt. Die Kontrollaktivitäten zur Sicherstellung der 

Ordnungsmäßigkeit und Verlässlichkeit der Rechnungslegung werden auf alle Funktionsbereiche der 

Gesellschaft bezogen.  

 

 

Die folgenden Aktivitäten stehen exemplarisch für die Kontrollprozesse: 

 

- Monatliches Berichtswesen, in dem interne Berichte und Auswertungen sowie externe Daten mit 

Soll/Ist-Analysen für die Entscheidungsträger erstellt werden 
- Wöchentliche Liquiditätsplanung auf der Ebene der Konzerngesellschaften sowie zusammenfas-

send für die Splendid Gruppe 

- Konzerneinheitliche Vorgaben zur Bilanzierung, Bewertung und Kontierung von wesentlichen 

Sachverhalten 

- Organisatorische Maßnahmen in Verbindung mit Zugriffsberechtigungen auf Rechnungslegungs- 

und Finanzsysteme sowie Schutzmaßnahmen für weitere vertrauliche Daten 

- Trennung von Verwaltungs-, Ausführungs-, Abrechnungs- und Genehmigungsfunktionen und 

deren Wahrnehmung durch verschiedene Personen in wichtigen Funktionsbereichen  

- Vier-Augen-Prinzip beim Berichtswesen sowie im Rahmen der Abschlussprozesse 

 
Die Splendid Gruppe legt daneben jährlich in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat zusätzliche Prüfungs-
gegenstände im Rahmen der ausgelagerten Internen Revision fest. Die Prüfungen werden in der Re-
gel durch unabhängige Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaften durchgeführt. Die der 
Internen Revision unterzogenen Geschäftsprozesse werden – sofern erforderlich – optimiert. Für das 
Jahr 2019 wurde keine zusätzliche Prüfung im Rahmen der Internen Revision durchgeführt.  
 

Trotz dieser Bemühungen können weder das Interne Kontrollsystem noch das Risikomanagement-

System eine vollständige Sicherheit bezüglich des Erreichens der damit verbundenen Ziele geben. 

Wie alle unternehmerischen Ermessensentscheidungen können sich auch solche bezüglich der Aus-

gestaltung angemessener Systeme im Nachhinein als nicht optimal, nicht effizient oder nicht ange-

messen herausstellen. Kontrollen können aufgrund von im Einzelfall auftretenden Fehlern oder Irrtü-

mern in ihrer Funktionsfähigkeit versagen, oder Veränderungen von Umgebungsvariablen können 

trotz entsprechender Überwachung im Einzelfall verspätet erkannt werden.  
 

 
 
XVI. Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie Zusammensetzung und Ar-

beitsweise ihrer Ausschüsse 
 

Die Splendid Medien AG ist eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und verfügt als solche 

über eine duale Führungs- und Kontrollstruktur, bestehend aus Vorstand und Aufsichtsrat.  

 

Vorstand 

Der Vorstand leitet das Unternehmen mit dem Ziel nachhaltiger Wertschöpfung in eigener Verantwor-
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tung. Dabei gilt der Grundsatz der Gesamtverantwortung, d.h. die Mitglieder des Vorstands tragen 

gemeinsam die Verantwortung für die gesamte Geschäftsführung. Sie entwickeln die Unternehmens-

strategie und sorgen in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat für deren Umsetzung. Die Grundsätze der 

Zusammenarbeit des Vorstands sind in der Geschäftsordnung des Vorstands zusammengefasst. Die-

se sowie der Geschäftsverteilungsplan des Vorstands regeln insbesondere die Ressortzuständigkei-

ten der einzelnen Vorstandsmitglieder, die dem Gesamtvorstand vorbehaltenen Angelegenheiten, die 

Formalien der Beschlussfassung sowie die Rechte und Pflichten des Vorsitzenden des Vorstands.  

 

Der Vorstand der Splendid Medien AG bestand bis zum 31. Dezember 2019 aus drei Mitgliedern. Seit 

1. Januar 2020 besteht der Vorstand mit Herrn Dr. Dirk Schweitzer und Herrn Björn Siecken aus zwei 

Mitgliedern. 

 

Das Amt als Vorstandsmitglied sollen Personen nur bis zur Vollendung ihres 68. Lebensjahres ausü-

ben. 

 
Aufsichtsrat 

Der Aufsichtsrat berät den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens und überwacht seine Tätigkeit. 

Er bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands, beschließt das Vergütungssystem für die Vor-

standsmitglieder und setzt deren jeweilige Gesamtvergütung fest. Er ist darüber hinaus befugt, Haupt-

versammlungen einzuberufen.  

 

Gemäß DCGK ist der Aufsichtsrat so zusammenzusetzen, dass seine Mitglieder insgesamt über die 

erforderlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und fachlichen Erfahrungen verfügen, um ihre Aufgaben ord-

nungsgemäß wahrnehmen zu können.  

 

Mitglieder des Aufsichtsrats sind: 

 

- Herr Dr. Ralph Drouven, Rechtsanwalt und Partner bei CMS Hasche Sigle Partnerschaft von 

Rechtsanwälten und Steuerberatern mbB, Köln, Vorsitzender; weiteres Aufsichtsratsmandat: 

Joblinge gemeinnützige AG Rheinland, Köln (Mitglied des Aufsichtsrats seit Juni 1999) 

 

- Herr Bernd Kucera, Wirtschaftsprüfer/Steuerberater und Gesellschafter der Kucera & Hüttner 

GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Bonn, stellvertretender 

Vorsitzender; weiteres Aufsichtsratsmandat: LUCOBIT Aktiengesellschaft, Wesseling (Vor-

sitzender) (Mitglied des Aufsichtsrats seit Juli 2005) 

 

- Frau Malisa Scott, Unternehmensberaterin, Gesellschafterin der LINKR GmbH, München; Ge-

sellschafterin der OCG Holdings, UK; Gesellschafterin der Logical Golf Global Investments 

GmbH, Hamburg (Mitglied des Aufsichtsrats seit November 2013) 

 

Die Aufsichtsratsmitglieder erhalten laut Satzung der Splendid Medien AG ausschließlich eine feste 

jährliche Vergütung in folgender Höhe: 

 

Dr. Ralph Drouven: EUR 35.000 (ab 1.7.2019) EUR 25.000 (bis 30.6.2019) 

Bernd Kucera:  EUR 25.000 (ab 1.7.2019)  EUR 18.750 (bis 30.6.2019) 

Malisa Scott:  EUR 15.000 (ab 1.7.2019) EUR 12.500 (bis 30.6.2019) 

 

Herr Dr. Drouven ist zugleich Aufsichtsratsmitglied der Splendid Medien AG und Partner der Rechts-

anwaltssozietät CMS Hasche Sigle Partnerschaft von Rechtsanwälten und Steuerberatern mbB, Köln 

(CMS Hasche Sigle); Herr Kucera ist zugleich Aufsichtsratsmitglied der Splendid Medien AG und Ge-

sellschafter der Kucera & Hüttner GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesell-

schaft, Bonn (Kucera & Hüttner GmbH). Berater- oder sonstige Dienstleistungsverträge bestehen zwi-

schen der Gesellschaft einerseits und CMS Hasche Sigle sowie der Kucera & Hüttner GmbH anderer-

seits. 

 

https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
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CMS Hasche Sigle und verbundene Unternehmen erbrachten im Geschäftsjahr 2019 verschiedene 

Beratungsleistungen und stellten dafür Honorarleistungen in Höhe von TEUR 105 in Rechnung (davon 

für Splendid Medien AG: TEUR 26). Davon waren aufwandswirksam: TEUR 105 (davon Splendid 

Medien AG: TEUR 26). Kucera & Hüttner GmbH berechneten im Geschäftsjahr 2019 für Beratungs-

leistungen im Zusammenhang mit der Erstellung der Personalabrechnungen der Splendid Gruppe 

TEUR 5 (davon für Splendid Medien AG: TEUR 1). Davon waren aufwandswirksam: TEUR 5 (Splen-

did Medien AG: TEUR 1). 

 

Soweit CMS Hasche Sigle bzw. Kucera & Hüttner GmbH im Berichtszeitraum für das Unternehmen 

beratend tätig wurden, hat der Aufsichtsrat der Beauftragung zugestimmt. Interessenkonflikte von 

Vorstands- und Aufsichtsratsmitgliedern, die dem Aufsichtsrat gegenüber unverzüglich offen zu legen 

sind, traten nicht auf. 

 

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat sich entsprechend der Empfehlung des DCGK Ziele 

hinsichtlich seiner Zusammensetzung gesetzt und ein Kompetenzprofil erarbeitet. Die konkreten Ziele 

lauten wie folgt: 

 

Dem Aufsichtsrat soll mindestens eine Person mit Sachverstand auf den Gebieten Rechnungslegung 

oder Abschlussprüfung angehören. Angesichts der Tatsache, dass sich im Bereich des Filmlizenz-

handels vielfältige rechtliche Probleme stellen, aber auch im Hinblick auf die in den letzten Jahren 

deutlich gestiegenen rechtlichen Anforderungen an eine gute Unternehmensführung, sollen dem Auf-

sichtsrat mindestens eine Person mit juristischem Fachverstand angehören und mindestens eine Per-

son mit besonderen Kenntnissen und Erfahrungen im Bereich der Medien, vorzugsweise der Film-

branche. Dem Aufsichtsrat sollen auf Anteilseignerseite eine nach deren Einschätzung angemessene 

Anzahl unabhängiger Mitglieder angehören, Ziffer C.6 des DCGK. Zu Aufsichtsratsmitgliedern sollen 

nicht Personen vorgeschlagen werden, bei denen zu erwarten ist, dass zwischen ihrer Aufsichtsratstä-

tigkeit und ihren sonstigen beruflichen Tätigkeiten häufig Interessenkonflikte auftreten werden. Beson-

ders geachtet werden soll darauf, dass dem Aufsichtsrat Personen angehören, die über eine internati-

onale berufliche Erfahrung verfügen.  

 

Der Aufsichtsrat wird bei Wahlen von Aufsichtsratsmitgliedern nur solche Personen vorschlagen, die 

zum Zeitpunkt der Wahl noch nicht das 68. Lebensjahr vollendet haben. 

 

Die Satzung bestimmt, dass, soweit nicht für einzelne Aufsichtsratsmitglieder oder für den gesamten 

Aufsichtsrat ein kürzerer Zeitraum festlegt wurde, die Aufsichtsratsmitglieder für die Zeit bis zur Been-

digung der Hauptversammlung bestellt werden, die über die Entlastung für das vierte Geschäftsjahr 

nach dem Beginn der Amtszeit beschließt. Die nächsten Aufsichtsratswahlen sind auf der Hauptver-

sammlung im Jahr 2020 vorgesehen. 

 

Wie von dem Deutschen Corporate Governance Kodex empfohlen, wird der Aufsichtsrat bei seinen 

Wahlvorschlägen auch auf die Vielfalt (Diversity) im Sinne einer Pluralität von Meinungen und Erfah-

rungen der vorgeschlagenen Personen achten. Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht 

derzeit aus drei Mitgliedern, darunter eine Frau.  

 

Unter Berücksichtigung der Einhaltung der gesetzlichen Regelungen zur gleichberechtigten Teilhabe 

von Frauen und Männern an Führungspositionen hat der Aufsichtsrat für die Besetzung des Aufsichts-

ratsgremiums eine Zielgröße für den Frauenanteil von 33 Prozent beschlossen.  

 

Die derzeitige Zusammensetzung des Aufsichtsrats wird diesen Zielsetzungen in vollem Umfang ge-

recht. Die Mitglieder des Aufsichtsrates, Herr Dr. Ralph Drouven, Herr Bernd Kucera und Frau Malisa 

Scott, sind nach Einschätzung des nur aus Anteilseignern bestehenden Aufsichtsrates unabhängige 

Mitglieder. Dem steht auch nicht entgegen, dass sowohl Herr Dr. Drouven als auch Herr Kucera län-

ger als 12 Jahre dem Aufsichtsrat angehören und damit die entsprechende Indikation in Ziffer C.7 des 

DCGK gegeben ist. Der Aufsichtsrat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der Zugehö-

https://www.rwe.com/web/cms/de/109918/rwe/investor-relations/corporate-governance/aufsichtsrat/
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rigkeit der Aufsichtsratsmitglieder oder die Indizierung einer fehlenden Unabhängigkeit als nicht sach-

gerecht. Die Annahme einer solchen Grenze würde auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere 

Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat ein Aufsichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disquali-

fiziert oder dessen Unabhängigkeit in Frage stellt. Für eine solche Vermutung besteht keine sachliche 

Rechtfertigung. Im Übrigen berücksichtigt eine solche starre Regelgrenze individuelle Faktoren, die für 

eine längere Zugehörigkeit einzelner Aufsichtsratsmitglieder sprechen, nicht. Darüber hinaus bestehen 

auch konkret weder in Bezug auf Herrn Dr. Drouven noch in Bezug auf Herrn Kucera Anhaltspunkte 

für eine fehlende Unabhängigkeit. 

 

Der Corporate Governance Kodex empfiehlt, dass der Aufsichtsrat einmal jährlich eine Effizienzprü-

fung bzw. Selbstevaluierung vornimmt. Für das Berichtsjahr nahm der Aufsichtsrat diese Effizienzprü-

fung selbst in der Sitzung am 3. Dezember 2019 vor. Er stellte fest, dass die stets zeitnahe und um-

fassende Information des Vorstands über den Geschäftsverlauf bei den Konzernunternehmen und 

wesentliche Ereignisse dem Aufsichtsrat ermöglicht hatten, die nach Gesetz und Satzung gebotene 

Überwachung des Vorstands in effizienter Weise wahrzunehmen. Die Mitglieder des Aufsichtsrates 

verfügen über die Qualifikation und beruflichen Erfahrungen sowie die zeitlichen Kapazitäten, die für 

die Überwachung des Vorstandes der Splendid Medien AG notwendig sind. Bei der Ausübung seiner 

Funktionen wird der Aufsichtsrat durch die existierenden Risikomanagement- und Compliance-

Systeme in sinnvoller und ausreichender Weise unterstützt. Die laufende Aktualisierung dieser Syste-

me wurde von dem Aufsichtsrat überprüft. Nach Ansicht des Aufsichtsrates sind die eingerichteten 

Systeme und die Organisation der Kontrollpflichten ausreichend, um zu gewährleisten, dass die Ge-

schäfte der Unternehmen der Splendid-Gruppe stets in Einklang mit dem Gesetz und ihren Satzungen 

geführt werden und bestandsgefährdende Risiken rechtzeitig erkannt werden. Aus Sicht des Auf-

sichtsrates sind zum Zwecke der Effizienzsteigerung keine Änderungen in Bezug auf seine Zusam-

mensetzung oder die Art seiner Aufgabenwahrnehmung geboten. Auch eine Änderung der genannten 

Systeme ist nach Auffassung des Aufsichtsrates nicht veranlasst. 

 

 

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat  

Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat ist in der Satzung sowie in den Geschäfts-

ordnungen von Vorstand und Aufsichtsrat geregelt. Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten im Interesse 

und zum Wohle der Splendid Medien AG eng und vertrauensvoll zusammen. Der Aufsichtsrat über-

wacht und berät den Vorstand bei der Führung der Geschäfte. Der Vorstand berichtet dem Aufsichts-

rat regelmäßig, zeitnah und umfassend über den Gang der Geschäfte, die strategischen Entwicklun-

gen, über die Lage des Konzerns und alle relevanten Fragen der Unternehmensplanung. Für bedeu-

tende Geschäftsvorgänge legen die Satzung sowie die Geschäftsordnung für den Vorstand Zustim-

mungsvorbehalte des Aufsichtsrats fest.  

 
Ausschüsse des Vorstands 

Der Vorstand hat keine Ausschüsse gebildet. 

 
Ausschüsse des Aufsichtsrats 

Der Aufsichtsrat hat keine Ausschüsse gebildet. 

 
 
XVII. Aktionäre und Hauptversammlung 
 

Die Aktionäre der Splendid Medien AG nehmen ihre Rechte in der Hauptversammlung wahr. Die jähr-

liche Hauptversammlung der Splendid Medien AG findet innerhalb der ersten acht Monate des Ge-

schäftsjahres statt. Das Gesetz zur Abmilderung der Folgen der COVID-19-Pandemie sieht durch eine 

Ausnahmeregelung vor, dass die Hauptversammlung 2020 bis zum Ende des Geschäftsjahres 2020 

stattfinden kann. Den Vorsitz der Hauptversammlung führt der Aufsichtsratsvorsitzende. Die Haupt-

versammlung entscheidet über alle ihr durch das Gesetz zugewiesenen Aufgaben (u. a. Wahl der 

Aufsichtsratsmitglieder, Änderung der Satzung, Gewinnverwendung, Kapitalmaßnahmen).  
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XVIII. Gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositionen  
 

Bei der Auswahl von Aufsichtsratsmitgliedern und der Bestellung von Vorstandsmitgliedern unterstützt 

der Aufsichtsrat das Bestreben der Gesellschaft, eine angemessene Vertretung von Frauen in diesen 

Positionen zu erreichen. Der Vorstand strebt dies ebenfalls bei der Besetzung von Führungspositio-

nen im Konzern an.  

 

Die Zielgröße für den Frauenanteil im Vorstand der Splendid Medien AG beträgt, für die Zeit bis zum 

30.Juni 2022, 0 %. Der Vorstand der Splendid Medien AG besteht seit 1.Januar 2020 aus zwei männ-

lichen Mitgliedern.  

 

Der Vorstand der Splendid Medien AG hat die beiden Führungsebenen unterhalb des Vorstands defi-

niert. Die 1. Führungsebene unterhalb des Vorstands umfasst die Geschäftsführer der Tochtergesell-

schaften der Splendid Gruppe. Der Frauenanteil auf dieser Führungsebene betrug sowohl zum Zeit-

punkt der Festlegung am 25. August 2015 16,7% als auch zum 31. Dezember 2019. Die Zielquote für 

den Frauenanteil auf der 1. Führungsebene unterhalb des Vorstands von mindestens 16,7% wurde 

bis 30.6.2022 festgelegt. Aufgrund der Neubesetzung der Geschäftsführungen insbesondere in der 

Tochtergesellschaft Splendid Studios GmbH zum 1. Januar 2020 durch einen männlichen Geschäfts-

führer veränderte sich der Frauenanteil auf der 1. Führungsebene und beträgt seit 1. Januar 2020 0%. 

Damit unterschreitet der Frauenanteil die Zielquote. Die Splendid Medien AG ist aber nach wie vor 

bestrebt, die Zielquote zu erreichen.  

 

Die 2. Führungsebene unterhalb des Vorstands umfasst die Bereichsleiter in der Muttergesellschaft. 

Der Frauenanteil auf dieser Führungsebene betrug sowohl zum Zeitpunkt der Festlegung am 25. Au-

gust 2015 50% als auch zum 31. Dezember 2019. Aufgrund einer Neubesetzung innerhalb der Be-

reichsleitung in der Muttergesellschaft durch eine Frau veränderte sich der Frauenanteil und beträgt 

seit 1. April 2020 100%. Die Zielquote für den Frauenanteil auf der 2. Führungsebene liegt bei mindes-

tens 30% und wurde bis 30. Juni 2022 festgelegt. Die Zielquote ist somit überschritten.  

 

Die Gesellschaft wird regelmäßig über den Stand und die Erreichung der festgelegten Zielgrößen 

berichten.  

 
 
XIX. Aktienbesitz der Organmitglieder 

 

Das Grundkapital der Splendid Medien AG beträgt zum 31. Dezember 2019 EUR 9.789.999,00 und ist 

auf 9.789.999 Inhaber-Stammaktien verteilt. 

 

Der Aktienbesitz der Organmitglieder umfasste zum 31. Dezember 2019: 

 
 2019 

  Anzahl Anteile in % 
   

Vorstand   

Andreas R. Klein 5.208.984 53,21 

Alexander Welzhofer 28.621 0,29 

      

Aufsichtsrat   

Dr. Ralph Drouven 3.060 0,03 

      

 

 

Mit der Neubesetzung des Vorstands zum 1. Januar 2020 umfasst der Aktienbesitz der Organmitglie-
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der aktuell die Anteile des Herrn Dr. Drouven. 

 

 

XX. Director’s Dealings 

 

Gem. Art. 19 Marktmissbrauchsverordnung (MAR/MMVO) sind die Mitglieder des Vorstandes und des 

Aufsichtsrates der Gesellschaft sowie bestimmte Mitarbeiter mit Führungsaufgaben und die mit ihnen 

in enger Beziehung stehenden Personen verpflichtet, den Erwerb oder die Veräußerung von Aktien 

der Splendid Medien AG und sich darauf beziehender Finanzinstrumente offenzulegen, soweit der 

Wert der von dem Mitglied und ihm nahe stehender Personen innerhalb eines Kalenderjahrs getätig-

ten Geschäfte die Summe von EUR 5.000 Euro (ab 1.Januar 2020: EUR 20.000) erreicht oder über-

steigt. Die Splendid Medien AG veröffentlicht diese Transaktionen unverzüglich, nachdem sie dem 

Unternehmen mitgeteilt wurden. Zudem sind die Informationen im Internet unter 

http://www.splendidmedien.com/de/boersendaten-und-kennzahlen abrufbar. Im Geschäftsjahr 2019 

wurden keine Transaktionen getätigt. 

 

 

 

 

 

http://www.splendidmedien.com/de/boersendaten-und-kennzahlen
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2018/2019 
 
Erklärung zur Unternehmensführung nach §289 f HGB und 315d 
HGB 
 
Als börsennotierte Aktiengesellschaft gibt die Splendid Medien AG gemäß §§ 
289f und 315d HGB folgende Erklärung zur Unternehmensführung ab: 
 
 
 

I. Erklärung gemäß § 161 des Aktiengesetzes (Entsprechenserklärung zum 
Deutschen Corporate Governance Kodex) 

 

Am 14.12.2018 haben Vorstand und Aufsichtsrat die Entsprechenserklärung nach § 161 AktG 

abgegeben, nach der die Splendid Medien AG die Empfehlungen des Deutschen Corporate 

Governance Kodex in der Fassung vom 7. Februar 2017, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 

24. April 2017 (Berichtigung vom 19. Mai 2017), unter Angabe von Ausnahmen und der ent-

sprechenden Begründungen erfüllt. 

 
Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 

der Splendid Medien AG  
zu den Empfehlungen der  

“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit Kapitalmarkt-
zugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu erklären, dass den 
vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Emp-
fehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" entsprochen wurde 
und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und warum nicht. Die 
Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex ("Kodex") enthält Regelungen unterschiedlicher Bin-
dungswirkung. Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er 
Anregungen und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem Falle 
sind sie aber verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

 

Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 7. Dezember 2017. Die nachfolgende Erklärung bezieht sich auf den Kodex in seiner Fas-
sung vom 7. Februar 2017, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 24. April 2017 (Berichtigung vom 19. 
Mai 2017). Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den Empfehlungen der 
"Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" mit folgenden Maßgaben entspro-
chen wurde und wird. 

 
 
 
1. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 4 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen.  

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung vorge-
nommen.  
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Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
 

 
 

2. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 4 
 

Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen und ein Kompetenz-
profil für das Gesamtgremium erarbeiten. Für seine Zusammensetzung soll er im Rahmen der un-
ternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, potentielle Inte-
ressenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von Nr. 5.4.2, eine 
festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und eine festzulegende Regelgrenze für die 
Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat sowie Vielfalt (Diversity) angemessen berücksichtigen. Für 
die gewählten Arbeitnehmervertreter sind die besonderen Regeln der Mitbestimmungsgesetze zu 
beachten. 
 

Vorschläge des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung sollen diese Ziele berücksichtigen und 
gleichzeitig die Ausfüllung des Kompetenzprofils für das Gesamtgremium anstreben. Der Stand 
der Umsetzung soll im Corporate Governance Bericht veröffentlicht werden. Dieser soll auch über 
die nach Einschätzung des Aufsichtsrats angemessene Zahl unabhängiger Mitglieder der Anteils-
eigner und die Namen dieser Mitglieder informieren. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat bereits vor Jahren einen Beschluss zur Festlegung 
konkreter Ziele für seine Zusammensetzung gefasst und überprüft diese Zielsetzung regelmäßig. 
In seiner Sitzung vom 7. Dezember 2017 hat der Aufsichtsrat auch ein Kompetenzprofil verfasst, 
das neben der Zusammensetzung des Gesamtgremiums nunmehr auch auf die Kompetenzen der 
einzelnen Mitglieder eingeht. Dabei hat er sich im Rahmen der unternehmensspezifischen Situati-
on auch mit der internationalen Tätigkeit des Unternehmens, potentiellen Interessenkonflikten, 
Diversität und Unabhängigkeit befasst und ist bestrebt, eine ausgewogene Zusammensetzung 
des Gremiums im Sinne der Ziffer 5.4.1 des DCGK zu erreichen.  

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Dagegen hat der Aufsichtsrat beschlossen, im Hinblick auf die Zugehörigkeitsdauer 
zum Aufsichtsrat keine Regelgrenze festzulegen.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der Zugehörig-
keit der Aufsichtsratsmitglieder als nicht sachgerecht. Die Festlegung einer solchen Grenze würde 
auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat ein Auf-
sichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disqualifiziert. Für eine solche Vermutung besteht 
keine sachliche Rechtfertigung.  Im Übrigen berücksichtigt eine solche starre Regelgrenze indivi-
duelle Faktoren, die für eine längere Zugehörigkeit einzelner Aufsichtsratsmitglieder sprechen, 
nicht.  

 

 
3. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 

 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und Fortbil-

dungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft angemessen 
unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen ange-
sehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK erklärt. 

 

4. Ziffer 7.1.2. Satz 3 
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Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach Geschäftsjah-

resende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 Tagen nach En-

de des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach Geschäfts-

jahresende. Der Halbjahresfinanzbericht wird binnen 60 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes 

veröffentlicht. Es werden keine weiteren Zwischenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 

Kodex empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit, aus Sicht des Vorstandes und Aufsichtsra-

tes unverhältnismäßigen, Kosten verbundenen Vergrößerung des internen Rechnungswesens 

möglich.  

 

 

XXI. Praktiken der Unternehmensführung 
 
Vorstand und Aufsichtsrat beachten die gesetzlichen Anforderungen, die Bestimmungen der 
Satzung der Splendid Medien AG sowie den Deutschen Corporate Governance Kodex, dem 
mit den in der vorstehenden Erklärung gemäß § 161 AktG angegebenen Ausnahmen ent-
sprochen wird. 
 
Darüber hinaus wendet die Splendid Medien AG folgende Unternehmensführungspraktiken 
an: 
 
Risikomanagement  
Das primäre Ziel der Splendid Medien AG ist die Umsatzausweitung und die Erreichung 
eines nachhaltigen positiven Ergebnisses zur Steigerung des Unternehmenswertes.  
 
Als eine auch international agierende Unternehmensgruppe ergeben sich für die Splendid 
Medien AG vielfältige unternehmerische Chancen. Gleichzeitig ist die Splendid Gruppe 
unterschiedlichen Risiken ausgesetzt.  
 
Die Splendid Gruppe strebt ein ausgewogenes Chancen/Risiken-Verhältnis an und erfasst und 
analysiert dazu die sich aus der Geschäftstätigkeit ergebenden Chancen und Risiken regel-
mäßig, bewertet und überwacht diese. 
 
Im Rahmen des Risikomanagementsystems werden Einzelrisiken identifiziert und transparent 
aufbereitet. Daraus abgeleitet werden angemessene Steuerungsmaßnahmen, die Integrati-
on von geeigneten Vorsorgemaßnahmen in die Entscheidungen und Geschäftsprozesse 
sowie die kontinuierliche Anpassung, Weiterentwicklung und Optimierung dieser Maßnah-
men.  
 
Chancen werden im Wesentlichen außerhalb des Risikomanagementsystems erfasst, jedoch 
teilweise bei den Maßnahmen zur Reduzierung bzw. Vermeidung eines Risikos genannt  
oder direkt im Risiko beschrieben. 
 
Eine frühestmögliche und vollständige Erfassung der bestehenden und potenziellen we-
sentlichen Risiken erfolgt kontinuierlich durch den Vorstand, die Geschäftsführer sowie das 
Management. Die wesentlichen Risiken der Gruppe werden in einem Risikokatalog zusam-
mengestellt und anhand der Kriterien „wirtschaftliches Verlustpotenzial“ und „Eintrittswahr-
scheinlichkeit“ qualitativ bewertet. Angemessene, überschaubare und beherrschbare Risi-
ken werden bewusst eingegangen, wenn sie gleichzeitig einen angemessenen Ertrag er-
warten lassen oder unvermeidbar sind. Risiken aufgrund von Fremdverschulden oder durch 
höhere Gewalt werden nach Möglichkeit versichert. Für alle anderen Risiken werden geeig-
nete Gegensteuerungsmaßnahmen festgelegt. Die Wirksamkeit der Steuerungsmaßnah-
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men sowie die Risikosituation insgesamt werden mindestens zweimal jährlich überarbeitet 
und aktualisiert.  
 
Die Gesamtverantwortung für das Risikomanagement trägt der Vorstand. Er gibt die Risiko-
politik vor und entscheidet über die Gesamtheit der von der Splendid Gruppe zu tragenden 
Risiken sowie über die Steuerungsmaßnahmen zur Risikovermeidung bzw. -reduzierung. 
Der Vorstand veranlasst die Pflege des zentralen Risikokatalogs, in dem alle wesentlichen 
Risiken, die entsprechenden Risikobewertungen sowie die Gegenmaßnahmen zusammen-
geführt sind. Auf Basis des Risikokatalogs wird mindestens zweimal jährlich ein Bericht für 
den Vorstand erstellt. Treten zwischenzeitlich Risiken auf, die einen wesentlichen Einfluss 
auf die Risikolage der Gruppe haben, wird der Vorstand umgehend informiert. Der Aufsichts-
rat erhält grundsätzlich zweimal jährlich einen ausführlichen Bericht über das Risikoma-
nagement der Splendid Gruppe.  
 
 
 

Corporate Compliance 
Corporate Compliance im Sinne der Einhaltung von Recht, Gesetz und der verbindlichen 
unternehmensinternen Regelwerke sowie als Gesamtheit der Maßnahmen zur Sicherstellung 
von Compliance in den Konzernunternehmen ist eine wichtige Leitungs- und Überwa-
chungsaufgabe im Unternehmen, deren Bedeutung auch durch Ziffer 4.1.3 des DCGK Aus-
druck findet. Diesem Ziel dient eine vom Vorstand verabschiedete Corporate Compliance-
Richtlinie, die insbesondere der Prävention von Korruptionsfällen und sonstigen Rechtsver-
stößen dienen soll. Der Vorstand und das Management sind für die Umsetzung der Richtlinie 
verantwortlich. Das Management und die Mitarbeiter wurden auch im Jahr 2018 entspre-
chend unterwiesen. Im Unternehmen werden regelmäßige Abfragen durchgeführt, um mögli-
che Regelverstöße zu identifizieren. Des Weiteren ist ein Compliance Manager eingesetzt, 
der sowohl als Ansprechpartner bei Entdeckung möglicher Verstöße gegen gesetzliche Re-
gelungen oder die Richtlinie dient als auch dem Vorstand regelmäßig berichtet. Darüber hin-
aus können sich die Mitarbeiter jederzeit vertraulich oder auch anonym in schriftlicher Form 
an den Vorstand oder die jeweilige Geschäftsführung wenden und mögliche Rechtsverstöße 
melden. Solchen Hinweisen auf Rechtsverstöße gehen wir nach und klären den Sachverhalt 
auf. Darüber hinaus können sich Mitarbeiter in Verdachtsfällen auch direkt an den Aufsichts-
rat wenden. 
Im Berichtszeitraum sind keine Rechtsverstöße oder Verstöße gegen die Compliance Richt-
linie bekannt geworden. 

 
Internes Kontrollsystem (IKS) 
Primäres Ziel des internen Kontrollsystems der Splendid Medien AG ist es, das Vermögen 
des Unternehmens zu sichern und die betriebliche Effizienz zu steigern. Die Überprüfung 
der Einhaltung interner Vorgaben (insbesondere die konzerninternen Steuerungsgrößen 
wie z.B. Umsatz und EBIT), gesetzlicher Vorschriften sowie eines ordnungsgemäßen 
Rechnungs- und Berichtswesens sind Maßnahmen im Rahmen des IKS. Die Kontrollakti-
vitäten zur Sicherstellung der Ordnungsmäßigkeit und Verlässlichkeit der Rechnungsle-
gung werden auf alle Funktionsbereiche der Gesellschaft bezogen.  
 
Die folgenden Beispiele stehen exemplarisch für die vielfältigen Kontrollprozesse: 
 

- Monatliches Berichtswesen, in dem interne Berichte und Auswertungen sowie exter-
ne Daten mit Soll/Ist-Analysen für die Entscheidungsträger erstellt werden 

- Konzerneinheitliche Vorgaben zur Bilanzierung, Bewertung und Kontierung von we-
sentlichen Sachverhalten 

- Organisatorische Maßnahmen in Verbindung mit Zugriffsberechtigungen auf Rech-
nungslegungs- und Finanzsysteme sowie Schutzmaßnahmen für weitere vertrauliche 
Daten 

- Trennung von Verwaltungs-, Ausführungs-, Abrechnungs- und Genehmigungsfunkti-
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onen und deren Wahrnehmung durch verschiedene Personen in wichtigen Funkti-
onsbereichen  

- Vier-Augen-Prinzip beim Berichtswesen sowie im Rahmen der Abschlussprozesse 
- Entscheidungs- bzw. Kontrollfunktion des Vorstands bzw. der Geschäftsführung der 

Tochtergesellschaften bei wesentlichen Geschäftsvorfällen  
 

Die Splendid Gruppe legt daneben jährlich in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat zusätzliche 
Prüfungsgegenstände im Rahmen des Risikomanagements/Internen Kontrollsystems fest. 
Die Prüfungen werden in der Regel durch unabhängige Wirtschaftsprüfungs- und Steuerbe-
ratungsgesellschaften durchgeführt. Für das Jahr 2018 wurden im Rahmen des Risikoma-
nagements ausgewählte Geschäftsprozesse einer Revision unterzogen und - sofern erfor-
derlich - optimiert.  
 
 
 

XXII. Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie Zusammensetzung 
und Arbeitsweise ihrer Ausschüsse 

 
Die Splendid Medien AG ist eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und verfügt als 
solche über eine duale Führungs- und Kontrollstruktur, bestehend aus Vorstand und Auf-
sichtsrat.  

 
Vorstand 
Der Vorstand leitet das Unternehmen mit dem Ziel nachhaltiger Wertschöpfung in eigener 
Verantwortung. Dabei gilt der Grundsatz der Gesamtverantwortung, d.h. die Mitglieder des 
Vorstands tragen gemeinsam die Verantwortung für die gesamte Geschäftsführung. Sie ent-
wickeln die Unternehmensstrategie und sorgen in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat für de-
ren Umsetzung. Die Grundsätze der Zusammenarbeit des Vorstands sind in der Geschäfts-
ordnung des Vorstands zusammengefasst. Diese sowie der Geschäftsverteilungsplan des 
Vorstands regeln insbesondere die Ressortzuständigkeiten der einzelnen Vorstandsmitglie-
der, die dem Gesamtvorstand vorbehaltenen Angelegenheiten, die Formalien der Beschluss-
fassung sowie die Rechte und Pflichten des Vorsitzenden des Vorstands. Der Vorstand der 
Splendid Medien AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern.  
 
Aufsichtsrat 
Der Aufsichtsrat berät den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens und überwacht seine 
Tätigkeit. Er bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands, beschließt das Vergütungs-
system für die Vorstandsmitglieder und setzt deren jeweilige Gesamtvergütung fest. Er ist 
darüber hinaus befugt, Hauptversammlungen einzuberufen. Der Aufsichtsrat der Splendid 
Medien AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern, darunter eine Frau.  
 
Gemäß Ziffer 5.4.1 des DCGK ist der Aufsichtsrat so zusammenzusetzen, dass seine Mit-
glieder insgesamt über die erforderlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und fachlichen Erfahrun-
gen verfügen, um ihre Aufgaben ordnungsgemäß wahrnehmen zu können. Der Aufsichtsrat 
der Splendid Medien AG hat sich entsprechend der Empfehlung des DCGK Ziele hinsichtlich 
seiner Zusammensetzung gesetzt. Die konkreten Ziele lauten wie folgt: 
Dem Aufsichtsrat soll mindestens eine Person mit Sachverstand auf den Gebieten Rech-
nungslegung oder Abschlussprüfung angehören. Angesichts der Tatsache, dass sich im Be-
reich des Filmlizenzhandels vielfältige rechtliche Probleme stellen, aber auch im Hinblick auf 
die in den letzten Jahren deutlich gestiegenen rechtlichen Anforderungen an eine gute Un-
ternehmensführung sollen dem Aufsichtsrat mindestens eine Person mit juristischem Fach-
verstand angehören und mindestens eine Person mit besonderen Kenntnissen und Erfah-
rungen im Bereich der Medien, vorzugsweise der Filmbranche. Die Mitglieder des Aufsichts-
rates müssen unabhängig im Sinne von Ziffer 5.4.2 des DCGK sein. Zu Aufsichtsratsmitglie-
dern sollen nicht Personen vorgeschlagen werden, bei denen zu erwarten ist, dass zwischen 
ihrer Aufsichtsratstätigkeit und ihren sonstigen beruflichen Tätigkeiten häufig Interessenkon-

https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/de/109918/rwe/investor-relations/corporate-governance/aufsichtsrat/
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flikte auftreten werden. Besonders geachtet werden soll darauf, dass dem Aufsichtsrat Per-
sonen angehören, die über eine internationale berufliche Erfahrung verfügen.  
 
Der Aufsichtsrat wird bei Wahlen von Aufsichtsratsmitgliedern nur solche Personen vor-
schlagen, die zum Zeitpunkt der Wahl noch nicht das 68. Lebensjahr vollendet haben. 
 
Wie von dem Deutschen Corporate Governance Kodex empfohlen, wird der Aufsichtsrat bei 
seinen Wahlvorschlägen auch auf die Vielfalt (Diversity) im Sinne einer Pluralität von Mei-
nungen und Erfahrungen der vorgeschlagenen Personen achten. Der Aufsichtsrat der 
Splendid Medien AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern, darunter eine Frau. Unter Berück-
sichtigung der Einhaltung der gesetzlichen Regelungen zur gleichberechtigten Teilhabe von 
Frauen und Männern an Führungspositionen hat der Aufsichtsrat für die Besetzung des Auf-
sichtsratsgremiums eine Zielgröße für den Frauenanteil von 33 Prozent beschlossen.  
 
Die derzeitige Zusammensetzung des Aufsichtsrats wird diesen Zielsetzungen in vollem Um-
fang gerecht. Die Mitglieder des Aufsichtsrates, Herr Dr. Ralph Drouven, Herr Bernd Kucera 
und Frau Malisa Scott, sind nach Einschätzung des Aufsichtsrates unabhängige Mitglieder. 

 
Schließlich enthalten die Satzung der Splendid Medien AG sowie die Geschäftsordnung des 
Vorstands einen Katalog von Geschäften, für die der Vorstand der Zustimmung des Auf-
sichtsrats bedarf. Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat ist ebenfalls in 
der Satzung sowie in den Geschäftsordnungen von Vorstand und Aufsichtsrat geregelt. 

 

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat  
Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten im Interesse und zum Wohle der Splendid Medien AG 

eng und vertrauensvoll zusammen. Der Aufsichtsrat überwacht und berät den Vorstand bei 

der Führung der Geschäfte. Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat regelmäßig, zeitnah 

und umfassend über den Gang der Geschäfte, die strategischen Entwicklungen, über die 

Lage des Konzerns und alle relevanten Fragen der Unternehmensplanung. Für bedeutende 

Geschäftsvorgänge legt die Geschäftsordnung für den Vorstand Zustimmungsvorbehalte des 

Aufsichtsrats fest.  
 
Ausschüsse des Vorstands 
Der Vorstand hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
Ausschüsse des Aufsichtsrats 
Der Aufsichtsrat hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
 

XXIII. Aktionäre und Hauptversammlung 
 
Die Aktionäre der Splendid Medien AG nehmen ihre Rechte in der Hauptversammlung wahr. 
Die jährliche Hauptversammlung der Splendid Medien AG findet innerhalb der ersten acht 
Monate des Geschäftsjahres statt. Den Vorsitz der Hauptversammlung führt der Aufsichts-
ratsvorsitzende. Die Hauptversammlung entscheidet über alle ihr durch das Gesetz zuge-
wiesenen Aufgaben (u. a. Wahl der Aufsichtsratsmitglieder, Änderung der Satzung, Gewinn-
verwendung, Kapitalmaßnahmen).  
 

XXIV. Gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositi-
onen  
 
Bei der Auswahl von Aufsichtsratsmitgliedern und der Bestellung von Vorstandsmitgliedern 
unterstützt der Aufsichtsrat das Bestreben der Gesellschaft, eine angemessene Vertretung 
von Frauen in diesen Positionen zu erreichen. Der Vorstand strebt dies ebenfalls bei der Be-
setzung von Führungspositionen im Konzern an.  

https://www.rwe.com/web/cms/de/109918/rwe/investor-relations/corporate-governance/aufsichtsrat/
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373012/data/372968/41877/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-satzung-pdf.pdf
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Die Zielgröße für den Frauenanteil im Vorstand der Splendid Medien AG beträgt, für die Zeit 
bis zum 30.06.2022, 0 %. Der Vorstand der Splendid Medien AG besteht aus drei männli-
chen Mitgliedern.  
 
Der Vorstand der Splendid Medien AG hat die beiden Führungsebenen unterhalb des Vor-
stands definiert. Die 1. Führungsebene unterhalb des Vorstands umfasst die Geschäftsführer 
der Tochtergesellschaften der Splendid Gruppe. Der Frauenanteil auf dieser Führungsebene 
betrug sowohl zum Zeitpunkt der Festlegung am 25.8.2015 16,7% als auch zum 31.12.2018. 
Die Zielquote für den Frauenanteil auf der 1. Führungsebene unterhalb des Vorstands liegt 
bei mindestens 16,7% und wurde bis 30.6.2022 festgelegt. Die Zielquote ist somit erreicht. 
Die 2. Führungsebene unterhalb des Vorstands umfasst die Bereichsleiter in der Mutterge-
sellschaft. Der Frauenanteil auf dieser Führungsebene betrug zum Zeitpunkt der Festlegung 
am 25.8.2015  50% und ist seither unverändert. Die Zielquote für den Frauenanteil auf der 2. 
Führungsebene liegt bei mindestens 30% und wurde bis 30.6.2022 festgelegt. Die Zielquote 
ist somit überschritten.  
 
Die Gesellschaft wird regelmäßig über den Stand und die Erreichung der festgelegten Ziel-
größen berichten.  
 
 

XXV. Corporate Governance Bericht 
 
Vorstand und Aufsichtsrat berichten über die Corporate Governance des Unternehmens ent-
sprechend den Vorgaben des Deutschen Corporate Governance Kodex. Der Corporate 
Governance Bericht wird im Internet unter http://www.splendidmedien.com/de/corporate-
governance öffentlich zugänglich gemacht.  
 
 

 

http://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
http://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
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2017/2018 
 
Erklärung zur Unternehmensführung nach §289 f HGB und315d 
HGB 
 
I. Erklärung gemäß § 161 des Aktiengesetzes (Entsprechenserklärung zum 

Deutschen Corporate Governance Kodex) 
 

Am 7.12.2017 haben Vorstand und Aufsichtsrat die Entsprechenserklärung nach § 161 AktG 

abgegeben, nach der die Splendid Medien AG die Empfehlungen des Deutschen Corporate 

Governance Kodex in der Fassung vom 7. Februar 2017, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 

24. April 2017 (Berichtigung vom 19.5.2017), unter Angabe von Ausnahmen und der entspre-

chenden Begründungen erfüllt. 

 
Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 

der Splendid Medien AG  
zu den Empfehlungen der  

“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit Kapitalmarkt-
zugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu erklären, dass den 
vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Emp-
fehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" entsprochen wurde 
und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und warum nicht. Die 
Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex ("Kodex") enthält Regelungen unterschiedlicher Bin-
dungswirkung. Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er 
Anregungen und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem Falle 
sind sie aber verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

 

Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 16. Dezember 2016. Die nachfolgende Erklärung bezieht sich auf den Kodex in seiner 
Fassung vom 7. Februar 2017, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 24. April 2017 (Berichtigung vom 
19.5.2017). Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den Empfehlungen der 
"Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" mit folgenden Maßgaben entspro-
chen wurde und wird. 

 
 
 
1. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 3 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen.  

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung vorge-
nommen.  
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
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2. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 4 

 
Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen und ein Kompetenz-
profil für das Gesamtgremium erarbeiten. Für seine Zusammensetzung soll er im Rahmen der un-
ternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, potentielle Inte-
ressenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von Nr. 5.4.2, eine 
festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und eine festzulegende Regelgrenze für die 
Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat sowie Vielfalt (Diversity) angemessen berücksichtigen. Für 
die gewählten Arbeitnehmervertreter sind die besonderen Regeln der Mitbestimmungsgesetze zu 
beachten. 
 

Vorschläge des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung sollen diese Ziele berücksichtigen und 
gleichzeitig die Ausfüllung des Kompetenzprofils für das Gesamtgremium anstreben. Der Stand 
der Umsetzung soll im Corporate Governance Bericht veröffentlicht werden. Dieser soll auch über 
die nach Einschätzung des Aufsichtsrats angemessene Zahl unabhängiger Mitglieder der Anteils-
eigner und die Namen dieser Mitglieder informieren. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat bereits vor Jahren einen Beschluss zur Festlegung 
konkreter Ziele für seine Zusammensetzung gefasst und überprüft diese Zielsetzung regelmäßig. 
In seiner Sitzung vom 7. Dezember 2017 hat der Aufsichtsrat auch ein Kompetenzprofil verfasst, 
das neben der Zusammensetzung des Gesamtgremiums nunmehr auch auf die Kompetenzen der 
einzelnen Mitglieder eingeht. Dabei hat er sich im Rahmen der unternehmensspezifischen Situati-
on auch mit der internationalen Tätigkeit des Unternehmens, potentiellen Interessenkonflikten, 
Diversität und Unabhängigkeit befasst und ist bestrebt, eine ausgewogene Zusammensetzung 
des Gremiums im Sinne der Ziffer 5.4.1 des DCGK zu erreichen.  

Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Dagegen hat der Aufsichtsrat beschlossen, im Hinblick auf die Zugehörigkeitsdauer 
zum Aufsichtsrat keine Regelgrenze festzulegen.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der Zugehörig-
keit der Aufsichtsratsmitglieder als nicht sachgerecht. Die Festlegung einer solchen Grenze würde 
auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat ein Auf-
sichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disqualifiziert. Für eine solche Vermutung besteht 
keine sachliche Rechtfertigung.  Im Übrigen berücksichtigt eine solche starre Regelgrenze indivi-
duelle Faktoren, die für eine längere Zugehörigkeit einzelner Aufsichtsratsmitglieder sprechen, 
nicht.  

 

 
3. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 

 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und Fortbil-

dungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft angemessen 
unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen ange-
sehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK erklärt. 

 

4. Ziffer 7.1.2. Satz 4 

 

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht sollen binnen 90 Tagen nach Geschäftsjah-

resende, die verpflichtenden unterjährigen Finanzinformationen sollen binnen 45 Tagen nach En-

de des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 

 

Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach Geschäfts-

jahresende. Der Halbjahresfinanzbericht wird binnen 60 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes 
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veröffentlicht. Es werden keine weiteren Zwischenberichte veröffentlicht. 

 

Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 

Kodex empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit, aus Sicht des Vorstandes und Aufsichtsra-

tes unverhältnismäßigen, mit Kosten verbundenen Vergrößerung des internen Rechnungswesens 

möglich.  

 

 

XXVI. Praktiken der Unternehmensführung 
 
Vorstand und Aufsichtsrat beachten die gesetzlichen Anforderungen, die Bestimmungen der 
Satzung der Splendid Medien AG sowie den Deutschen Corporate Governance Kodex, dem 
mit den in der vorstehenden Erklärung gemäß § 161 AktG angegebenen Ausnahmen ent-
sprochen wird. 
 
Darüber hinaus wendet die Splendid Medien AG folgende Unternehmenspraktiken an: 
 
Risikomanagement  
Das primäre Ziel der Splendid Medien AG ist die Umsatzausweitung und die Erreichung 
eines nachhaltigen positiven Ergebnisses zur Steigerung des Unternehmenswertes.  
 
Als eine auch international agierende Unternehmensgruppe ergeben sich für die Splendid 
Medien AG vielfältige unternehmerische Chancen. Gleichzeitig ist die Splendid Gruppe 
unterschiedlichen Risiken ausgesetzt.  
 
Die Splendid Gruppe strebt ein ausgewogenes Chancen/Risiken-Verhältnis an und erfasst und 
analysiert dazu die sich aus der Geschäftstätigkeit ergebenden Chancen und Risiken regel-
mäßig, bewertet und überwacht diese. 
 
Im Rahmen des Risikomanagementsystems werden Einzelrisiken identifiziert und transparent 
aufbereitet. Daraus abgeleitet werden angemessene Steuerungsmaßnahmen, die Integrati-
on von geeigneten Vorsorgemaßnahmen in die Entscheidungen und Geschäftsprozesse 
sowie die kontinuierliche Anpassung, Weiterentwicklung und Optimierung dieser Maßnah-
men.  
 
Chancen werden im Wesentlichen außerhalb des Risikomanagementsystems erfasst, jedoch 
teilweise bei den Maßnahmen zur Reduzierung bzw. Vermeidung eines Risikos genannt  
oder direkt im Risiko beschrieben. 
 
Eine frühestmögliche und vollständige Erfassung der bestehenden und potenziellen we-
sentlichen Risiken erfolgt kontinuierlich durch den Vorstand, die Geschäftsführer sowie das 
Management. Die wesentlichen Risiken der Gruppe werden in einem Risikokatalog zusam-
mengestellt und anhand der Kriterien „wirtschaftliches Verlustpotenzial“ und „Eintrittswahr-
scheinlichkeit“ bewertet. Angemessene, überschaubare und beherrschbare Risiken werden 
bewusst eingegangen, wenn sie gleichzeitig einen angemessenen Ertrag erwarten lassen 
oder unvermeidbar sind. Risiken aufgrund von Fremdverschulden oder durch höhere Gewalt 
werden nach Möglichkeit versichert. Für alle anderen Risiken werden geeignete Gegensteu-
erungsmaßnahmen festgelegt. Die Wirksamkeit der Steuerungsmaßnahmen sowie die Risi-
kosituation insgesamt werden mindestens zweimal jährlich überarbeitet und aktualisiert.  
 
Die Gesamtverantwortung für das Risikomanagement trägt der Vorstand. Er gibt die Risiko-
politik vor und entscheidet über die Gesamtheit der von der Splendid Gruppe zu tragenden 
Risiken sowie über die Steuerungsmaßnahmen zur Risikovermeidung bzw. -reduzierung. 
Der Vorstand veranlasst die Pflege des zentralen Risikokatalogs, in dem alle wesentlichen 
Risiken, die entsprechenden Risikobewertungen sowie die Gegenmaßnahmen zusammen-
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geführt sind. Auf Basis des Risikokatalogs wird mindestens zweimal jährlich ein Bericht für 
den Vorstand erstellt. Treten zwischenzeitlich Risiken auf, die einen wesentlichen Einfluss 
auf die Risikolage der Gruppe haben, wird der Vorstand umgehend informiert. Der Aufsichts-
rat erhält grundsätzlich zweimal jährlich einen ausführlichen Bericht über das Risikoma-
nagement der Splendid Gruppe.  
 
Die Konzeption und die Funktionsfähigkeit des Risikomanagements sind Gegenstand der 
Konzernabschlussprüfung.  
 
 

Corporate Compliance 
Corporate Compliance im Sinne der Einhaltung von Recht, Gesetz und der verbindlichen 
unternehmensinternen Regelwerke sowie als Gesamtheit der Maßnahmen zur Sicherstellung 
von Compliance in den Konzernunternehmen ist eine wichtige Leitungs- und Überwa-
chungsaufgabe im Unternehmen, deren Bedeutung auch durch Ziffer 4.1.3 des DCGK Aus-
druck findet. Diesem Ziel dient eine vom Vorstand verabschiedete Corporate Compliance-
Richtlinie, die insbesondere der Prävention von Korruptionsfällen und sonstigen Rechtsver-
stößen dienen soll. Der Vorstand und das Management sind für die Umsetzung der Richtlinie 
verantwortlich. Das Management und die Mitarbeiter wurden auch im Jahr 2017 entspre-
chend unterwiesen. Im Unternehmen werden regelmäßige Abfragen durchgeführt, um mögli-
che Regelverstöße zu identifizieren. Des Weiteren ist ein Compliance Manager eingesetzt, 
der sowohl als Ansprechpartner bei Entdeckung möglicher Verstöße gegen gesetzliche Re-
gelungen oder die Richtlinie dient als auch dem Vorstand regelmäßig berichtet. Darüber hin-
aus können sich die Mitarbeiter jederzeit vertraulich oder auch anonym in schriftlicher Form 
an den Vorstand oder die jeweilige Geschäftsführung wenden und mögliche Rechtsverstöße 
melden. Solchen Hinweisen auf Rechtsverstöße gehen wir nach und klären den Sachverhalt 
auf. Darüber hinaus können sich Mitarbeiter in Verdachtsfällen auch direkt an den Aufsichts-
rat wenden. 
Im Berichtszeitraum sind keine Rechtsverstöße oder Verstöße gegen die Compliance Richt-
linie bekannt geworden. 

 
Internes Kontrollsystem (IKS) 
Primäres Ziel des internen Kontrollsystems der Splendid Medien AG ist es, das Vermögen 
des Unternehmens zu sichern und die betriebliche Effizienz zu steigern. Die Überprüfung 
der Einhaltung interner Vorgaben (insbesondere die konzerninternen Steuerungsgrößen 
wie z.B. Umsatz und EBIT), gesetzlicher Vorschriften sowie eines ordnungsgemäßen 
Rechnungs- und Berichtswesens sind Maßnahmen im Rahmen des IKS. Die Kontrollakti-
vitäten zur Sicherstellung der Ordnungsmäßigkeit und Verlässlichkeit der Rechnungsle-
gung werden auf alle Funktionsbereiche der Gesellschaft bezogen.  
 
Die folgenden Beispiele stehen exemplarisch für die vielfältigen Kontrollprozesse: 
 

- Monatliches Berichtswesen, in dem interne Berichte und Auswertungen sowie exter-
ne Daten mit Soll/Ist-Analysen für die Entscheidungsträger erstellt werden 

- Konzerneinheitliche Vorgaben zur Bilanzierung, Bewertung und Kontierung von we-
sentlichen Sachverhalten 

- Organisatorische Maßnahmen in Verbindung mit Zugriffsberechtigungen auf Rech-
nungslegungs- und Finanzsysteme sowie Schutzmaßnahmen für weitere vertrauliche 
Daten 

- Trennung von Verwaltungs-, Ausführungs-, Abrechnungs- und Genehmigungsfunkti-
onen und deren Wahrnehmung durch verschiedene Personen in wichtigen Funkti-
onsbereichen  

- Vier-Augen-Prinzip beim Berichtswesen sowie im Rahmen der Abschlussprozesse 
- Entscheidungs- bzw. Kontrollfunktion des Vorstands bzw. der Geschäftsführung der 

Tochtergesellschaften bei wesentlichen Geschäftsvorfällen  
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Die Splendid Gruppe legt daneben jährlich in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat zusätzliche 
Prüfungsgegenstände im Rahmen des Risikomanagements/Internen Kontrollsystems fest. 
Die Prüfungen werden in der Regel durch unabhängige Wirtschaftsprüfungs- und Steuerbe-
ratungsgesellschaften durchgeführt. Für das Jahr 2017 wurden im Rahmen des Risikoma-
nagements ausgewählte Geschäftsprozesse einer Revision unterzogen und - sofern erfor-
derlich - optimiert.  
 
 
 

XXVII. Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie Zusammensetzung 
und Arbeitsweise ihrer Ausschüsse 

 
Die Splendid Medien AG ist eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und verfügt als 
solche über eine duale Führungs- und Kontrollstruktur, bestehend aus Vorstand und Auf-
sichtsrat.  

 
Vorstand 
Der Vorstand leitet das Unternehmen mit dem Ziel nachhaltiger Wertschöpfung in eigener 
Verantwortung. Dabei gilt der Grundsatz der Gesamtverantwortung, d.h. die Mitglieder des 
Vorstands tragen gemeinsam die Verantwortung für die gesamte Geschäftsführung. Sie ent-
wickeln die Unternehmensstrategie und sorgen in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat für de-
ren Umsetzung. Die Grundsätze der Zusammenarbeit des Vorstands sind in der Geschäfts-
ordnung des Vorstands zusammengefasst. Diese sowie der Geschäftsverteilungsplan des 
Vorstands regeln insbesondere die Ressortzuständigkeiten der einzelnen Vorstandsmitglie-
der, die dem Gesamtvorstand vorbehaltenen Angelegenheiten, die Beschlussfassung sowie 
die Rechte und Pflichten des Vorsitzenden des Vorstands. Der Vorstand der Splendid Medi-
en AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern.  
 
Aufsichtsrat 
Der Aufsichtsrat berät den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens und überwacht seine 
Tätigkeit. Er bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands, beschließt das Vergütungs-
system für die Vorstandsmitglieder und setzt deren jeweilige Gesamtvergütung fest. Er ist 
darüber hinaus befugt, Hauptversammlungen einzuberufen. Der Aufsichtsrat der Splendid 
Medien AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern, darunter eine Frau.  
 
Gemäß Ziffer 5.41 des DCGK ist der Aufsichtsrat so zusammenzusetzen, dass seine Mit-
glieder insgesamt über die erforderlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und fachlichen Erfahrun-
gen verfügen, um ihre Aufgaben ordnungsgemäß wahrnehmen zu können. Der Aufsichtsrat 
der Splendid Medien AG hat sich entsprechend der Empfehlung des  DCGK Ziele hinsicht-
lich seiner Zusammensetzung gesetzt. Die zuletzt im Dezember 2017 aktualisierten konkre-
ten Ziele lauten wie folgt: 
Dem Aufsichtsrat soll mindestens eine Person mit Sachverstand auf den Gebieten Rech-
nungslegung oder Abschlussprüfung angehören. Angesichts der Tatsache, dass sich im Be-
reich des Filmlizenzhandels vielfältige rechtliche Probleme stellen, aber auch im Hinblick auf 
die in den letzten Jahren deutlich gestiegenen rechtlichen Anforderungen an eine gute Un-
ternehmensführung sollen dem Aufsichtsrat mindestens eine Person mit juristischem Fach-
verstand angehören und mindestens eine Person mit besonderen Kenntnissen und Erfah-
rungen im Bereich der Medien, vorzugsweise der Filmbranche. Die Mitglieder des Aufsichts-
rates müssen unabhängig im Sinne von Ziffer 5.4.2 des DCGK sein. Zu Aufsichtsratsmitglie-
dern sollen nicht Personen vorgeschlagen werden, bei denen zu erwarten ist, dass zwischen 
ihrer Aufsichtsratstätigkeit und ihren sonstigen beruflichen Tätigkeiten häufig Interessenkon-
flikte auftreten werden. Besonders geachtet werden soll darauf, dass dem Aufsichtsrat Per-
sonen angehören, die über eine internationale berufliche Erfahrung verfügen.  
 
Der Aufsichtsrat wird bei Wahlen von Aufsichtsratsmitgliedern nur solche Personen vor-
schlagen, die zum Zeitpunkt der Wahl noch nicht das 68. Lebensjahr vollendet haben. 

https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/de/109918/rwe/investor-relations/corporate-governance/aufsichtsrat/
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Wie von dem Deutschen Corporate Governance Kodex empfohlen, wird der Aufsichtsrat bei 
seinen Wahlvorschlägen auch auf die Vielfalt (Diversity) im Sinne einer Pluralität von Mei-
nungen und Erfahrungen der vorgeschlagenen Personen achten. Der Aufsichtsrat der 
Splendid Medien AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern, darunter eine Frau. Unter Berück-
sichtigung der Einhaltung der gesetzlichen Regelungen zur gleichberechtigten Teilhabe von 
Frauen und Männern an Führungspositionen hat der Aufsichtsrat für die Besetzung des Auf-
sichtsratsgremiums eine Zielgröße für den Frauenanteil von 33 Prozent beschlossen.  
 
Die derzeitige Zusammensetzung des Aufsichtsrats wird diesen Zielsetzungen in vollem Um-
fang gerecht. Die Mitglieder des Aufsichtsrates, Herr Dr. Ralph Drouven, Herr Bernd Kucera 
und Frau Malisa Scott, sind nach Einschätzung des Aufsichtsrates unabhängige Mitglieder. 

 
Schließlich enthalten die Satzung der Splendid Medien AG sowie die Geschäftsordnung des 
Vorstands einen Katalog von Geschäften, für die der Vorstand der Zustimmung des Auf-
sichtsrats bedarf. Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat ist ebenfalls in 
der Satzung sowie in den Geschäftsordnungen von Vorstand und Aufsichtsrat geregelt. 

 

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat  
Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten im Interesse und zum Wohle der Splendid Medien AG 

eng und vertrauensvoll zusammen. Der Aufsichtsrat überwacht und berät den Vorstand bei 

der Führung der Geschäfte. Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat regelmäßig, zeitnah 

und umfassend über den Gang der Geschäfte, die strategischen Entwicklungen, über die 

Lage des Konzerns und alle relevanten Fragen der Unternehmensplanung. Für bedeutende 

Geschäftsvorgänge legt die Geschäftsordnung für den Vorstand Zustimmungsvorbehalte des 

Aufsichtsrats fest.  
 
Ausschüsse des Vorstands 
Der Vorstand hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
Ausschüsse des Aufsichtsrats 
Der Aufsichtsrat hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
 

XXVIII. Aktionäre und Hauptversammlung 
 
Die Aktionäre der Splendid Medien AG nehmen ihre Rechte in der Hauptversammlung wahr. 
Die jährliche Hauptversammlung der Splendid Medien AG findet innerhalb der ersten acht 
Monate des Geschäftsjahres statt. Den Vorsitz der Hauptversammlung führt der Aufsichts-
ratsvorsitzende. Die Hauptversammlung entscheidet über alle ihr durch das Gesetz zuge-
wiesenen Aufgaben (u. a. Wahl der Aufsichtsratsmitglieder, Änderung der Satzung, Gewinn-
verwendung, Kapitalmaßnahmen).  
 

XXIX. Gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositi-
onen  
 
Bei der Auswahl von Aufsichtsratsmitgliedern und der Bestellung von Vorstandsmitgliedern 
unterstützt der Aufsichtsrat das Bestreben der Gesellschaft, eine angemessene Vertretung 
von Frauen in diesen Positionen zu erreichen. Der Vorstand strebt dies ebenfalls bei der Be-
setzung von Führungspositionen im Konzern an.  
 
Der Vorstand der Splendid Medien AG besteht derzeit aus drei männlichen Mitgliedern. Vor 
diesem Hintergrund sowie aufgrund der bestehenden Vorstandsverträge war bis zum Ablauf 
der gesetzlichen Frist zur Zielerreichung am 30. Juni 2017 und bis auf weiteres kein Frauen-
anteil im Vorstand der Splendid Medien AG vorgesehen. Da aus Sicht des Aufsichtsrates 

https://www.rwe.com/web/cms/de/109918/rwe/investor-relations/corporate-governance/aufsichtsrat/
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373012/data/372968/41877/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-satzung-pdf.pdf
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gegenwärtig kein Anlass für einen Wechsel im Vorstand besteht und eine Vergrößerung des 
Vorstandes nicht geplant ist, ist zunächst auch weiterhin kein Frauenanteil im Vorstand vor-
gesehen.  
 
Der Vorstand der Splendid Medien AG hat die beiden Führungsebenen unterhalb des Vor-
stands definiert. Die 1. Führungsebene unterhalb des Vorstands umfasst die Geschäftsführer 
der Tochtergesellschaften der Splendid Gruppe. Der Frauenanteil auf dieser Führungsebene 
betrug zum Zeitpunkt der Festlegung am 25.8.2015 16,7%. Es wurde das Ziel festgelegt, mit 
sofortiger Wirkung einen Frauenanteil von mindestens 16,7% zu halten. Aufgrund des Er-
werbs eines Mehrheitsanteils von 60% an der Joker Productions GmbH, Kiel sowie der 
Gründung der Splendid Film B.V., Amsterdam, welche männliche Geschäftsführer beschäfti-
gen, veränderte sich der Frauenanteil auf der 1. Führungsebene und betrug per 31.12.2017 
12,5%. Damit unterschreitet der Frauenanteil die Zielgröße leicht. Die Splendid Medien AG 
ist aber nach wie vor bestrebt, die Zielgröße zu erreichen. Die 2. Führungsebene unterhalb 
des Vorstands umfasst die Bereichsleiter in der Muttergesellschaft. Der Frauenanteil auf die-
ser Führungsebene betrug zum Zeitpunkt der Festlegung am 25.8.2015  50% und ist seither 
unverändert. Die Zielquote für den Frauenanteil auf der 2. Führungsebene liegt bei mindes-
tens 30% und ist somit überschritten.  
 
Die Gesellschaft wird regelmäßig über den Stand und die Erreichung der festgelegten Ziel-
größen berichten.  
 
 

XXX. Corporate Governance Bericht 
 
Vorstand und Aufsichtsrat berichten über die Corporate Governance des Unternehmens ent-
sprechend den Vorgaben des Deutschen Corporate Governance Kodex. Der Corporate 
Governance Bericht wird im Internet unter http://www.splendidmedien.com/de/corporate-
governance öffentlich zugänglich gemacht.  
 
 

 
 
 
 
 

http://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
http://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
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2016/2017 
 
Erklärung zur Unternehmensführung nach §289 a HGB 
 
 

I. Erklärung gemäß § 161 des Aktiengesetzes (Entsprechenserklärung zum 
Deutschen Corporate Governance Kodex) 

 

Am 16.12.2016 haben Vorstand und Aufsichtsrat die Entsprechenserklärung nach § 161 AktG 

abgegeben, nach der die Splendid Medien AG die Empfehlungen des Deutschen Corporate 

Governance Kodex in der Fassung vom 5. Mai 2015, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 12. 

Juni 2015, unter Angabe von Ausnahmen und der entsprechenden Begründungen erfüllt. 

 
Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 

der Splendid Medien AG  
zu den Empfehlungen der  

“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit Kapitalmarkt-
zugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu erklären, dass den 
vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Emp-
fehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" entsprochen wurde 
und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und warum nicht. Die 
Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex ("Kodex") enthält Regelungen unterschiedlicher Bin-
dungswirkung. Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er 
Anregungen und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem Falle 
sind sie aber verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

 

Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 16. Dezember 2015. Die nachfolgende Erklärung bezieht sich auf den Kodex in seiner 
Fassung vom 5. Mai 2015, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 12. Juni 2015. Vorstand und Auf-
sichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den Empfehlungen der "Regierungskommission 
Deutscher Corporate Governance Kodex" mit folgenden Maßgaben entsprochen wurde und wird. 

 
 
 
1. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 3 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen.  

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung vorge-
nommen.  
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
 

 
 

2. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 3 
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Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen, die unter Beachtung 
der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, potentiel-
le Interessenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von Nr. 5.4.2, 
eine festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und eine festzulegende Regelgrenze 
für die Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat sowie Vielfalt (Diversity) berücksichtigen.  
 

Vorschläge des Aufsichtsrats an die zuständigen Wahlgremien sollen diese Ziele berücksichtigen. 
Die Zielsetzung des Aufsichtsrats und der Stand der Umsetzung sollen im Corporate Governance 
Bericht veröffentlicht werden. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Dagegen hat der Aufsichtsrat beschlossen, im Hinblick auf die Zugehörigkeitsdauer 
zum Aufsichtsrat keine Regelgrenze festzulegen.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der Zugehörig-
keit der Aufsichtsratsmitglieder als nicht sachgerecht. Die Festlegung einer solchen Grenze würde 
auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat ein Auf-
sichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disqualifiziert. Für eine solche Vermutung besteht 
keine sachliche Rechtfertigung.  Im Übrigen berücksichtigt eine solche starre Regelgrenze indivi-
duelle Faktoren, die für eine längere Zugehörigkeit einzelner Aufsichtsratsmitglieder sprechen, 
nicht.  

 

 
3. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 

 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und Fortbil-

dungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft angemessen 
unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen ange-
sehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK erklärt. 

 

4. Ziffer 7.1.2. Satz 4 
 
Der Konzernabschluss soll binnen 90 Tagen nach Geschäftsjahresende, die Zwischenberichte 
sollen binnen 45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 
 
Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach Geschäfts-
jahresende. Der Halbjahresfinanzbericht wird binnen 60 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes 
veröffentlicht. Es werden keine weiteren Zwischenberichte veröffentlicht. 
 
Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 
Kodex empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit Kosten verbundenen Vergrößerung des in-
ternen Rechnungswesens möglich. Seit Ende 2015 ist die gesetzliche Pflicht zur Veröffentlichung 
von weiteren Zwischenberichten neben dem Halbjahresfinanzbericht entfallen. Im Geschäftsjahr 
2016 berichtete die Splendid Medien AG auf freiwilliger Basis über die jeweilige Quartalsentwick-
lung. Beginnend mit dem Geschäftsjahr 2017 hat sich die Splendid Medien AG dazu entschlos-
sen, auf die freiwillige Veröffentlichung von Quartalsberichten und Quartalsmitteilungen zu ver-
zichten. 

 

 
 

XXXI. Praktiken der Unternehmensführung 
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Vorstand und Aufsichtsrat beachten die gesetzlichen Anforderungen, die Bestimmungen der 
Satzung der Splendid Medien AG sowie den Deutschen Corporate Governance Kodex, dem 
mit den in der vorstehenden Erklärung gemäß § 161 AktG angegebenen Ausnahmen ent-
sprochen wird. 
 
Darüber hinaus wendet die Splendid Medien AG folgende Unternehmenspraktiken an: 
 
Risikomanagement  
Das primäre Ziel der Splendid Medien AG ist die Umsatzausweitung und die Erreichung 
eines nachhaltigen positiven Ergebnisses zur Steigerung des Unternehmenswertes.  
 
Als eine auch international agierende Unternehmensgruppe ergeben sich für die Splendid 
Medien AG vielfältige unternehmerische Chancen. Gleichzeitig ist die Splendid Gruppe 
unterschiedlichen Risiken ausgesetzt.  
 
Die Splendid Gruppe strebt ein ausgewogenes Chancen/Risiken-Verhältnis an und erfasst und 
analysiert dazu die sich aus der Geschäftstätigkeit ergebenden Chancen und Risiken regel-
mäßig, bewertet und überwacht diese. 
 
Im Rahmen des Risikomanagementsystems werden Einzelrisiken identifiziert und transparent 
aufbereitet. Daraus abgeleitet werden angemessene Steuerungsmaßnahmen, die Integrati-
on von geeigneten Vorsorgemaßnahmen in die Entscheidungen und Geschäftsprozesse 
sowie die kontinuierliche Anpassung, Weiterentwicklung und Optimierung dieser Maßnah-
men.  
 
Chancen werden im Wesentlichen außerhalb des Risikomanagementsystems erfasst, jedoch 
teilweise bei den Maßnahmen zur Reduzierung bzw. Vermeidung eines Risikos genannt  
oder direkt im Risiko beschrieben. 
 
Eine frühestmögliche und vollständige Erfassung der bestehenden und potenziellen we-
sentlichen Risiken erfolgt kontinuierlich durch den Vorstand, die Geschäftsführer sowie das 
Management. Die wesentlichen Risiken der Gruppe werden in einem Risikokatalog zusam-
mengestellt und anhand der Kriterien „wirtschaftliches Verlustpotenzial“ und „Eintrittswahr-
scheinlichkeit“ bewertet. Angemessene, überschaubare und beherrschbare Risiken werden 
bewusst eingegangen, wenn sie gleichzeitig einen angemessenen Ertrag erwarten lassen 
oder unvermeidbar sind. Risiken aufgrund von Fremdverschulden oder durch höhere Gewalt 
werden nach Möglichkeit versichert. Für alle anderen Risiken werden geeignete Gegensteu-
erungsmaßnahmen festgelegt. Die Wirksamkeit der Steuerungsmaßnahmen sowie die Risi-
kosituation insgesamt werden mindestens zweimal jährlich überarbeitet und aktualisiert.  
 
Die Gesamtverantwortung für das Risikomanagement trägt der Vorstand. Er gibt die Risiko-
politik vor und entscheidet über die Gesamtheit der von der Splendid Gruppe zu tragenden 
Risiken sowie über die Steuerungsmaßnahmen zur Risikovermeidung bzw. -reduzierung. 
Der Vorstand veranlasst die Pflege des zentralen Risikokatalogs, in dem alle wesentlichen 
Risiken, die entsprechenden Risikobewertungen sowie die Gegenmaßnahmen zusammen-
geführt sind. Auf Basis des Risikokatalogs wird mindestens zweimal jährlich ein Bericht für 
den Vorstand erstellt. Treten zwischenzeitlich Risiken auf, die einen wesentlichen Einfluss 
auf die Risikolage der Gruppe haben, wird der Vorstand umgehend informiert. Der Aufsichts-
rat erhält grundsätzlich zweimal jährlich einen ausführlichen Bericht über das Risikoma-
nagement der Splendid Gruppe.  
 
Die Konzeption und die Funktionsfähigkeit des Risikomanagements sind Gegenstand der 
Konzernabschlussprüfung.  
 
 

Corporate Compliance 
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Gemäß Ziffer 4.1.3 des Deutschen Corporate Governance Kodex Kodex hat der Vorstand für 

die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und der unternehmensinternen Richtlinien zu 

sorgen und wirkt auf deren Beachtung durch die Konzernunternehmen hin. Diesem Ziel dient 

eine vom Vorstand verabschiedete Corporate Compliance-Richtlinie, die insbesondere zur 

Prävention von Korruptionsfällen und sonstigen Rechtsverstößen dienen soll. Der Vorstand 

und das Management sind für die Einhaltung der Richtlinie verantwortlich. Das Management 

und die Mitarbeiter wurden auch im Jahr 2016 entsprechend unterwiesen. Im Rahmen re-

gelmäßiger Abfragen wird über mögliche Verstöße berichtet. Des Weiteren ist ein Compli-

ance Manager als Ansprechpartner bei Entdeckung möglicher Verstöße gegen den Prinzipi-

enkatalog eingesetzt. Es sind bisher keine Verstöße gegen die Richtlinie aufgetreten. 

 
Internes Kontrollsystem (IKS) 
Primäres Ziel des internen Kontrollsystems der Splendid Medien AG ist es, das Vermögen 
des Unternehmens zu sichern und die betriebliche Effizienz zu steigern. Die Überprüfung 
der Einhaltung interner Vorgaben (insbesondere die konzerninternen Steuerungsgrößen 
wie z.B. Umsatz und EBIT), gesetzlicher Vorschriften sowie eines ordnungsgemäßen 
Rechnungs- und Berichtswesens sind Maßnahmen im Rahmen des IKS. Die Kontrollakti-
vitäten zur Sicherstellung der Ordnungsmäßigkeit und Verlässlichkeit der Rechnungsle-
gung werden auf alle Funktionsbereiche der Gesellschaft bezogen.  
 
Die folgenden Beispiele stehen exemplarisch für die vielfältigen Kontrollprozesse: 
 

- Monatliches Berichtswesen, in dem interne Berichte und Auswertungen sowie exter-
ne Daten mit Soll/Ist-Analysen für die Entscheidungsträger erstellt werden 

- Konzerneinheitliche Vorgaben zur Bilanzierung, Bewertung und Kontierung von we-
sentlichen Sachverhalten 

- Organisatorische Maßnahmen in Verbindung mit Zugriffsberechtigungen auf Rech-
nungslegungs- und Finanzsysteme sowie Schutzmaßnahmen für weitere vertrauliche 
Daten 

- Trennung von Verwaltungs-, Ausführungs-, Abrechnungs- und Genehmigungsfunkti-
onen und deren Wahrnehmung durch verschiedene Personen in wichtigen Funkti-
onsbereichen  

- Vier-Augen-Prinzip beim Berichtswesen sowie im Rahmen der Abschlussprozesse 

- Entscheidungs- bzw. Kontrollfunktion des Vorstands bzw. der Geschäftsführung der 
Tochtergesellschaften bei wesentlichen Geschäftsvorfällen  
 

Die Splendid Gruppe legt daneben jährlich in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat zusätzliche 
Prüfungsgegenstände im Rahmen des Risikomanagements/Internen Kontrollsystems fest. 
Die Prüfungen werden in der Regel durch unabhängige Wirtschaftsprüfungs- und Steuerbe-
ratungsgesellschaften durchgeführt. Für das Jahr 2016 wurden im Rahmen des Risikoma-
nagements ausgewählte Geschäftsprozesse einer Revision unterzogen und - sofern erfor-
derlich - optimiert.  
 
 
 

XXXII. Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie Zusammensetzung 
und Arbeitsweise ihrer Ausschüsse 

 
Die Splendid Medien AG ist eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und verfügt als 
solche über eine duale Führungs- und Kontrollstruktur, bestehend aus Vorstand und Auf-
sichtsrat.  

 
Vorstand 
Der Vorstand leitet das Unternehmen mit dem Ziel nachhaltiger Wertschöpfung in eigener 
Verantwortung. Dabei gilt der Grundsatz der Gesamtverantwortung, d.h. die Mitglieder des 
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Vorstands tragen gemeinsam die Verantwortung für die gesamte Geschäftsführung. Sie ent-
wickeln die Unternehmensstrategie und sorgen in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat für de-
ren Umsetzung. Die Grundsätze der Zusammenarbeit des Vorstands sind in der Geschäfts-
ordnung des Vorstands zusammengefasst. Diese sowie der Geschäftsverteilungsplan des 
Vorstands regeln insbesondere die Ressortzuständigkeiten der einzelnen Vorstandsmitglie-
der, die dem Gesamtvorstand vorbehaltenen Angelegenheiten, die Beschlussfassung sowie 
die Rechte und Pflichten des Vorsitzenden des Vorstands. Der Vorstand der Splendid Medi-
en AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern.  
 
Aufsichtsrat 
Der Aufsichtsrat berät den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens und überwacht seine 
Tätigkeit. Er bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands, beschließt das Vergütungs-
system für die Vorstandsmitglieder und setzt deren jeweilige Gesamtvergütung fest. Er ist 
darüber hinaus befugt, Hauptversammlungen einzuberufen. Der Aufsichtsrat der Splendid 
Medien AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern, darunter eine Frau.  
Unter Berücksichtigung der Einhaltung der gesetzlichen Regelungen zur gleichberechtigen 
Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositionen hat der Aufsichtsrat  für die Be-
setzung des Aufsichtsratsgremiums eine Frauenquote von 33 Prozent beschlossen. Die Um-
setzung erfolgt mit sofortiger Wirkung. 
 
Der Aufsichtsrat bildet keine Ausschüsse. Die Grundsätze der Zusammenarbeit des Auf-
sichtsrats sind in der Geschäftsordnung des Aufsichtsrats geregelt. 

 
Schließlich enthalten die Satzung der Splendid Medien AG sowie die Geschäftsordnung des 
Vorstands einen Katalog von Geschäften, für die der Vorstand der Zustimmung des Auf-
sichtsrats bedarf. Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat ist ebenfalls in 
der Satzung sowie in den Geschäftsordnungen von Vorstand und Aufsichtsrat geregelt. 

 

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat  
Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten im Interesse und zum Wohle der Splendid Medien AG 

eng zusammen. Der Aufsichtsrat überwacht und berät den Vorstand bei der Führung der 

Geschäfte. Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat regelmäßig, zeitnah und umfassend 

über den Gang der Geschäfte, die strategischen Entwicklungen, über die Lage des Konzerns 

und alle relevanten Fragen der Unternehmensplanung. Für bedeutende Geschäftsvorgänge 

legt die Geschäftsordnung für den Vorstand Zustimmungsvorbehalte des Aufsichtsrats fest.  
 
Ausschüsse des Vorstands 
Der Vorstand hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
Ausschüsse des Aufsichtsrats 
Der Aufsichtsrat hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
 

https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/de/109918/rwe/investor-relations/corporate-governance/aufsichtsrat/
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373008/data/372968/59315/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-geschaeftsordnung-aufsichtsrat.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373012/data/372968/41877/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-satzung-pdf.pdf
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XXXIII. Aktionäre und Hauptversammlung 
 
Die Aktionäre der Splendid Medien AG nehmen ihre Rechte in der Hauptversammlung wahr. 
Die jährliche Hauptversammlung der Splendid Medien AG findet innerhalb der ersten acht 
Monate des Geschäftsjahres statt. Den Vorsitz der Hauptversammlung führt der Aufsichts-
ratsvorsitzende. Die Hauptversammlung entscheidet über alle ihr durch das Gesetz zuge-
wiesenen Aufgaben (u. a. Wahl der Aufsichtsratsmitglieder, Änderung der Satzung, Gewinn-
verwendung, Kapitalmaßnahmen).  
 

XXXIV. Gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Füh-
rungspositionen  
 
Bei der Auswahl von Aufsichtsratsmitgliedern und der Bestellung von Vorstandsmitgliedern 
unterstützt der Aufsichtsrat das Bestreben der Gesellschaft, eine angemessene Vertretung 
von Frauen in diesen Positionen zu erreichen. Der Vorstand strebt dies ebenfalls bei der Be-
setzung von Führungspositionen im Konzern an.  
 
Der Vorstand der Splendid Medien AG besteht derzeit aus drei männlichen Mitgliedern. Vor 
diesem Hintergrund sowie aufgrund der bestehenden Vorstandsverträge ist bis zum Ablauf 
der gesetzlichen Frist zur Zielerreichung am 30. Juni 2017 kein Frauenanteil im Vorstand der 
Splendid Medien AG vorgesehen.  
 
Der Vorstand der Splendid Medien AG hat die beiden Führungsebenen unterhalb des Vor-
stands definiert. Die 1. Führungsebene unterhalb des Vorstands umfasst die Geschäftsführer 
der Tochtergesellschaften der Splendid Gruppe.  Der Frauenanteil auf dieser Führungsebe-
ne betrug zum Zeitpunkt der Festlegung am 25.8.2015 16,7%. Es wurde das Ziel festgelegt, 
mit sofortiger Wirkung einen Frauenanteil von mindestens 16,7% zu halten. Am 29.1.2016 
erwarb die Splendid Medien AG über ihre Tochtergesellschaft Splendid Entertainment 
GmbH, Köln, einen Mehrheitsanteil von 60% an der Joker Productions GmbH, Kiel. Am 13. 
April 2016  gründete die Splendid Film GmbH eine Vertriebsgesellschaft in den Niederlan-
den. Die Splendid Film B.V. mit Sitz in Amsterdam nahm zum 1. Juni 2016  ihre operative 
Tätigkeit auf. Die Joker Productions GmbH  und die Splendid Film B.V. beschäftigen männli-
che Geschäftsführer. Infolge dessen veränderte sich der Frauenanteil auf der 1. Führungs-
ebene auf aktuell 12,5% und unterschreitet somit die Zielgröße leicht. Die Splendid Medien 
AG ist aber nach wie vor bestrebt, die Zielgröße zu erreichen. Die 2. Führungsebene unter-
halb des Vorstands umfasst die Bereichsleiter in der Muttergesellschaft. Der Frauenanteil auf 
dieser Führungsebene betrug zum Zeitpunkt der Festlegung am 25.8.2015  50% und ist seit-
her unverändert. Die Zielquote für den Frauenanteil auf der  2. Führungsebene liegt bei min-
destens 30% und ist somit überschritten.  
 
Die Gesellschaft wird regelmäßig über den Stand und die Erreichung der festgelegten Ziel-
größen berichten.  
 
  
 
 

XXXV.Corporate Governance Bericht 
 
Vorstand und Aufsichtsrat berichten über die Corporate Governance des Unternehmens ent-
sprechend den Vorgaben des Deutschen Corporate Governance Kodex. Der Corporate 
Governance Bericht wird im Internet unter http://www.splendidmedien.com/de/corporate-
governance öffentlich zugänglich gemacht.  
 
 

http://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
http://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
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2015/2016 
 
Erklärung zur Unternehmensführung nach §289 a HGB 
 
 

I. Erklärung gemäß § 161 des Aktiengesetzes (Entsprechenserklärung zum 
Deutschen Corporate Governance Kodex) 

 

Am 16.12.2015 haben Vorstand und Aufsichtsrat die Entsprechenserklärung nach § 161 AktG 

abgegeben, nach der die Splendid Medien AG die Empfehlungen des Deutschen Corporate 

Governance Kodex in der Fassung vom 5. Mai 2015, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 12. 

Juni 2015, unter Angabe von Ausnahmen und der entsprechenden Begründungen erfüllt. 

 
Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 

der Splendid Medien AG  
zu den Empfehlungen der  

“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit Kapitalmarkt-
zugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu erklären, dass den 
vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Emp-
fehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" entsprochen wurde 
und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und warum nicht. Die 
Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex ("Kodex") enthält Regelungen unterschiedlicher Bin-
dungswirkung. Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er 
Anregungen und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem Falle 
sind sie aber verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

 

Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 25. März 2015. Die nachfolgende Erklärung bezieht sich auf den Kodex in seiner Fassung 
vom 5. Mai 2015, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 12. Juni 2015. Vorstand und Aufsichtsrat der 
Splendid Medien AG erklären, dass den Empfehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corpo-
rate Governance Kodex" mit folgenden Maßgaben entsprochen wurde und wird. 

 
 
 
1. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 3 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen.  

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung vorge-
nommen.  
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
 

 
 

2. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 3 



22.3.2023 56/89 

 
Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen, die unter Beachtung 
der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, potentiel-
le Interessenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von Nr. 5.4.2, 
eine festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und eine festzulegende Regelgrenze 
für die Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat sowie Vielfalt (Diversity) berücksichtigen.  
 

Vorschläge des Aufsichtsrats an die zuständigen Wahlgremien sollen diese Ziele berücksichtigen. 
Die Zielsetzung des Aufsichtsrats und der Stand der Umsetzung sollen im Corporate Governance 
Bericht veröffentlicht werden. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Dagegen hat der Aufsichtsrat beschlossen, im Hinblick auf die Zugehörigkeitsdauer 
zum Aufsichtsrat keine Regelgrenze festzulegen.  

 

Begründung: Der Aufsichtsrat erachtet eine pauschale Regelgrenze für die Dauer der Zugehörig-
keit der Aufsichtsratsmitglieder als nicht sachgerecht. Die Festlegung einer solchen Grenze würde 
auf der Vermutung fußen, dass allein eine längere Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat ein Auf-
sichtsratsmitglied für eine weitere Mitgliedschaft disqualifiziert. Für eine solche Vermutung besteht 
keine sachliche Rechtfertigung.  Im Übrigen berücksichtigt eine solche starre Regelgrenze indivi-
duelle Faktoren, die für eine längere Zugehörigkeit einzelner Aufsichtsratsmitglieder sprechen, 
nicht.  

 

 
3. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 

 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und Fortbil-

dungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft angemessen 
unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen ange-
sehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK erklärt. 

 

4. Ziffer 7.1.2. Satz 4 
 
Der Konzernabschluss soll binnen 90 Tagen nach Geschäftsjahresende, die Zwischenberichte 
sollen binnen 45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 
 
Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach Geschäfts-
jahresende. Die Veröffentlichung der Zwischenmitteilungen der Geschäftsführung erfolgt binnen 
45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes. Der Halbjahresfinanzbericht wird weiterhin erst bin-
nen 60 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes veröffentlicht.  
 
Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 
Kodex empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit Kosten verbundenen Vergrößerung des in-
ternen Rechnungswesens möglich. 

 

 
 

XXXVI. Praktiken der Unternehmensführung 
 
Vorstand und Aufsichtsrat beachten die gesetzlichen Anforderungen, die Bestimmungen der 
Satzung der Splendid Medien AG sowie den Deutschen Corporate Governance Kodex, dem 
mit den in der vorstehenden Erklärung gemäß § 161 AktG angegebenen Ausnahmen ent-
sprochen wird. 
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Darüber hinaus wendet die Splendid Medien AG folgende Unternehmenspraktiken an: 
 
Risikomanagement  
Das primäre Ziel der Splendid Medien AG ist die Umsatzausweitung und die Erreichung 
eines nachhaltigen positiven Ergebnisses zur Steigerung des Unternehmenswertes.  
 
Als eine auch international agierende Unternehmensgruppe ergeben sich für die Splendid 
Medien AG vielfältige unternehmerische Chancen. Gleichzeitig ist die Splendid Gruppe 
unterschiedlichen Risiken ausgesetzt.  
 
Die Splendid Gruppe strebt ein ausgewogenes Chancen/Risiken-Verhältnis an und erfasst und 
analysiert dazu die sich aus der Geschäftstätigkeit ergebenden Chancen und Risiken regel-
mäßig, bewertet und überwacht diese. 
 
Im Rahmen des Risikomanagementsystems werden Einzelrisiken identifiziert und transparent 
aufbereitet. Daraus abgeleitet werden angemessene Steuerungsmaßnahmen, die Integrati-
on von geeigneten Vorsorgemaßnahmen in die Entscheidungen und Geschäftsprozesse 
sowie die kontinuierliche Anpassung, Weiterentwicklung und Optimierung dieser Maßnah-
men.  
 
Chancen werden im Wesentlichen außerhalb des Risikomanagementsystems erfasst, jedoch 
teilweise bei den Maßnahmen zur Reduzierung bzw. Vermeidung eines Risikos genannt  
oder direkt im Risiko beschrieben. 
 
Eine frühestmögliche und vollständige Erfassung der bestehenden und potenziellen we-
sentlichen Risiken erfolgt kontinuierlich durch den Vorstand, die Geschäftsführer sowie das 
Management. Die wesentlichen Risiken der Gruppe werden in einem Risikokatalog zusam-
mengestellt und anhand der Kriterien „wirtschaftliches Verlustpotenzial“ und „Eintrittswahr-
scheinlichkeit“ bewertet. Angemessene, überschaubare und beherrschbare Risiken werden 
bewusst eingegangen, wenn sie gleichzeitig einen angemessenen Ertrag erwarten lassen 
oder unvermeidbar sind. Risiken aufgrund von Fremdverschulden oder durch höhere Gewalt 
werden nach Möglichkeit versichert. Für alle anderen Risiken werden geeignete Gegensteu-
erungsmaßnahmen festgelegt. Die Wirksamkeit der Steuerungsmaßnahmen sowie die Risi-
kosituation insgesamt werden mindestens zweimal jährlich überarbeitet und aktualisiert.  
 
Die Gesamtverantwortung für das Risikomanagement trägt der Vorstand. Er gibt die Risiko-
politik vor und entscheidet über die Gesamtheit der von der Splendid Gruppe zu tragenden 
Risiken sowie über die Steuerungsmaßnahmen zur Risikovermeidung bzw. -reduzierung. 
Der Vorstand veranlasst die Pflege des zentralen Risikokatalogs, in dem alle wesentlichen 
Risiken, die entsprechenden Risikobewertungen sowie die Gegenmaßnahmen zusammen-
geführt sind. Auf Basis des Risikokatalogs wird mindestens zweimal jährlich ein Bericht für 
den Vorstand erstellt. Treten zwischenzeitlich Risiken auf, die einen wesentlichen Einfluss 
auf die Risikolage der Gruppe haben, wird der Vorstand umgehend informiert. Der Aufsichts-
rat erhält mindestens zweimal jährlich einen ausführlichen Bericht über das Risikomanage-
ment der Splendid Gruppe.  
 
Die Konzeption und die Funktionsfähigkeit des Risikomanagements sind Gegenstand der 
Konzernabschlussprüfung.  
 
 

Corporate Compliance 

Gemäß Ziffer 4.1.3 des Deutschen Corporate Governance Kodex Kodex hat der Vorstand für 

die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und der unternehmensinternen Richtlinien zu 

sorgen und wirkt auf deren Beachtung durch die Konzernunternehmen hin. Diesem Ziel dient 

eine vom Vorstand verabschiedete Corporate Compliance-Richtlinie, die insbesondere zur 
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Prävention von Korruptionsfällen und sonstigen Rechtsverstößen dienen soll. Der Vorstand 

und das Management sind für die Einhaltung der Richtlinie verantwortlich. Das Management 

und die Mitarbeiter wurden auch im Jahr 2015 entsprechend unterwiesen. Im Rahmen re-

gelmäßiger Abfragen wird über mögliche Verstöße berichtet. Des Weiteren ist ein Compli-

ance Manager als Ansprechpartner bei Entdeckung möglicher Verstöße gegen den Prinzipi-

enkatalog eingesetzt. Es sind bisher keine Verstöße gegen die Richtlinie aufgetreten. 

 
Internes Kontrollsystem (IKS) 
Primäres Ziel des internen Kontrollsystems der Splendid Medien AG ist es, das Vermögen 
des Unternehmens zu sichern und die betriebliche Effizienz zu steigern. Die Überprüfung 
der Einhaltung interner Vorgaben (insbesondere die konzerninternen Steuerungsgrößen 
wie z.B. Umsatz und EBIT), gesetzlicher Vorschriften sowie eines ordnungsgemäßen 
Rechnungs- und Berichtswesens sind Maßnahmen im Rahmen des IKS. Die Kontrollakti-
vitäten zur Sicherstellung der Ordnungsmäßigkeit und Verlässlichkeit der Rechnungsle-
gung werden auf alle Funktionsbereiche der Gesellschaft bezogen.  
 
Die folgenden Beispiele stehen exemplarisch für die vielfältigen Kontrollprozesse: 
 

- Monatliches Berichtswesen, in dem interne Berichte und Auswertungen sowie exter-
ne Daten mit Soll/Ist-Analysen für die Entscheidungsträger erstellt werden 

- Konzerneinheitliche Vorgaben zur Bilanzierung, Bewertung und Kontierung von we-
sentlichen Sachverhalten 

- Organisatorische Maßnahmen in Verbindung mit Zugriffsberechtigungen auf Rech-
nungslegungs- und Finanzsysteme sowie Schutzmaßnahmen für weitere vertrauliche 
Daten 

- Trennung von Verwaltungs-, Ausführungs-, Abrechnungs- und Genehmigungsfunkti-
onen und deren Wahrnehmung durch verschiedene Personen in wichtigen Funkti-
onsbereichen  

- Vier-Augen-Prinzip beim Berichtswesen sowie im Rahmen der Abschlussprozesse 
- Entscheidungs- bzw. Kontrollfunktion des Vorstands bzw. der Geschäftsführung der 

Tochtergesellschaften bei wesentlichen Geschäftsvorfällen  
 

Die Splendid Gruppe legt daneben jährlich in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat zusätzliche 
Prüfungsgegenstände im Rahmen des Risikomanagements/Internen Kontrollsystems fest. 
Die Prüfungen werden in der Regel durch unabhängige Wirtschaftsprüfungs- und Steuerbe-
ratungsgesellschaften durchgeführt. Im Jahr 2015 wurden im Rahmen des Risikomanage-
ments ausgewählte Geschäftsprozesse einer Revision unterzogen und - sofern erforderlich - 
optimiert.  
 
 
 

XXXVII. Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie Zusammenset-
zung und Arbeitsweise ihrer Ausschüsse 

 
Die Splendid Medien AG ist eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und verfügt als 
solche über eine duale Führungs- und Kontrollstruktur, bestehend aus Vorstand und Auf-
sichtsrat.  

 
Vorstand 
Der Vorstand leitet das Unternehmen mit dem Ziel nachhaltiger Wertschöpfung in eigener 
Verantwortung. Dabei gilt der Grundsatz der Gesamtverantwortung, d.h. die Mitglieder des 
Vorstands tragen gemeinsam die Verantwortung für die gesamte Geschäftsführung. Sie ent-
wickeln die Unternehmensstrategie und sorgen in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat für de-
ren Umsetzung. Die Grundsätze der Zusammenarbeit des Vorstands sind in der Geschäfts-
ordnung des Vorstands zusammengefasst. Diese sowie der Geschäftsverteilungsplan des 

https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
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Vorstands regeln insbesondere die Ressortzuständigkeiten der einzelnen Vorstandsmitglie-
der, die dem Gesamtvorstand vorbehaltenen Angelegenheiten, die Beschlussfassung sowie 
die Rechte und Pflichten des Vorsitzenden des Vorstands. Der Vorstand der Splendid Medi-
en AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern.  
Aufsichtsrat 
Der Aufsichtsrat berät den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens und überwacht seine 
Tätigkeit. Er bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands, beschließt das Vergütungs-
system für die Vorstandsmitglieder und setzt deren jeweilige Gesamtvergütung fest. Er ist 
darüber hinaus befugt, Hauptversammlungen einzuberufen. Der Aufsichtsrat der Splendid 
Medien AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern, darunter eine Frau.  
Unter Berücksichtigung der Einhaltung der gesetzlichen Regelungen zur gleichberechtigen 
Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositionen hat der Aufsichtsrat  für die Be-
setzung des Aufsichtsratsgremiums eine Frauenquote von 33 Prozent beschlossen. Die Um-
setzung erfolgt mit sofortiger Wirkung. 
 
Der Aufsichtsrat bildet keine Ausschüsse. Die Grundsätze der Zusammenarbeit des Auf-
sichtsrats sind in der Geschäftsordnung des Aufsichtsrats geregelt. 

 
Schließlich enthalten die Satzung der Splendid Medien AG sowie die Geschäftsordnung des 
Vorstands einen Katalog von Geschäften, für die der Vorstand der Zustimmung des Auf-
sichtsrats bedarf. Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat ist ebenfalls in 
der Satzung sowie in den Geschäftsordnungen von Vorstand und Aufsichtsrat geregelt. 

 

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat  
Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten im Interesse und zum Wohle der Splendid Medien AG 

eng zusammen. Der Aufsichtsrat überwacht und berät den Vorstand bei der Führung der 

Geschäfte. Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat regelmäßig, zeitnah und umfassend 

über den Gang der Geschäfte, die strategischen Entwicklungen, über die Lage des Konzerns 

und alle relevanten Fragen der Unternehmensplanung. Für bedeutende Geschäftsvorgänge 

legt die Geschäftsordnung für den Vorstand Zustimmungsvorbehalte des Aufsichtsrats fest.  
 
Ausschüsse des Vorstands 
Der Vorstand hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
Ausschüsse des Aufsichtsrats 
Der Aufsichtsrat hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
 

XXXVIII. Aktionäre und Hauptversammlung 
 
Die Aktionäre der Splendid Medien AG nehmen ihre Rechte in der Hauptversammlung wahr. 
Die jährliche Hauptversammlung der Splendid Medien AG findet innerhalb der ersten acht 
Monate des Geschäftsjahres statt. Den Vorsitz der Hauptversammlung führt der Aufsichts-
ratsvorsitzende. Die Hauptversammlung entscheidet über alle ihr durch das Gesetz zuge-
wiesenen Aufgaben (u. a. Wahl der Aufsichtsratsmitglieder, Änderung der Satzung, Gewinn-
verwendung, Kapitalmaßnahmen).  
 

XXXIX. Gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Füh-
rungspositionen  
 
Bei der Auswahl von Aufsichtsratsmitgliedern und der Bestellung von Vorstandsmitgliedern 
unterstützt der Aufsichtsrat das Bestreben der Gesellschaft, eine angemessene Vertretung 
von Frauen in diesen Positionen zu erreichen. Der Vorstand strebt dies ebenfalls bei der Be-
setzung von Führungspositionen im Konzern an.  
 

https://www.rwe.com/web/cms/de/109918/rwe/investor-relations/corporate-governance/aufsichtsrat/
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373008/data/372968/59315/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-geschaeftsordnung-aufsichtsrat.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373012/data/372968/41877/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-satzung-pdf.pdf
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Der Vorstand der Splendid Medien AG besteht derzeit aus drei männlichen Mitgliedern. Vor 
diesem Hintergrund sowie aufgrund der bestehenden Vorstandsverträge ist bis zum Ablauf 
der gesetzlichen Frist zur Zielerreichung am 30. Juni 2017 kein Frauenanteil im Vorstand der 
Splendid Medien AG vorgesehen.  
 
Der Vorstand der Splendid Medien AG hat die beiden Führungsebenen unterhalb des Vor-
stands definiert. Die 1. Führungsebene unterhalb des Vorstands umfasst die Geschäftsführer 
der Tochtergesellschaften der Splendid Gruppe.  Der Frauenanteil auf dieser Führungsebe-
ne betrug zum Zeitpunkt der Festlegung am 25.8.2015 16,7%. Es wurde das Ziel festgelegt, 
mit sofortiger Wirkung einen Frauenanteil von mindestens 16,7% zu halten. Am 29.1.2016 
erwarb die Splendid Medien AG über ihre Tochtergesellschaft Splendid Entertainment 
GmbH, Köln, einen Mehrheitsanteil von 60% an der Joker Productions GmbH, Kiel. Die Jo-
ker Productions GmbH  beschäftigt männliche Geschäftsführer. Infolge dessen veränderte 
sich der Frauenanteil auf der 1. Führungsebene auf aktuell 14,3%. Die 2. Führungsebene 
unterhalb des Vorstands umfasst die Bereichsleiter in der Muttergesellschaft. Der Frauenan-
teil auf dieser Führungsebene betrug zum 25.8.2015  50%. Auf der 2. Führungsebene soll 
mit sofortiger Wirkung ein Frauenanteil von mindestens 30% ausgewiesen werden.  
 
Die Gesellschaft wird regelmäßig über den Stand und die Erreichung der festgelegten Ziel-
größen berichten.  
 
  
 
 

XL. Corporate Governance Bericht 
 
Vorstand und Aufsichtsrat erstatten entsprechend den Vorgaben des Deutschen Corporate 
Governance Kodex und veröffentlichen einen Corporate Governance Bericht über die Corpo-
rate Governance des Unternehmens. Dieser wird als Teil des Geschäftsberichts 2015 am 
30.3.2016 im Internet unter http://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen 
öffentlich zugänglich gemacht. Sofern sich aus dem Corporate Governance Bericht Aktuali-
sierungen im Hinblick auf die darin enthaltene Entsprechenserklärung zum Deutschen Cor-
porate Kodex ergeben, wird die aktualisierte Entsprechenserklärung im Internet unter 
http://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance veröffentlicht. 
 
 
 

http://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen
http://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
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2014/2015 
 
Erklärung zur Unternehmensführung nach §289 a HGB 
 
 

I. Erklärung gemäß § 161 des Aktiengesetzes (Entsprechenserklärung zum 
Deutschen Corporate Governance Kodex) 

 

Am 11.12.2014 haben Vorstand und Aufsichtsrat die Entsprechenserklärung nach § 161 AktG 

abgegeben, nach der die Splendid Medien AG die Empfehlungen des Deutschen Corporate 

Governance Kodex in der Fassung vom 24. Juni 2014, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 30. 

September 2014, unter Angabe von Ausnahmen und der entsprechenden Begründungen er-

füllt. 

 
Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 

der Splendid Medien AG  
zu den Empfehlungen der  

“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit Kapitalmarkt-
zugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu erklären, dass den 
vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Emp-
fehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" entsprochen wurde 
und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und warum nicht. Die 
Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex ("Kodex") enthält Regelungen unterschiedlicher Bin-
dungswirkung. Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er 
Anregungen und Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in letzterem Falle 
sind sie aber verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

 
Erklärung 
 

Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 21. März 2014. Die nachfolgende Erklärung bezieht sich auf den Kodex in seiner Fassung 
vom 24. Juni 2014, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 30. September 2014. Vorstand und Auf-
sichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den Empfehlungen der "Regierungskommission 
Deutscher Corporate Governance Kodex" mit folgenden Maßgaben entsprochen wurde und wird. 

 
 
 
 
1. Ziffer 4.1.5 

Der Vorstand soll bei der Besetzung von Führungsfunktionen im Unternehmen auf Vielfalt (Diver-
sity) achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von Frauen anstreben. 
 
Der Vorstand besetzt Führungspositionen nach fachlicher und persönlicher Eignung der Kandida-
ten/innen. Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung wird der Vorstand auf Vielfalt (Diversi-
ty) achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von Frauen anstreben. 
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Begründung: Der Vorstand wird die Auswahlkriterien Vielfalt sowie eine angemessene Berück-
sichtigung von Frauen bei der Besetzung von Führungspositionen im Unternehmen beachten. Es 
muss aber weiterhin der Entscheidung des Vorstands obliegen, den/die fachlich und persönlich 
geeigneteste/n Kanditaten/-innen zu bestimmen. 

 
 

2. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 2 
 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Bei der Zusammensetzung des 
Vorstands soll der Aufsichtsrat auch auf Vielfalt (Diversity) achten und dabei insbesondere eine 
angemessene Berücksichtigung von Frauen anstreben.  
 
Der Aufsichtsrat besetzt Vorstandspositionen insbesondere nach fachlicher und persönlicher Eig-
nung der Kandidaten/innen. Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung wird der Aufsichtsrat 
auf Vielfalt (Diversity) achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von 
Frauen anstreben. 
 
Begründung: Bei der Bestellung von Vorstandsmitgliedern wird der Aufsichtsrat nicht nur darauf 
achten, dass die bestellten Personen über die persönlichen und fachlichen Eignungen und Erfah-
rungen verfügen, die für die Wahrnehmung des Amtes erforderlichen sind. Er wird auch anstre-
ben, dass der Vorstand in der Person seiner Mitglieder durch eine Vielfalt (Diversity) von Meinun-
gen und Erfahrungen geprägt ist. Soweit der Vorstand nicht aus mehr als drei Mitgliedern besteht, 
kann aber nicht gewährleistet werden, dass dem Vorstand Frauen in einer bestimmten Quote an-
gehören. Dennoch soll nach Meinung des Aufsichtsrats der Gesichtspunkt, dass auch Frauen in 
Vorständen angemessen vertreten sein sollen, bei der Auswahl von Bewerbern besonders be-
rücksichtigt werden.  
 
 
3. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 3 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen.  

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung vorge-
nommen.  
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
 

 
4.  Ziffer 5.3.1 Satz 1 
 
Der Aufsichtsrat soll abhängig von den spezifischen Gegebenheiten des Unternehmens und der 
Anzahl seiner Mitglieder fachlich qualifizierte Ausschüsse bilden.  
 
Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Angesichts 
dieser geringen Größe des Aufsichtsrats erübrigt sich die Einrichtung von Ausschüssen. 

 

5. Ziffer 5.3.2 Satz 1 
 
Der Aufsichtsrat soll einen Prüfungsausschuss (Audit Committee) einrichten, der sich insbesonde-
re mit Fragen der Rechnungslegung, des Risikomanagements und der Compliance, der erforderli-
chen Unabhängigkeit des Abschlussprüfers, der Erteilung des Prüfungsauftrags an den Ab-
schlussprüfer, der Bestimmung von Prüfungsschwerpunkten und der Honorarvereinbarung be-
fasst. 
 
Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat keinen gesonderten Prüfungsausschuss eingerich-
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tet. 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Angesichts 
dieser geringen Größe des Aufsichtsrats erübrigt sich die Einrichtung von Ausschüssen. 
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6. Ziffer 5.3.3 
 
Der Aufsichtsrat soll einen Nominierungsausschuss bilden, der ausschließlich mit Vertretern der 
Anteilseigner besetzt ist und dem Aufsichtsrat für dessen Wahlvorschläge an die Hauptversamm-
lung geeignete Kandidaten vorschlägt. 
 
Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat keinen gesonderten Nominierungsausschuss einge-
richtet. 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Angesichts 
dieser geringen Größe des Aufsichtsrats erübrigt sich die Einrichtung von Ausschüssen. 

 
7. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 3 

 
Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen, die unter Beachtung 
der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, potentiel-
le Interessenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von Nr. 5.4.2, 
eine festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und Vielfalt (Diversity) berücksichti-
gen. Diese konkreten Ziele sollen insbesondere eine angemessene Beteiligung von Frauen vor-
sehen. 
 
Vorschläge des Aufsichtsrats an die zuständigen Wahlgremien sollen diese Ziele berücksichtigen. 
Die Zielsetzung des Aufsichtsrats und der Stand der Umsetzung sollen im Corporate Governance 
Bericht veröffentlicht werden. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Wie von dem Deutschen Corporate Governance Kodex empfohlen, wird der Auf-
sichtsrat bei seinen Wahlvorschlägen auch auf die Vielfalt (Diversity) im Sinne einer Pluralität von 
Meinungen und Erfahrungen der vorgeschlagenen Personen achten. Eine bestimmte Beteili-
gungsquote von Frauen wird nicht vorgegeben. Der Aufsichtsrat berücksichtigt jedoch bei Wahl-
vorschlägen, dass auch Frauen in Aufsichtsräten angemessen vertreten sein sollen.  

 Begründung: Der Aufsichtsrat verfügt nur über drei Mitglieder. Um eine effiziente Arbeit im Auf-
sichtsrat zu gewährleisten, müssen die Aufsichtsratsmitglieder über die im Corporate Governance 
Bericht wiedergegebenen Qualifikationen verfügen. Die Auswahl geeigneter Kandida-
ten/Kandidatinnen würde nach Auffassung des Aufsichtsrats zum Nachteil des Unternehmens in 
einer sachlich nicht zu rechtfertigenden Weise eingeschränkt, wenn das Geschlecht eines Kandi-
daten/einer Kandidatin zu einem zwingend zu beachtenden Auswahlkriterium erhoben würde. 

 

8. Ziffer 5.4.3 Satz 2 
 
Ein Antrag auf gerichtliche Bestellung eines Aufsichtsratsmitglieds soll bis zur nächsten Hauptver-
sammlung befristet sein. 
 
Nachdem Herr Obermayer sein Amt als Mitglied des Aufsichtsrats niedergelegt hatte und der Auf-
sichtsrat damit beschlussunfähig geworden war, stellte der Vorstand mit Zustimmung des Auf-
sichtsrats bei dem Amtsgericht Köln gemäß § 104 AktG den Antrag, Frau Malisa Scott als Mitglied 
des Aufsichtsrats der Splendid Medien AG zu bestellen. Dieser Antrag war nicht bis zur nächsten 
Hauptversammlung befristet.  
 
Begründung: Für die ordentliche Hauptversammlung 2015 stehen turnusmäßig die Aufsichtsrats-
wahlen für die Splendid Medien AG an. Zur Vermeidung abweichender Amtsperioden der Auf-
sichtsratsmitglieder sollen die Wahlen einheitlich auf der Hauptversammlung 2015 stattfinden. Die 
besondere Eignung von Frau Scott für das Amt des Aufsichtsrats aufgrund ihrer beruflichen Erfah-
rungen wurde in dem Antrag des Vorstands dargelegt und von dem Gericht ausdrücklich festge-
stellt.  
 
 
 
 



22.3.2023 65/89 

9. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 
 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und Fortbil-

dungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft angemessen 
unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen ange-
sehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK erklärt. 

 

10. Ziffer 7.1.2. Satz 4 
 
Der Konzernabschluss soll binnen 90 Tagen nach Geschäftsjahresende, die Zwischenberichte sollen 
binnen 45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 
 
Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach Geschäftsjah-
resende. Die Veröffentlichung der Zwischenmitteilungen der Geschäftsführung erfolgt binnen 45 Ta-
gen nach Ende des Berichtszeitraumes. Der Halbjahresfinanzbericht wird weiterhin erst binnen 60 
Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes veröffentlicht.  
 
Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom Ko-
dex empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit Kosten verbundenen Vergrößerung des internen 
Rechnungswesens möglich. 
 

 
 

II. Praktiken der Unternehmensführung 
 
Vorstand und Aufsichtsrat beachten die gesetzlichen Anforderungen, die Bestimmungen der 
Satzung der Splendid Medien AG sowie den Deutschen Corporate Governance Kodex, dem 
mit den in der vorstehenden Erklärung gemäß § 161 AktG angegebenen Ausnahmen ent-
sprochen wird. 
 
Darüber hinaus wendet die Splendid Medien AG folgende Unternehmenspraktiken an: 
 
Risikomanagement  
Das primäre Ziel der Splendid Medien AG ist die Umsatzausweitung und die Erreichung 
eines nachhaltigen positiven Ergebnisses zur Steigerung des Unternehmenswertes.  
 
Als eine auch international agierende Unternehmensgruppe ergeben sich für die Splendid 
Medien AG vielfältige unternehmerische Chancen. Gleichzeitig ist die Splendid Gruppe 
unterschiedlichen Risiken ausgesetzt.  
 
Die Splendid Gruppe strebt ein ausgewogenes Chancen/Risiken-Verhältnis an und erfasst und 
analysiert dazu die sich aus der Geschäftstätigkeit ergebenden Chancen und Risiken regel-
mäßig, bewertet und überwacht diese. 
 
Im Rahmen des Risikomanagementsystems werden Einzelrisiken identifiziert und transparent 
aufbereitet. Daraus abgeleitet werden angemessene Steuerungsmaßnahmen, die Integrati-
on von geeigneten Vorsorgemaßnahmen in die Entscheidungen und Geschäftsprozesse 
sowie die kontinuierliche Anpassung, Weiterentwicklung und Optimierung dieser Maßnah-
men.  
 
Chancen werden im Wesentlichen außerhalb des Risikomanagementsystems erfasst, jedoch 
teilweise bei den Maßnahmen zur Reduzierung bzw. Vermeidung eines Risikos genannt  
oder direkt im Risiko beschrieben. 
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Eine frühestmögliche und vollständige Erfassung der bestehenden und potenziellen we-
sentlichen Risiken erfolgt kontinuierlich durch den Vorstand, die Geschäftsführer sowie das 
Management. Die wesentlichen Risiken der Gruppe werden in einem Risikokatalog zusam-
mengestellt und anhand der Kriterien „wirtschaftliches Verlustpotenzial“ und „Eintrittswahr-
scheinlichkeit“ bewertet. Angemessene, überschaubare und beherrschbare Risiken werden 
bewusst eingegangen, wenn sie gleichzeitig einen angemessenen Ertrag erwarten lassen 
oder unvermeidbar sind. Risiken aufgrund von Fremdverschulden oder durch höhere Gewalt 
werden nach Möglichkeit versichert. Für alle anderen Risiken werden geeignete Gegensteu-
erungsmaßnahmen festgelegt. Die Wirksamkeit der Steuerungsmaßnahmen sowie die Risi-
kosituation insgesamt werden mindestens zweimal jährlich überarbeitet und aktualisiert.  
 
Die Gesamtverantwortung für das Risikomanagement trägt der Vorstand. Er gibt die Risiko-
politik vor und entscheidet über die Gesamtheit der von der Splendid Gruppe zu tragenden 
Risiken sowie über die Steuerungsmaßnahmen zur Risikovermeidung bzw. -reduzierung. 
Der Vorstand veranlasst die Pflege des zentralen Risikokatalogs, in dem alle wesentlichen 
Risiken, die entsprechenden Risikobewertungen sowie die Gegenmaßnahmen zusammen-
geführt sind. Auf Basis des Risikokatalogs wird mindestens zweimal jährlich ein Bericht für 
den Vorstand erstellt. Treten zwischenzeitlich Risiken auf, die einen wesentlichen Einfluss 
auf die Risikolage der Gruppe haben, wird der Vorstand umgehend informiert. Der Aufsichts-
rat erhält mindestens zweimal jährlich einen ausführlichen Bericht über das Risikomanage-
ment der Splendid Gruppe.  
 
Die Konzeption und die Funktionsfähigkeit des Risikomanagements sind Gegenstand der 
Konzernabschlussprüfung.  
 
 

Corporate Compliance 
Gemäß Ziffer 4.1.3 des Deutschen Corporate Governance Kodex Kodex hat der Vorstand für 

die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und der unternehmensinternen Richtlinien zu 

sorgen und wirkt auf deren Beachtung durch die Konzernunternehmen hin. Diesem Ziel dient 

eine vom Vorstand verabschiedete Corporate Compliance-Richtlinie, die insbesondere zur 

Prävention von Korruptionsfällen und sonstigen Rechtsverstößen dienen soll. Der Vorstand 

und das Management sind für die Einhaltung der Richtlinie verantwortlich. Das Management 

und die Mitarbeiter wurden auch im Jahr 2014 entsprechend unterwiesen. Im Rahmen re-

gelmäßiger Abfragen wird über mögliche Verstöße berichtet. Des Weiteren ist ein Compli-

ance Manager als Ansprechpartner bei Entdeckung möglicher Verstöße gegen den Prinzipi-

enkatalog eingesetzt. Es sind bisher keine Verstöße gegen die Richtlinie aufgetreten. 

 
Internes Kontrollsystem (IKS) 
Ziel des internen Kontrollsystems der Splendid Medien AG ist es, das Vermögen des Unter-
nehmens zu sichern und die betriebliche Effizienz zu steigern. Die Überprüfung der Einhal-
tung interner Vorgaben (insbesondere die konzerninternen Steuerungsgrößen wie z.B. 
Umsatz und EBIT), gesetzlicher Vorschriften sowie eines ordnungsgemäßen Rechnungs- 
und Berichtswesens sind Maßnahmen im Rahmen des IKS. Die Kontrollaktivitäten zur 
Sicherstellung der Ordnungsmäßigkeit und Verlässlichkeit der Rechnungslegung werden 
auf alle Funktionsbereiche der Gesellschaft bezogen.  
 
Die folgenden Beispiele stehen exemplarisch für die vielfältigen Kontrollprozesse: 
 

- Monatliches Berichtswesen, in dem interne Berichte und Auswertungen sowie exter-
ne Daten mit Soll/Ist-Analysen für die Entscheidungsträger erstellt werden 

- Konzerneinheitliche Vorgaben zur Bilanzierung, Bewertung und Kontierung von we-
sentlichen Sachverhalten 

- Organisatorische Maßnahmen in Verbindung mit Zugriffsberechtigungen auf Rech-
nungslegungs- und Finanzsysteme 
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- Trennung von Verwaltungs-, Ausführungs-, Abrechnungs- und Genehmigungsfunkti-
onen und deren Wahrnehmung durch verschiedene Personen in wichtigen Funkti-
onsbereichen  

- Vier-Augen-Prinzip beim Berichtswesen sowie im Rahmen der Abschlussprozesse 

- Entscheidungs- bzw. Kontrollfunktion des Vorstands bzw. der Geschäftsführung der 
Tochtergesellschaften bei wesentlichen Geschäftsvorfällen  
 

Die Splendid Gruppe legt daneben jährlich in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat zusätzliche 
Prüfungsgegenstände im Rahmen des Risikomanagements/Internen Kontrollsystems fest. 
Die Prüfungen werden in der Regel durch unabhängige Wirtschaftsprüfungs- und Steuerbe-
ratungsgesellschaften durchgeführt. Im Jahr 2014 wurden im Rahmen des Risikomanage-
ments ausgewählte Geschäftsprozesse einer Revision unterzogen und - sofern erforderlich - 
optimiert.  
 
 
 

III. Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie Zusammensetzung 
und Arbeitsweise ihrer Ausschüsse 

 
Die Splendid Medien AG ist eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und verfügt als 
solche über eine duale Führungs- und Kontrollstruktur, bestehend aus Vorstand und Auf-
sichtsrat.  

 
Vorstand 
Der Vorstand leitet das Unternehmen mit dem Ziel nachhaltiger Wertschöpfung in eigener 
Verantwortung. Dabei gilt der Grundsatz der Gesamtverantwortung, d.h. die Mitglieder des 
Vorstands tragen gemeinsam die Verantwortung für die gesamte Geschäftsführung. Sie ent-
wickeln die Unternehmensstrategie und sorgen in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat für de-
ren Umsetzung. Die Grundsätze der Zusammenarbeit des Vorstands sind in der Geschäfts-
ordnung des Vorstands zusammengefasst. Diese sowie der Geschäftsverteilungsplan des 
Vorstands regeln insbesondere die Ressortzuständigkeiten der einzelnen Vorstandsmitglie-
der, die dem Gesamtvorstand vorbehaltenen Angelegenheiten, die Beschlussfassung sowie 
die Rechte und Pflichten des Vorsitzenden des Vorstands. Der Vorstand der Splendid Medi-
en AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern.  
 
Aufsichtsrat 
Der Aufsichtsrat berät den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens und überwacht seine 
Tätigkeit. Er bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands, beschließt das Vergütungs-
system für die Vorstandsmitglieder und setzt deren jeweilige Gesamtvergütung fest. Er ist 
darüber hinaus befugt, Hauptversammlungen einzuberufen. Der Aufsichtsrat der Splendid 
Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Er bildet keine Ausschüsse. Die Grundsätze der 
Zusammenarbeit des Aufsichtsrats sind in der Geschäftsordnung des Aufsichtsrats geregelt.  

 
Schließlich enthalten die Satzung der Splendid Medien AG sowie die Geschäftsordnung des 
Vorstands einen Katalog von Geschäften, für die der Vorstand der Zustimmung des Auf-
sichtsrats bedarf. Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat ist ebenfalls in 
der Satzung sowie in den Geschäftsordnungen von Vorstand und Aufsichtsrat geregelt. 

 

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat  
Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten im Interesse und zum Wohle der Splendid Medien AG 

eng zusammen. Der Aufsichtsrat überwacht und berät den Vorstand bei der Führung der 

Geschäfte. Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat regelmäßig, zeitnah und umfassend 

über den Gang der Geschäfte, die strategischen Entwicklungen, über die Lage des Konzerns 

und alle relevanten Fragen der Unternehmensplanung. Für bedeutende Geschäftsvorgänge 

legt die Geschäftsordnung für den Vorstand Zustimmungsvorbehalte des Aufsichtsrats fest.  

https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/de/109918/rwe/investor-relations/corporate-governance/aufsichtsrat/
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373008/data/372968/59315/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-geschaeftsordnung-aufsichtsrat.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373012/data/372968/41877/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-satzung-pdf.pdf
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Ausschüsse des Vorstands 
Der Vorstand hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
Ausschüsse des Aufsichtsrats 
Der Aufsichtsrat hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
 

IV. Aktionäre und Hauptversammlung 
 
Die Aktionäre der Splendid Medien AG nehmen ihre Rechte in der Hauptversammlung wahr. 
Die jährliche Hauptversammlung der Splendid Medien AG findet innerhalb der ersten acht 
Monate des Geschäftsjahres statt. Den Vorsitz der Hauptversammlung führt der Aufsichts-
ratsvorsitzende. Die Hauptversammlung entscheidet über alle ihr durch das Gesetz zuge-
wiesenen Aufgaben (u. a. Wahl der Aufsichtsratsmitglieder, Änderung der Satzung, Gewinn-
verwendung, Kapitalmaßnahmen).  
 

V.  Corporate Governance Bericht 
 
Vorstand und Aufsichtsrat erstatten entsprechend den Vorgaben des Deutschen Corporate 
Governance Kodex im Geschäftsbericht einen Corporate Governance Bericht über die Cor-
porate Governance des Unternehmens. Dieser wird als Teil des Geschäftsberichts 2014 am 
31.3.2015 im Internet unter http://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen 
öffentlich zugänglich gemacht. Sofern sich aus dem Corporate Governance Bericht Aktuali-
sierungen im Hinblick auf die darin enthaltene Entsprechenserklärung zum Deutschen Cor-
porate Kodex ergeben, wird die aktualisierte Entsprechenserklärung im Internet unter 
http://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance veröffentlicht. 
 

http://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen
http://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
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2013/2014 
 
Erklärung zur Unternehmensführung nach §289 a HGB 
 
 

I. Erklärung gemäß § 161 des Aktiengesetzes (Entsprechenserklärung zum 
Deutschen Corporate Governance Kodex) 

 

Am 10.12.2013 haben Vorstand und Aufsichtsrat die Entsprechenserklärung nach § 161 AktG 

abgegeben, nach der die Splendid Medien AG die Empfehlungen des Deutschen Corporate 

Governance Kodex in der Fassung vom 13. Mai 2013, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 

10. Juni 2013, unter Angabe von Ausnahmen und der entsprechenden Begründungen erfüllt. 

 

 
Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 

der Splendid Medien AG  
zu den Empfehlungen der  

“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Vorstand und Aufsichtsrat von börsennotierten Gesellschaften sowie Gesellschaften mit Kapitalmarkt-
zugang im Sinne des § 161 Absatz 1 Satz 2 des Aktiengesetzes haben jährlich zu erklären, dass den 
vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten Emp-
fehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" entsprochen wurde 
und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und warum nicht. Die 
Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex ("Kodex") enthält Regelungen unterschiedlicher Bin-
dungswirkung. Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er 
Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in diesem Falle sind sie aber ver-
pflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 
 

Erklärung 
 

Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 7. Dezember 2012. Die nachfolgende Erklärung bezieht sich auf den Kodex in seiner Fas-
sung vom 13. Mai 2013, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 10. Juni 2013. Vorstand und Aufsichts-
rat der Splendid Medien AG erklären, dass den Empfehlungen der "Regierungskommission Deutscher 
Corporate Governance Kodex" mit folgenden Maßgaben entsprochen wurde und wird. 

 
 
 
 
1. Ziffer 4.1.5 

Der Vorstand soll bei der Besetzung von Führungsfunktionen im Unternehmen auf Vielfalt (Diver-
sity) achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von Frauen anstreben. 
 
Der Vorstand besetzt Führungspositionen nach fachlicher und persönlicher Eignung der Kandida-
ten/innen. Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung wird der Vorstand auf Vielfalt (Diversi-
ty) achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von Frauen anstreben. 
 
Begründung: Der Vorstand wird die Auswahlkriterien Vielfalt sowie eine angemessene Berück-
sichtigung von Frauen bei der Besetzung von Führungspositionen im Unternehmen beachten. Es 
muss aber weiterhin der Entscheidung des Vorstands obliegen, den/die fachlich und persönlich 
geeigneteste/n Kanditaten/-innen zu bestimmen. 
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2. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 2 
 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Bei der Zusammensetzung des 
Vorstands soll der Aufsichtsrat auch auf Vielfalt (Diversity) achten und dabei insbesondere eine 
angemessene Berücksichtigung von Frauen anstreben.  
 
Der Aufsichtsrat besetzt Vorstandspositionen insbesondere nach fachlicher und persönlicher Eig-
nung der Kandidaten/innen. Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung wird der Aufsichtsrat 
auf Vielfalt (Diversity) achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von 
Frauen anstreben. 
 
Begründung: Bei der Bestellung von Vorstandsmitgliedern wird der Aufsichtsrat nicht nur darauf 
achten, dass die bestellten Personen über die persönlichen und fachlichen Eignungen und Erfah-
rungen verfügen, die für die Wahrnehmung des Amtes erforderlichen sind. Er wird auch anstre-
ben, dass der Vorstand in der Person seiner Mitglieder durch eine Vielfalt (Diversity) von Meinun-
gen und Erfahrungen geprägt ist. Soweit der Vorstand nicht aus mehr als drei Mitgliedern besteht, 
kann aber nicht gewährleistet werden, dass dem Vorstand Frauen in einer bestimmten Quote an-
gehören. Dennoch soll nach Meinung des Aufsichtsrats der Gesichtspunkt, dass auch Frauen in 
Vorständen angemessen vertreten sein sollen, bei der Auswahl von Bewerbern besonders be-
rücksichtigt werden.  
 
 
3. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 3 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen.  

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung vorge-
nommen.  
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
 

 
4.  Ziffer 5.3.1 Satz 1 
 
Der Aufsichtsrat soll abhängig von den spezifischen Gegebenheiten des Unternehmens und der 
Anzahl seiner Mitglieder fachlich qualifizierte Ausschüsse bilden.  
 
Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Angesichts 
dieser geringen Größe des Aufsichtsrats erübrigt sich die Einrichtung von Ausschüssen. 

 

5. Ziffer 5.3.2 Satz 1 
 
Der Aufsichtsrat soll einen Prüfungsausschuss (Audit Committee) einrichten, der sich insbesonde-
re mit Fragen der Rechnungslegung, des Risikomanagements und der Compliance, der erforderli-
chen Unabhängigkeit des Abschlussprüfers, der Erteilung des Prüfungsauftrags an den Ab-
schlussprüfer, der Bestimmung von Prüfungsschwerpunkten und der Honorarvereinbarung be-
fasst. 
 
Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat keinen gesonderten Prüfungsausschuss eingerich-
tet. 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Angesichts 
dieser geringen Größe des Aufsichtsrats erübrigt sich die Einrichtung von Ausschüssen. 
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6. Ziffer 5.3.3 
 
Der Aufsichtsrat soll einen Nominierungsausschuss bilden, der ausschließlich mit Vertretern der 
Anteilseigner besetzt ist und dem Aufsichtsrat für dessen Wahlvorschläge an die Hauptversamm-
lung geeignete Kandidaten vorschlägt. 
 
Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat keinen gesonderten Nominierungsausschuss einge-
richtet. 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Angesichts 
dieser geringen Größe des Aufsichtsrats erübrigt sich die Einrichtung von Ausschüssen. 

 

7. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 3 
 

Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen, die unter Beachtung 
der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, potentiel-
le Interessenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von Nr. 5.4.2, 
eine festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und Vielfalt (Diversity) berücksichti-
gen. Diese konkreten Ziele sollen insbesondere eine angemessene Beteiligung von Frauen vor-
sehen. 
 
Vorschläge des Aufsichtsrats an die zuständigen Wahlgremien sollen diese Ziele berücksichtigen. 
Die Zielsetzung des Aufsichtsrats und der Stand der Umsetzung sollen im Corporate Governance 
Bericht veröffentlicht werden. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Wie von dem Deutschen Corporate Governance Kodex empfohlen, wird der Auf-
sichtsrat bei seinen Wahlvorschlägen auch auf die Vielfalt (Diversity) im Sinne einer Pluralität von 
Meinungen und Erfahrungen der vorgeschlagenen Personen achten. Eine bestimmte Beteili-
gungsquote von Frauen wird nicht vorgegeben. Der Aufsichtsrat berücksichtigt jedoch bei Wahl-
vorschlägen, dass auch Frauen in Aufsichtsräten angemessen vertreten sein sollen.  

 Begründung: Der Aufsichtsrat verfügt nur über drei Mitglieder. Um eine effiziente Arbeit im Auf-
sichtsrat zu gewährleisten, müssen die Aufsichtsratsmitglieder über die im Corporate Governance 
Bericht wiedergegebenen Qualifikationen verfügen. Die Auswahl geeigneter Kandida-
ten/Kandidatinnen würde nach Auffassung des Aufsichtsrats zum Nachteil des Unternehmens in 
einer sachlich nicht zu rechtfertigenden Weise eingeschränkt, wenn das Geschlecht eines Kandi-
daten/einer Kandidatin zu einem zwingend zu beachtenden Auswahlkriterium erhoben würde. 

 

8. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 
 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und Fortbil-

dungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft angemessen 
unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen ange-
sehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs. 2 DCGK erklärt. 

 

9. Ziffer 7.1.2. Satz 4 
 
Der Konzernabschluss soll binnen 90 Tagen nach Geschäftsjahresende, die Zwischenberichte 
sollen binnen 45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 
 
Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach Geschäfts-
jahresende. Die Veröffentlichung der Zwischenmitteilungen der Geschäftsführung erfolgt binnen 
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45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes. Der Halbjahresfinanzbericht wird weiterhin erst bin-
nen 60 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes veröffentlicht.  
 
Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 
Kodex empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit Kosten verbundenen Vergrößerung des in-
ternen Rechnungswesens möglich. 

 

II. Praktiken der Unternehmensführung 
 
Vorstand und Aufsichtsrat beachten die gesetzlichen Anforderungen, die Bestimmungen der 
Satzung der Splendid Medien AG sowie den Deutschen Corporate Governance Kodex, dem 
mit den in der vorstehenden Erklärung gemäß § 161 AktG angegebenen Ausnahmen ent-
sprochen wird. 
 
Darüber hinaus wendet die Splendid Medien AG folgende Unternehmenspraktiken an: 
 
Risikomanagement  
Das primäre Ziel der Splendid Medien AG ist die Umsatzausweitung und die Erreichung 
eines nachhaltigen positiven Ergebnisses zur Steigerung des Unternehmenswertes.  
 
Als eine auch international agierende Unternehmensgruppe ergeben sich für die Splendid 
Medien AG vielfältige unternehmerische Chancen. Gleichzeitig ist die Splendid Gruppe 
unterschiedlichen Risiken ausgesetzt.  
 
Die Splendid Gruppe strebt ein ausgewogenes Chancen/Risiken-Verhältnis an und erfasst und 
analysiert dazu dies sich aus der Geschäftstätigkeit ergebenden Chancen und Risiken regel-
mäßig, bewertet und überwacht diese. 
 
Im Rahmen des Risikomanagementsystems werden Einzelrisiken identifiziert und transparent 
aufbereitet. Daraus abgeleitet werden angemessene Steuerungsmaßnahmen, die Integrati-
on von geeigneten Vorsorgemaßnahmen in die Entscheidungen und Geschäftsprozesse 
sowie die kontinuierliche Anpassung, Weiterentwicklung und Optimierung dieser Maßnah-
men.  
 
Chancen werden im Wesentlichen außerhalb des Risikomanagementsystems erfasst, jedoch 
teilweise bei den Maßnahmen zur Reduzierung bzw. Vermeidung eines Risikos genannt 
oder direkt im Risiko beschrieben. 
 
Eine frühestmögliche und vollständige Erfassung der bestehenden und potenziellen we-
sentlichen Risiken erfolgt kontinuierlich durch den Vorstand, die Geschäftsführer sowie das 
Management. Die wesentlichen Risiken der Gruppe werden in einem Risikokatalog zusam-
mengestellt und anhand der Kriterien „wirtschaftliches Verlustpotenzial“ und „Eintrittswahr-
scheinlichkeit“ bewertet. Angemessene, überschaubare und beherrschbare Risiken werden 
bewusst eingegangen, wenn sie gleichzeitig einen angemessenen Ertrag erwarten lassen 
oder unvermeidbar sind. Risiken aufgrund von Fremdverschulden oder durch höhere Gewalt 
werden nach Möglichkeit versichert. Für alle anderen Risiken werden geeignete Gegensteu-
erungsmaßnahmen festgelegt. Die Wirksamkeit der Steuerungsmaßnahmen sowie die Risi-
kosituation insgesamt werden mindestens zweimal jährlich überarbeitet und aktualisiert.  
 
Die Gesamtverantwortung für das Risikomanagement trägt der Vorstand. Er gibt die Risiko-
politik vor und entscheidet über die Gesamtheit der von der Splendid Gruppe zu tragenden 
Risiken sowie über die Steuerungsmaßnahmen zur Risikovermeidung bzw. -reduzierung. 
Der Vorstand veranlasst die Pflege des zentralen Risikokatalogs, in dem alle wesentlichen 
Risiken, die entsprechenden Risikobewertungen sowie die Gegenmaßnahmen zusammen-
geführt sind. Auf Basis des Risikokatalogs wird mindestens zweimal jährlich ein Bericht für 
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den Vorstand erstellt. Treten zwischenzeitlich Risiken auf, die einen wesentlichen Einfluss 
auf die Risikolage der Gruppe haben, wird der Vorstand umgehend informiert. Der Aufsichts-
rat erhält mindestens zweimal jährlich einen ausführlichen Bericht über das Risikomanage-
ment der Splendid Gruppe.  
 
Die Konzeption und die Funktionsfähigkeit des Risikomanagements sind Gegenstand der 
Konzernabschlussprüfung.  
 
 

Corporate Compliance 
Gemäß Ziffer 4.1.3 des Deutschen Corporate Governance Kodex Kodex hat der Vorstand für 

die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und der unternehmensinternen Richtlinien zu 

sorgen und wirkt auf deren Beachtung durch die Konzernunternehmen hin. Diesem Ziel dient 

eine vom Vorstand verabschiedete Corporate Compliance-Richtlinie, die insbesondere zur 

Prävention von Korruptionsfällen und sonstigen Rechtsverstößen dienen soll. Der Vorstand 

und das Management sind für die Einhaltung der Richtlinie verantwortlich. Das Management 

und die Mitarbeiter wurden auch im Jahr 2013 entsprechend unterwiesen. Im Rahmen re-

gelmäßiger Abfragen wird über mögliche Verstöße berichtet. Des Weiteren ist ein Compli-

ance Manager als Ansprechpartner bei Entdeckung möglicher Verstöße gegen den Prinzipi-

enkatalog eingesetzt. Es sind bisher keine Verstöße gegen die Richtlinie aufgetreten. 

 
Internes Kontrollsystem (IKS) 
Ziel des internen Kontrollsystems der Splendid Medien AG ist es, das Vermögen des Unter-
nehmens zu sichern und die betriebliche Effizienz zu steigern. Die Überprüfung der Einhal-
tung interner Vorgaben (insbesondere die konzerninternen Steuerungsgrößen wie z.B. 
Umsatz und EBIT), gesetzlicher Vorschriften sowie eines ordnungsgemäßen Rechnungs- 
und Berichtswesens sind Maßnahmen im Rahmen des IKS. Die Kontrollaktivitäten zur 
Sicherstellung der Ordnungsmäßigkeit und Verlässlichkeit der Rechnungslegung werden 
auf alle Funktionsbereiche der Gesellschaft bezogen.  
 
Die folgenden Beispiele stehen exemplarisch für die vielfältigen Kontrollprozesse: 
 

- Monatliches Berichtswesen, in dem interne Berichte und Auswertungen sowie exter-
ne Daten mit Soll/Ist-Analysen für die Entscheidungsträger erstellt werden 

- Konzerneinheitliche Vorgaben zur Bilanzierung, Bewertung und Kontierung von we-
sentlichen Sachverhalten 

- Organisatorische Maßnahmen in Verbindung mit Zugriffsberechtigungen auf Rech-
nungslegungs- und Finanzsysteme 

- Trennung von Verwaltungs-, Ausführungs-, Abrechnungs- und Genehmigungsfunkti-
onen und deren Wahrnehmung durch verschiedene Personen in wichtigen Funkti-
onsbereichen  

- Vier-Augen-Prinzip beim Berichtswesen sowie im Rahmen der Abschlussprozesse 
- Entscheidungs- bzw. Kontrollfunktion des Vorstands bzw. der Geschäftsführung der 

Tochtergesellschaften bei wesentlichen Geschäftsvorfällen  
 

Die Splendid Gruppe legt daneben jährlich in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat zusätzliche 
Prüfungsgegenstände im Rahmen des Risikomanagements/Internen Kontrollsystems fest. 
Die Prüfungen werden in der Regel durch unabhängige Wirtschaftsprüfungs- und Steuerbe-
ratungsgesellschaften durchgeführt. Im Jahr 2013 wurden im Rahmen des Risikomanage-
ments ausgewählte Geschäftsprozesse einer Revision unterzogen und - sofern erforderlich - 
optimiert.  
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III. Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie Zusammensetzung 
und Arbeitsweise ihrer Ausschüsse 

 
Die Splendid Medien AG ist eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und verfügt als 
solche über eine duale Führungs- und Kontrollstruktur, bestehend aus Vorstand und Auf-
sichtsrat.  

 
Vorstand 
Der Vorstand leitet das Unternehmen mit dem Ziel nachhaltiger Wertschöpfung in eigener 
Verantwortung. Dabei gilt der Grundsatz der Gesamtverantwortung, d.h. die Mitglieder des 
Vorstands tragen gemeinsam die Verantwortung für die gesamte Geschäftsführung. Sie ent-
wickeln die Unternehmensstrategie und sorgen in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat für de-
ren Umsetzung. Die Grundsätze der Zusammenarbeit des Vorstands sind in der Geschäfts-
ordnung des Vorstands zusammengefasst. Diese sowie der Geschäftsverteilungsplan des 
Vorstands regeln insbesondere die Ressortzuständigkeiten der einzelnen Vorstandsmitglie-
der, die dem Gesamtvorstand vorbehaltenen Angelegenheiten, die Beschlussfassung sowie 
die Rechte und Pflichten des Vorsitzenden des Vorstands. Der Vorstand der Splendid Medi-
en AG besteht derzeit aus drei Mitgliedern.  
 
Aufsichtsrat 
Der Aufsichtsrat berät den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens und überwacht seine 
Tätigkeit. Er bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands, beschließt das Vergütungs-
system für die Vorstandsmitglieder und setzt deren jeweilige Gesamtvergütung fest. Er ist 
darüber hinaus befugt, Hauptversammlungen einzuberufen. Der Aufsichtsrat der Splendid 
Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Er bildet keine Ausschüsse. Die Grundsätze der 
Zusammenarbeit des Aufsichtsrats sind in der Geschäftsordnung des Aufsichtsrats geregelt.  

 
Schließlich enthalten die Satzung der Splendid Medien AG sowie die Geschäftsordnung des 
Vorstands einen Katalog von Geschäften, für die der Vorstand der Zustimmung des Auf-
sichtsrats bedarf. Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat ist ebenfalls in 
der Satzung sowie in den Geschäftsordnungen von Vorstand und Aufsichtsrat geregelt. 

 

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat  

Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten im Interesse und zum Wohle der Splendid Medien AG 

eng zusammen. Der Aufsichtsrat überwacht und berät den Vorstand bei der Führung der 

Geschäfte. Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat regelmäßig, zeitnah und umfassend 

über den Gang der Geschäfte, die strategischen Entwicklungen, über die Lage des Konzerns 

und alle relevanten Fragen der Unternehmensplanung. Für bedeutende Geschäftsvorgänge 

legt die Geschäftsordnung für den Vorstand Zustimmungsvorbehalte des Aufsichtsrats fest.  
 
Ausschüsse des Vorstands 
Der Vorstand hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
Ausschüsse des Aufsichtsrats 
Der Aufsichtsrat hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
 

IV. Aktionäre und Hauptversammlung 
 
Die Aktionäre der Splendid Medien AG nehmen ihre Rechte in der Hauptversammlung wahr. 
Die jährliche Hauptversammlung der Splendid Medien AG findet innerhalb der ersten acht 
Monate des Geschäftsjahres statt. Den Vorsitz der Hauptversammlung führt der Aufsichts-

https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/de/109918/rwe/investor-relations/corporate-governance/aufsichtsrat/
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373008/data/372968/59315/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-geschaeftsordnung-aufsichtsrat.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373012/data/372968/41877/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-satzung-pdf.pdf
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ratsvorsitzende. Die Hauptversammlung entscheidet über alle ihr durch das Gesetz zuge-
wiesenen Aufgaben (u. a. Wahl der Aufsichtsratsmitglieder, Änderung der Satzung, Gewinn-
verwendung, Kapitalmaßnahmen).  
 

V. Corporate Governance Bericht 
 
Vorstand und Aufsichtsrat erstatten entsprechend den Vorgaben des Deutschen Corporate 
Governance Kodex im Geschäftsbericht einen Corporate Governance Bericht über die Cor-
porate Governance des Unternehmens. Dieser wird als Teil des Geschäftsberichts 2013 am 
31.3.2014 im Internet unter http://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen 
öffentlich zugänglich gemacht. Sofern sich aus dem Corporate Governance Bericht Aktuali-
sierungen im Hinblick auf die darin enthaltene Entsprechenserklärung zum Deutschen Cor-
porate Kodex ergeben, wird die aktualisierte Entsprechenserklärung im Internet unter 
http://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance veröffentlicht. 
 

http://www.splendidmedien.com/de/berichte-analysen
http://www.splendidmedien.com/de/corporate-governance
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2012/2013 
 
 

Erklärung zur Unternehmensführung nach §289 a HGB 
 
 

I. Erklärung gemäß § 161 des Aktiengesetzes (Entsprechenserklärung zum 
Deutschen Corporate Governance Kodex) 

 

Am 07.12.2012 haben Vorstand und Aufsichtsrat die Entsprechenserklärung nach § 161 AktG 

abgegeben, nach der die Splendid Medien AG die Empfehlungen des Deutschen Corporate 

Governance Kodex in der Fassung vom 15. Juni 2012 unter Angabe von Ausnahmen und der 

entsprechenden Begründungen erfüllt. 

 
Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 

der Splendid Medien AG  
zu den Empfehlungen der  

“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Nach § 161 AktG haben Vorstand und Aufsichtsrat einer börsennotierten Aktiengesellschaft jährlich zu 
erklären, dass den vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt 
gemachten Empfehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" 
entsprochen wurde und wird oder welche Empfehlungen nicht angewendet wurden oder werden und 
warum nicht. Die Erklärung ist auf der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu 
machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex ("Kodex") enthält Regelungen unterschiedlicher Bin-
dungswirkung. Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktienrechts enthält er 
Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in diesem Falle sind sie aber ver-
pflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 

Erklärung 
 

Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG 
datiert vom 27. März 2012. Die nachfolgende Erklärung bezieht sich auf den Kodex in seiner Fassung 
vom 15. Mai 2012, veröffentlicht im Bundesanzeiger am 15. Juni 2012. Vorstand und Aufsichtsrat der 
Splendid Medien AG erklären, dass den Empfehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corpo-
rate Governance Kodex" mit folgenden Maßgaben entsprochen wurde und wird. 

 
 
1. Ziffer 2.3.2 

Die Gesellschaft soll allen in- und ausländischen Finanzdienstleistern, Aktionären und Aktionärs-
vereinigungen die Einberufung der Hauptversammlung mitsamt den Einberufungsunterlagen auf 
elektronischem Wege übermitteln, wenn die Zustimmungserfordernisse erfüllt sind. 

Die Gesellschaft übermittelt die Einberufung nebst Einberufungsunterlagen auf elektronischem 
Wege nur den Aktionären, Aktionärsvereinigungen und Finanzdienstleistern, die dies verlangen 
und zu diesem Zweck ihre E-Mail-Adresse angeben. Ein automatischer elektronischer Versand an 
sämtliche Aktionäre ist nicht möglich, da die Gesellschaft Inhaberaktien ausgegeben hat und ihr 
nicht sämtliche Aktionäre und deren E-Mail-Adressen bekannt sind. Die Einberufung nebst zuge-
hörigen Unterlagen ist über die Internetseite der Gesellschaft sowie den Bundesanzeiger und Me-
dien mit europaweiter Verbreitung zugänglich.  
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2. Ziffer 4.1.5 

Der Vorstand soll bei der Besetzung von Führungsfunktionen im Unternehmen auf Vielfalt (Diver-
sity) achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von Frauen anstreben. 
 
Der Vorstand besetzt Führungspositionen nach fachlicher und persönlicher Eignung der Kandida-
ten/innen. Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung wird der Vorstand auf Vielfalt (Diversi-
ty) achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von Frauen anstreben. 
 
Begründung: Der Vorstand wird die Auswahlkriterien Vielfalt sowie eine angemessene Berück-
sichtigung von Frauen bei der Besetzung von Führungspositionen im Unternehmen beachten. Es 
muss aber weiterhin der Entscheidung des Vorstands obliegen, den/die fachlich und persönlich 
geeigneteste/n Kanditaten/-innen zu bestimmen. 

 
 

3. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 2 
 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Bei der Zusammensetzung des 
Vorstands soll der Aufsichtsrat auch auf Vielfalt (Diversity) achten und dabei insbesondere eine 
angemessene Berücksichtigung von Frauen anstreben.  
 
Der Aufsichtsrat besetzt Vorstandspositionen insbesondere nach fachlicher und persönlicher Eig-
nung der Kandidaten/innen. Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung wird der Aufsichtsrat 
auf Vielfalt (Diversity) achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von 
Frauen anstreben. 
 
Begründung: Bei der Bestellung von Vorstandsmitgliedern wird der Aufsichtsrat nicht nur darauf 
achten, dass die bestellten Personen über die persönlichen und fachlichen Eignungen und Erfah-
rungen verfügen, die für die Wahrnehmung des Amtes erforderlichen sind. Er wird auch anstre-
ben, dass der Vorstand in der Person seiner Mitglieder durch eine Vielfalt (Diversity) von Meinun-
gen und Erfahrungen geprägt ist. Soweit der Vorstand nicht aus mehr als drei Mitgliedern besteht, 
kann aber nicht gewährleistet werden, dass dem Vorstand Frauen in einer bestimmten Quote an-
gehören. Dennoch soll nach Meinung des Aufsichtsrats der Gesichtspunkt, dass auch Frauen in 
Vorständen angemessen vertreten sein sollen, bei der Auswahl von Bewerbern besonders be-
rücksichtigt werden.  
 
 
4. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 3 

 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit dem 
Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen.  

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung vorge-
nommen.  
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der Splendid 
Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit nicht als erforderlich 
an.  
 

 
5.  Ziffer 5.3.1 Satz 1 
 
Der Aufsichtsrat soll abhängig von den spezifischen Gegebenheiten des Unternehmens und der 
Anzahl seiner Mitglieder fachlich qualifizierte Ausschüsse bilden.  
 
Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Angesichts 
dieser geringen Größe des Aufsichtsrats erübrigt sich die Einrichtung von Ausschüssen. 
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6. Ziffer 5.3.2 Satz 1 
 
Der Aufsichtsrat soll einen Prüfungsausschuss (Audit Committee) einrichten, der sich insbesonde-
re mit Fragen der Rechnungslegung, des Risikomanagements und der Compliance, der erforderli-
chen Unabhängigkeit des Abschlussprüfers, der Erteilung des Prüfungsauftrags an den Ab-
schlussprüfer, der Bestimmung von Prüfungsschwerpunkten und der Honorarvereinbarung be-
fasst. 
 
Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat keinen gesonderten Prüfungsausschuss eingerich-
tet. 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Angesichts 
dieser geringen Größe des Aufsichtsrats erübrigt sich die Einrichtung von Ausschüssen. 
 

7. Ziffer 5.3.3 
 
Der Aufsichtsrat soll einen Nominierungsausschuss bilden, der ausschließlich mit Vertretern der 
Anteilseigner besetzt ist und dem Aufsichtsrat für dessen Wahlvorschläge an die Hauptversamm-
lung geeignete Kandidaten vorschlägt. 
 
Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat keinen gesonderten Nominierungsausschuss einge-
richtet. 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Angesichts 
dieser geringen Größe des Aufsichtsrats erübrigt sich die Einrichtung von Ausschüssen. 

 

8. Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 3 
 

Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen, die unter Beachtung 
der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, potentiel-
le Interessenkonflikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von Nr. 5.4.2, 
eine festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und Vielfalt (Diversity) berücksichti-
gen. Diese konkreten Ziele sollen insbesondere eine angemessene Beteiligung von Frauen vor-
sehen. 
 
Vorschläge des Aufsichtsrats an die zuständigen Wahlgremien sollen diese Ziele berücksichtigen. 
Die Zielsetzung des Aufsichtsrats und der Stand der Umsetzung sollen im Corporate Governance 
Bericht veröffentlicht werden. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichtsrates 
vorgegeben. Wie von dem Deutschen Corporate Governance Kodex empfohlen, wird der Auf-
sichtsrat bei seinen Wahlvorschlägen auch auf die Vielfalt (Diversity) im Sinne einer Pluralität von 
Meinungen und Erfahrungen der vorgeschlagenen Personen achten. Eine bestimmte Beteili-
gungsquote von Frauen wird nicht vorgegeben. Der Aufsichtsrat wird jedoch bei künftigen Wahl-
vorschlägen dem Gesichtspunkt, dass auch Frauen in Aufsichtsräten angemessen vertreten sein 
sollen, besonders berücksichtigen.  

 Begründung: Der Aufsichtsrat verfügt nur über drei Mitglieder. Um eine effiziente Arbeit im Auf-
sichtsrat zu gewährleisten, müssen die Aufsichtsratsmitglieder über die im Corporate Governance 
Bericht wiedergegebenen Qualifikationen verfügen. Die Auswahl geeigneter Kandida-
ten/Kandidatinnen würde nach Auffassung des Aufsichtsrats zum Nachteil des Unternehmens in 
einer sachlich nicht zu rechtfertigenden Weise eingeschränkt, wenn das Geschlecht eines Kandi-
daten/einer Kandidatin zu einem zwingend zu beachtenden Auswahlkriterium erhoben würde. 

 

9. Ziffer 5.4.5 Abs. 2 
 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und Fortbil-

dungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft angemessen 
unterstützt werden. 
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Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unterstützung der 
Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft als angemessen ange-
sehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 5.4.5 Abs 2 DCGK erklärt. 

 

10. Ziffer 7.1.2. Satz 4 
 
Der Konzernabschluss soll binnen 90 Tagen nach Geschäftsjahresende, die Zwischenberichte 
sollen binnen 45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich sein. 
 
Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach Geschäfts-
jahresende. Die Veröffentlichung der Zwischenmitteilungen der Geschäftsführung erfolgt binnen 
45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes. Der Halbjahresfinanzbericht wird weiterhin erst bin-
nen 60 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes veröffentlicht.  
 
Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb des vom 
Kodex empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit Kosten verbundenen Vergrößerung des in-
ternen Rechnungswesens möglich. 

 

 

II. Praktiken der Unternehmensführung 
 
Vorstand und Aufsichtsrat beachten die gesetzlichen Anforderungen, die Bestimmungen der 
Satzung der Splendid Medien AG sowie den Deutschen Corporate Governance Kodex, dem 
mit den in der vorstehenden Erklärung gemäß § 161 AktG angegebenen Ausnahmen ent-
sprochen wird. 
 
Darüber hinaus wendet die Splendid Medien AG folgende Unternehmenspraktiken an: 
 
Risikomanagement  
Als ein auch international agierendes Unternehmen ist die Splendid Medien AG unter-
schiedlichen Risiken ausgesetzt. Ziel des Risikomanagementsystems der Splendid Medien 
AG ist es, Einzelrisiken zu identifizieren und transparent aufzubereiten, angemessen zu 
steuern sowie geeignete Vorsorgemaßnahmen in die Entscheidungen und Geschäftspro-
zesse zu integrieren und diese Maßnahmen kontinuierlich anzupassen, weiter zu entwickeln 
sowie zu optimieren.  
 
Eine frühestmögliche und vollständige Erfassung der bestehenden und potenziellen we-
sentlichen Risiken erfolgt kontinuierlich durch den Vorstand, die Geschäftsführer sowie das 
Management. Die wesentlichen Risiken der Gruppe werden in einem Risikokatalog zusam-
mengestellt und anhand der Kriterien „wirtschaftliches Verlustpotenzial“ und „Eintrittswahr-
scheinlichkeit“ bewertet. Angemessene, überschaubare und beherrschbare Risiken werden 
bewusst eingegangen, wenn sie gleichzeitig einen angemessenen Ertrag erwarten lassen 
oder unvermeidbar sind. Risiken aufgrund von Fremdverschulden oder durch höhere Gewalt 
werden nach Möglichkeit versichert. Für alle anderen Risiken werden geeignete Gegensteu-
erungsmaßnahmen festgelegt. Die Wirksamkeit der Steuerungsmaßnahmen sowie die Risi-
kosituation insgesamt werden mindestens zweimal jährlich überarbeitet und aktualisiert.  
 
Die Gesamtverantwortung für das Risikomanagement trägt der Vorstand. Er gibt die Risiko-
politik vor und entscheidet über die Gesamtheit der von der Splendid-Gruppe zu tragenden 
Risiken sowie über die Steuerungsmaßnahmen zur Risikovermeidung- bzw. -reduzierung. 
Der Vorstand veranlasst die Pflege des zentralen Risikokatalogs, in dem alle wesentlichen 
Risiken, die entsprechenden Risikobewertungen sowie die Gegenmaßnahmen zusammen-
geführt sind. Auf Basis des Risikokatalogs wird mindestens zweimal jährlich ein Bericht für 
den Vorstand erstellt. Treten zwischenzeitlich Risiken auf, die einen wesentlichen Einfluss 
auf die Risikolage der Gruppe haben, wird der Vorstand umgehend informiert. Der Aufsichts-
rat erhält mindestens zweimal jährlich einen ausführlichen Bericht über das Risikomanage-
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ment der Splendid-Gruppe.  
 
Die Konzeption und die Funktionsfähigkeit des Risikomanagements sind Gegenstand der 
Konzernabschlussprüfung.  
 

Corporate Compliance 

Gemäß Ziffer 4.1.3 des Deutschen Corporate Governance Kodex Kodex hat der Vorstand für 

die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und der unternehmensinternen Richtlinien zu 

sorgen und wirkt auf deren Beachtung durch die Konzernunternehmen hin. Diesem Ziel dient 

eine vom Vorstand verabschiedete Corporate Compliance-Richtlinie, die insbesondere zur 

Prävention von Korruptionsfällen und sonstigen Rechtsverstößen dienen soll. Der Vorstand 

und das Management sind für die Einhaltung der Richtlinie verantwortlich. Das Management 

und die Mitarbeiter wurden auch im Jahr 2012 entsprechend unterwiesen. Im Rahmen re-

gelmäßiger Abfragen wird über mögliche Verstöße berichtet. Des Weiteren ist ein Compli-

ance Manager als Ansprechpartner bei Entdeckung möglicher Verstöße gegen den Prinzipi-

enkatalog eingesetzt. Es sind bisher keine Verstöße gegen die Richtlinie aufgetreten. 

 
Internes Kontrollsystem (IKS) 
Ziel des internen Kontrollsystems der Splendid Medien AG ist es, das Vermögen des Unter-
nehmens zu sichern und die betriebliche Effizienz zu steigern. Die Überprüfung der Einhal-
tung interner Vorgaben, gesetzlicher Vorschriften sowie eines ordnungsgemäßen Rech-
nungs- und Berichtswesens sind Maßnahmen im Rahmen des IKS. Die Kontrollaktivitäten 
zur Sicherstellung der Ordnungsmäßigkeit und Verlässlichkeit der Rechnungslegung werden 
auf alle Funktionsbereiche der Gesellschaft bezogen und umfassen beispielhaft die Analyse 
von Sachverhalten und Entwicklungen im Rahmen des Konzern- Controllings. Die Trennung 
von Verwaltungs-, Ausführungs-, Abrechnungs- und Genehmigungsfunktionen und deren 
Wahrnehmung durch verschiedene Personen in wichtigen Funktionsbereichen reduziert die 
Möglichkeit zu vermögensschädigenden Handlungen. Bei wesentlichen Geschäftsvorfällen 
besitzen der Vorstand bzw. die Geschäftsführung der Tochtergesellschaften zudem Ent-
scheidungs- bzw. Kontrollfunktion. 
 
 
 

III. Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie Zusammensetzung und 
Arbeitsweise ihrer Ausschüsse 
 
Die Splendid Medien AG ist eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und verfügt als 
solche über eine duale Führungs- und Kontrollstruktur, bestehend aus Vorstand und Auf-
sichtsrat. Die beiden Gremien arbeiten zum Wohl des Unternehmens eng zusammen. 

 
Vorstand 
Der Vorstand leitet das Unternehmen mit dem Ziel nachhaltiger Wertschöpfung in eigener 
Verantwortung. Dabei gilt der Grundsatz der Gesamtverantwortung, d.h. die Mitglieder des 
Vorstands tragen gemeinsam die Verantwortung für die gesamte Geschäftsführung. Sie ent-
wickeln die Unternehmensstrategie und sorgen in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat für de-
ren Umsetzung. Die Grundsätze der Zusammenarbeit des Vorstands sind in der Geschäfts-
ordnung des Vorstands zusammengefasst. Diese sowie der Geschäftsverteilungsplan des 
Vorstands regeln insbesondere die Ressortzuständigkeiten der einzelnen Vorstandsmitglie-
der, die dem Gesamtvorstand vorbehaltenen Angelegenheiten, die Beschlussfassung sowie 
die Rechte und Pflichten des Vorsitzenden des Vorstands. Der Vorstand der Splendid Medi-
en AG besteht derzeit aus zwei Mitgliedern.  
 
Aufsichtsrat 
Der Aufsichtsrat berät den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens und überwacht seine 
Tätigkeit. Er bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands, beschließt das Vergütungs-

https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
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system für die Vorstandsmitglieder und setzt deren jeweilige Gesamtvergütung fest. Er ist 
darüber hinaus befugt, Hauptversammlungen einzuberufen. Der Aufsichtsrat der Splendid 
Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Er bildet keine Ausschüsse. Die Grundsätze der 
Zusammenarbeit des Aufsichtsrats sind in der Geschäftsordnung des Aufsichtsrats geregelt.  

 
Schließlich enthalten die Satzung der Splendid Medien AG sowie die Geschäftsordnung des 
Vorstands einen Katalog von Geschäften, für die der Vorstand der Zustimmung des Auf-
sichtsrats bedarf. Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat ist ebenfalls in 
der Satzung sowie in den Geschäftsordnungen von Vorstand und Aufsichtsrat geregelt. 

 

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat  

Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten im Interesse und zum Wohle der Splendid Medien AG 

eng zusammen. Der Aufsichtsrat überwacht und berät den Vorstand bei der Führung der 

Geschäfte. Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat regelmäßig, zeitnah und umfassend 

über den Gang der Geschäfte, die strategischen Entwicklungen, über die Lage des Konzerns 

und alle relevanten Fragen der Unternehmensplanung. Für bedeutende Geschäftsvorgänge 

legt die Geschäftsordnung für den Vorstand Zustimmungsvorbehalte des Aufsichtsrats fest.  
 
Ausschüsse des Vorstands 
Der Vorstand hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
Ausschüsse des Aufsichtsrats 
Der Aufsichtsrat hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
 

IV. Aktionäre und Hauptversammlung 
 
Die Aktionäre der Splendid Medien AG nehmen ihre Rechte in der Hauptversammlung wahr. 
Die jährliche Hauptversammlung der Splendid Medien AG findet innerhalb der ersten acht 
Monate des Geschäftsjahres statt. Den Vorsitz der Hauptversammlung führt der Aufsichts-
ratsvorsitzende. Die Hauptversammlung entscheidet über alle ihr durch das Gesetz zuge-
wiesenen Aufgaben (u. a. Wahl der Aufsichtsratsmitglieder, Änderung der Satzung, Gewinn-
verwendung, Kapitalmaßnahmen).  
 

V. Corporate Governance Bericht 
 
Vorstand und Aufsichtsrat erstatten entsprechend den Vorgaben des Deutschen Corporate 
Governance Kodex im Geschäftsbericht einen Corporate Governance Bericht über die Cor-
porate Governance des Unternehmens. Dieser wird als Teil des Geschäftsberichts 2012 am 
28.3.2013 im Internet unter www.splendidmedien.com→Investor Services→Berichte & Ana-
lysen öffentlich zugänglich gemacht. Sofern sich aus dem Corporate Governance Bericht 
Aktualisierungen im Hinblick auf die darin enthaltene Entsprechenserklärung zum Deutschen 
Corporate Kodex ergeben, wird die aktualisierte Entsprechenserklärung im Internet unter 
www.splendidmedien.com→Unternehmen→Corporate Governance veröffentlicht. 
 

https://www.rwe.com/web/cms/de/109918/rwe/investor-relations/corporate-governance/aufsichtsrat/
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373008/data/372968/59315/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-geschaeftsordnung-aufsichtsrat.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373012/data/372968/41877/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-satzung-pdf.pdf
http://www.splendid-medien.de/pdf/upload/502.pdf
http://www.splendid-medien.de/pdf/upload/502.pdf
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2011/2012 
 
Erklärung zur Unternehmensführung nach §289 a HGB 
 
 

I. Erklärung gemäß § 161 des Aktiengesetzes (Entsprechenserklärung zum 
Deutschen Corporate Governance Kodex) 

 

Am 24.11.2011 haben Vorstand und Aufsichtsrat die Entsprechenserklärung nach § 161 AktG 

abgegeben, nach der die Splendid Medien AG die Empfehlungen des Deutschen Corporate 

Governance Kodex in der Fassung vom 26. Mai 2010 unter Angabe von Ausnahmen und der 

entsprechenden Begründungen erfüllt. 

 

 

Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats 
der Splendid Medien AG  

zu den Empfehlungen der  
“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemäß § 161 AktG 

 
Einleitung 
Nach § 161 AktG haben Vorstand und Aufsichtsrat einer börsennotierten Aktiengesellschaft 
jährlich zu erklären, dass den vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des elekt-
ronischen Bundesanzeigers bekannt gemachten Empfehlungen der "Regierungskommission 
Deutscher Corporate Governance Kodex" entsprochen wurde und wird oder welche Empfeh-
lungen nicht angewendet wurden oder werden und warum nicht. Die Erklärung ist auf der 
Internetseite der Gesellschaft dauerhaft öffentlich zugänglich zu machen. 
 
Der Deutsche Corporate Governance Kodex ("Kodex") enthält Regelungen unterschiedlicher 
Bindungswirkung. Neben den gesetzlich verbindlichen Regelungen des geltenden Aktien-
rechts enthält er Empfehlungen, von denen die Gesellschaften abweichen können; in diesem 
Falle sind sie aber verpflichtet, dies jährlich offen zu legen und zu begründen. 

 
 
Erklärung 
Die vorangegangene Entsprechenserklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid 
Medien AG datiert vom 28. März 2011. Die nachfolgende Erklärung bezieht sich auf den Ko-
dex in seiner Fassung vom 26. Mai 2010, veröffentlicht im elektronischen Bundesanzeiger 
am 02. Juli 2010. Vorstand und Aufsichtsrat der Splendid Medien AG erklären, dass den 
Empfehlungen der "Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" mit 
folgenden Maßgaben entsprochen wurde und wird. 

 
 
1. Ziffer 2.3.2 

Die Gesellschaft soll allen in- und ausländischen Finanzdienstleistern, Aktionären und 
Aktionärsvereinigungen die Einberufung der Hauptversammlung mitsamt den Einberu-
fungsunterlagen auf elektronischem Wege übermitteln, wenn die Zustimmungserforder-
nisse erfüllt sind. 

Die Gesellschaft übermittelt die Einberufung nebst Einberufungsunterlagen auf elektroni-
schem Wege nur den Aktionären, Aktionärsvereinigungen und Finanzdienstleistern, die 
dies verlangen und zu diesem Zweck ihre E-Mail-Adresse angeben. Ein automatischer 
elektronischer Versand an sämtliche Aktionäre ist nicht möglich, da die Gesellschaft In-
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haberaktien ausgegeben hat und ihr die Aktionäre und deren E-Mail-Adressen nicht be-
kannt sind. Die Einberufung nebst zugehörigen Unterlagen ist über die Internetseite der 
Gesellschaft sowie den elektronischen Bundesanzeiger und Medien mit europaweiter 
Verbreitung zugänglich.  

 
2. Ziffer 2.3.3 Satz 2 

Auch bei der Briefwahl und der Stimmrechtsvertretung soll die Gesellschaft die Aktionäre 
unterstützen. 

Die Satzung der Splendid Medien AG sieht seit den durch die letzte Hauptversammlung 
beschlossenen Änderungen die Möglichkeit der Briefwahl vor. Von dieser Möglichkeit 
wird die Gesellschaft bei ihrer nächsten Hauptversammlung absehen.  

Begründung: Der DCGK gibt nicht die Empfehlung ab, dass die durch das ARUG ermög-
lichte Briefwahl angeboten werden soll, sondern empfiehlt lediglich eine Unterstützung 
bei der Briefwahl, soweit der Vorstand entscheidet, diese Möglichkeit zu eröffnen. Die 
Gesellschaft hat die ihr durch § 118 Abs. 2 AktG eingeräumte Möglichkeit, eine Briefwahl 
zuzulassen, vorsorglich bereits nach der Hauptversammlung vom 16. Juni 2011 in ihrer 
Satzung als Vorstandsermächtigung aufgenommen. Die Briefwahl ist allerdings noch mit 
zahlreichen rechtlichen und praktischen Problemen behaftet, so dass der Vorstand von 
der Möglichkeit der Briefwahl für die nächste Hauptversammlung absehen wird. Die 
Splendid Medien AG bietet den Aktionären aber – wie auch bisher schon – die Möglich-
keit, einen von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter auf elektronischem Weg 
zu bevollmächtigen.  

 
3. Ziffer 4.1.5 

Der Vorstand soll bei der Besetzung von Führungsfunktionen im Unternehmen auf Viel-
falt (Diversity) achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von 
Frauen anstreben. 
 
Der Vorstand besetzt Führungspositionen nach fachlicher und persönlicher Eignung der 
Kandidaten/innen. Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung wird der Vorstand auf 
Vielfalt (Diversity) achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung 
von Frauen anstreben. 
 
Begründung: Der Vorstand wird die Auswahlkriterien Vielfalt sowie eine angemessene 
Berücksichtigung von Frauen bei der Besetzung von Führungspositionen im Unterneh-
men beachten. Es muss aber weiterhin der Entscheidung des Vorstands obliegen, 
den/die fachlich und persönlich geeigneteste/n Kanditaten/-innen zu bestimmen. 
 

4. Ziffer 4.2.3 Absatz 2 und 3 
 
Die Vergütungsstruktur ist auf eine nachhaltige Unternehmensentwicklung auszurichten. 
Die monetären Vergütungsteile sollen fixe und variable Bestandteile umfassen. Der Auf-
sichtsrat hat dafür zu sorgen, dass variable Vergütungsteile grundsätzlich eine mehrjäh-
rige Bemessungsgrundlage haben. Sowohl positiven als auch negativen Entwicklungen 
soll bei der Ausgestaltung der variablen Vergütungsteile Rechnung getragen werden. 
Sämtliche Vergütungsteile müssen für sich und insgesamt angemessen sein und dürfen 
insbesondere nicht zum Eingehen unangemessener Risiken verleiten. 
 
Als variable Vergütungsteile kommen z.B. auf das Unternehmen bezogene aktien- oder 
kennzahlenbasierte Vergütungselemente in Betracht. Sie sollen auf anspruchsvolle, rele-
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vante Vergleichsparameter bezogen sein. Eine nachträgliche Änderung der Erfolgsziele 
oder der Vergleichsparameter soll ausgeschlossen sein. Für außerordentliche Entwick-
lungen hat der Aufsichtsrat grundsätzlich eine Begrenzungsmöglichkeit (Cap) zu verein-
baren. 
 
Die derzeitigen Dienstverträge der beiden Vorstandsmitglieder sind fest abgeschlossen 
bis zum 31. Dezember 2011. Wie bereits in der Vergangenheit berichtet, sehen diese fixe 
und variable Vergütungsbestandteile vor. Bei den variablen Vergütungsbestandteilen von 
Herrn Alexander Welzhofer, deren Erfolgsziele jährlich neu zu vereinbaren sind, wird 
überwiegend auf eine mehrjährige Bemessungsgrundlage abgestellt. Dieser Teil der va-
riablen Vergütung berücksichtigt auch negative Entwicklungen des Unternehmenserfolgs. 
Der mit Herrn Andreas R. Klein in seinem Vorstandsvertrag vereinbarte variable Vergü-
tungsbestandteil ist bis zum Vertragsende festgeschrieben. Er hat keine mehrjährige 
Bemessungsgrundlage und berücksichtigt auch noch nicht negative Entwicklungen.  
 
In den derzeit aktuellen Dienstverträgen der Vorstandsmitglieder ist keine Vereinbarung 
für eine Begrenzungsmöglichkeit (Cap) für außerordentliche Entwicklungen getroffen. Die 
variablen Vergütungsbestandteile des Vorstandsmitgliedes Alexander Welzhofer sind 
aber ohnehin der Höhe nach begrenzt. 
 
Hinsichtlich der ab 1. Januar 2012 geltenden Dienstverträge der Vorstandsmitglieder ist 
keine Abweichung zu erklären. 
 
Begründung: Die Anstellungsverträge der Vorstandsmitglieder Andreas R. Klein und Ale-
xander Welzhofer haben eine feste Laufzeit bis zum 31. Dezember 2011. Eine Änderung 
einzelner Vertragsbedingungen während der fest vereinbarten Laufzeit erschien nicht 
angemessen.  
 
Der Aufsichtsrat hat bei der Verlängerung der Dienstverträge von Andreas R. Klein und 
Alexander Welzhofer zum 01. Januar 2012 die Kodexvorgaben zu variablen Vergütungs-
bestandteilen und zu einer Begrenzungsmöglichkeit (Cap) für außerordentliche Entwick-
lungen beachtet.  

 
 

5. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 2 
 
Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Bei der Zusammen-
setzung des Vorstands soll der Aufsichtsrat auch auf Vielfalt (Diversity) achten und dabei 
insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von Frauen anstreben.  
 
Der Aufsichtsrat besetzt Vorstandspositionen insbesondere nach fachlicher und persönli-
cher Eignung der Kandidaten/innen. Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung 
wird der Aufsichtsrat auf Vielfalt (Diversity) achten und dabei insbesondere eine ange-
messene Berücksichtigung von Frauen anstreben. 
 
Begründung: Bei der Bestellung von Vorstandsmitgliedern wird der Aufsichtsrat nicht nur 
darauf achten, dass die bestellten Personen über die persönlichen und fachlichen Eig-
nungen und Erfahrungen verfügen, die für die Wahrnehmung des Amtes erforderlichen 
sind. Er wird auch anstreben, dass der Vorstand in der Person seiner Mitglieder durch ei-
ne Vielfalt (Diversity) von Meinungen und Erfahrungen geprägt ist. Soweit der Vorstand 
nicht aus mehr als drei Mitgliedern besteht, kann aber nicht gewährleistet werden, dass 
dem Vorstand Frauen in einer bestimmten Quote angehören. Dennoch soll nach Mei-
nung des Aufsichtsrats der Gesichtspunkt, dass auch Frauen in Vorständen angemessen 
vertreten sein sollen, bei der Auswahl von Bewerbern besonders berücksichtigt werden.  
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6. Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 1 und 3 
 

Der Aufsichtsrat bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands. Er soll gemeinsam mit 
dem Vorstand für eine langfristige Nachfolgeplanung sorgen.  

 
Der Aufsichtsrat hat bisher nicht gemeinsam mit dem Vorstand eine Nachfolgeplanung 
vorgenommen.   
 
Begründung: Angesichts der Zusammensetzung und Altersstruktur des Vorstandes der 
Splendid Medien AG sehen Aufsichtsrat und Vorstand eine Nachfolgeplanung derzeit 
nicht als erforderlich an.  
 

 
7.  Ziffer 5.3.1 Satz 1 
 
Der Aufsichtsrat soll abhängig von den spezifischen Gegebenheiten des Unternehmens 
und der Anzahl seiner Mitglieder fachlich qualifizierte Ausschüsse bilden.  
 
Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. An-
gesichts dieser geringen Größe des Aufsichtsrats erübrigt sich die Einrichtung von Aus-
schüssen. 

 

8. Ziffer 5.3.2 Satz 1 
 
Der Aufsichtsrat soll einen Prüfungsausschuss (Audit Committee) einrichten, der sich 
insbesondere mit Fragen der Rechnungslegung, des Risikomanagements und der Com-
pliance, der erforderlichen Unabhängigkeit des Abschlussprüfers, der Erteilung des Prü-
fungsauftrags an den Abschlussprüfer, der Bestimmung von Prüfungsschwerpunkten und 
der Honorarvereinbarung befasst. 
 
Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat keinen gesonderten Prüfungsausschuss 
eingerichtet. 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. An-
gesichts dieser geringen Größe des Aufsichtsrats erübrigt sich die Einrichtung von Aus-
schüssen. 
 

9. Ziffer 5.3.3 
 
Der Aufsichtsrat soll einen Nominierungsausschuss bilden, der ausschließlich mit Vertre-
tern der Anteilseigner besetzt ist und dem Aufsichtsrat für dessen Wahlvorschläge an die 
Hauptversammlung geeignete Kandidaten vorschlägt. 
 
Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat keinen gesonderten Nominierungsaus-
schuss eingerichtet. 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. An-
gesichts dieser geringen Größe des Aufsichtsrats erübrigt sich die Einrichtung von Aus-
schüssen. 

 

10.  Ziffer 5.4.1 Abs. 2 und 3 
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Der Aufsichtsrat soll für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen, die unter Be-
achtung der unternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unter-
nehmens, potentielle Interessenkonflikte, eine festzulegende Altersgrenze für Aufsichts-
ratsmitglieder und Vielfalt (Diversity) berücksichtigen. Diese konkreten Ziele sollen insbe-
sondere eine angemessene Beteiligung von Frauen vorsehen. 
 
Vorschläge des Aufsichtsrats an die zuständigen Wahlgremien sollen diese Ziele berück-
sichtigen. Die Zielsetzung des Aufsichtsrats und der Stand der Umsetzung sollen im Cor-
porate Governance Bericht veröffentlicht werden. 
 

 Der Aufsichtsrat der Splendid Medien AG hat ein Höchstalter für Mitglieder des Aufsichts-
rates vorgegeben. Wie von dem Deutschen Corporate Governance Kodex empfohlen 
wird der Aufsichtsrat bei seinen Wahlvorschlägen auch auf die Vielfalt (Diversity) im Sin-
ne einer Pluralität von Meinungen und Erfahrungen der vorgeschlagenen Personen ach-
ten. Eine bestimmte Beteiligungsquote von Frauen wird nicht vorgegeben. Der Aufsichts-
rat wird jedoch bei künftigen Wahlvorschlägen dem Gesichtspunkt, dass auch Frauen in 
Aufsichtsräten angemessen vertreten sein sollen, besonders berücksichtigen.  

 Begründung: Der Aufsichtsrat verfügt nur über drei Mitglieder. Um eine effiziente Arbeit 
im Aufsichtsrat zu gewährleisten, müssen die Aufsichtsratsmitglieder über die im Corpo-
rate Governance Bericht wiedergegebenen Qualifikationen verfügen. Die Auswahl geeig-
neter Kandidaten/Kandidatinnen würde nach Auffassung des Aufsichtsrats zum Nachteil 
des Unternehmens in einer sachlich nicht zu rechtfertigenden Weise eingeschränkt, 
wenn das Geschlecht eines Kandidaten/einer Kandidatin zu einem zwingend zu beach-
tenden Auswahlkriterium erhoben würde. 

 
11.  Ziffer 5.4.1 Abs. 4 

 
 Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und 

Fortbildungsmaßnahmen eigenverantwortlich wahr. Dabei sollen sie von der Gesellschaft 
angemessen unterstützt werden. 

Da weiterhin unklar ist, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit die Unter-
stützung der Aus- und Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder seitens der Gesellschaft 
als angemessen angesehen werden kann, wird vorsorglich eine Abweichung von Ziffer 
5.4.1 Abs. 4 Satz 2 DCGK erklärt. 

 
12.  Ziffer 5.4.6 Abs. 2 Satz 1 
 
Die Mitglieder des Aufsichtsrates sollen neben einer festen, eine erfolgsorientierte Vergü-
tung erhalten. 
 
Die Aufsichtsratsmitglieder erhalten laut Satzung der Splendid Medien AG ausschließlich 
eine feste jährliche Vergütung in folgender Höhe: 
 
Dr. Ralph Drouven: 20.000 Euro 
Bernd Kucera:  15.000 Euro 
Manuel Obermayer: 10.000 Euro 
 
Begründung: Der Aufsichtsrat kann den Unternehmenserfolg nur eingeschränkt beein-
flussen, da er selbst keine Geschäftsführungsbefugnisse besitzt und die Geschäftsleitung 
nicht veranlassen kann, bestimmte Maßnahmen vorzunehmen. Für die Erfüllung seiner 
gesetzlichen Überwachungsaufgabe bedarf der Aufsichtsrat weder eines Anreizes noch 
einer Belohnung in Form einer am Unternehmenserfolg orientierten Vergütung. 
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13.  Ziffer 7.1.2. Satz 4 
 
Der Konzernabschluss soll binnen 90 Tagen nach Geschäftsjahresende, die Zwischen-
berichte sollen binnen 45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes, öffentlich zugänglich 
sein. 
 
Die Splendid Medien AG veröffentlicht ihren Konzernabschluss binnen 90 Tagen nach 
Geschäftsjahresende. Die Veröffentlichung der Zwischenmitteilungen der Geschäftsfüh-
rung erfolgt binnen 45 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes. Der Halbjahresfinanz-
bericht wird weiterhin erst binnen 60 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes veröffent-
licht.  
 
Begründung: Die regelmäßige Veröffentlichung des Halbjahresfinanzberichts innerhalb 
des vom Kodex empfohlenen Zeitraumes wäre nur bei einer mit Kosten verbundenen 
Vergrößerung des internen Rechnungswesens möglich. 

 

II. Praktiken der Unternehmensführung 
 
Vorstand und Aufsichtsrat beachten die gesetzlichen Anforderungen, die Bestimmungen der 
Satzung der Splendid Medien AG sowie den Deutschen Corporate Governance Kodex, dem 
mit den in der vorstehenden Erklärung gemäß § 161 AktG angegebenen Ausnahmen ent-
sprochen wird. 
 
Darüber hinaus wendet die Splendid Medien AG folgende Unternehmenspraktiken an: 
 
Risikomanagement  
Als ein auch international agierendes Unternehmen ist die Splendid Medien AG unter-
schiedlichen Risiken ausgesetzt. Ziel des Risikomanagementsystems der Splendid Medien 
AG ist es, Einzelrisiken zu identifizieren und transparent aufzubereiten, angemessen zu 
steuern sowie geeignete Vorsorgemaßnahmen in die Entscheidungen und Geschäftspro-
zesse zu integrieren und diese Maßnahmen kontinuierlich anzupassen, weiter zu entwickeln 
sowie zu optimieren.  
 
Eine frühestmögliche und vollständige Erfassung der bestehenden und potenziellen we-
sentlichen Risiken erfolgt kontinuierlich durch den Vorstand, die Geschäftsführer sowie das 
Management. Die wesentlichen Risiken der Gruppe werden in einem Risikokatalog zusam-
mengestellt und anhand der Kriterien „wirtschaftliches Verlustpotenzial“ und „Eintrittswahr-
scheinlichkeit“ bewertet. Angemessene, überschaubare und beherrschbare Risiken werden 
bewusst eingegangen, wenn sie gleichzeitig einen angemessenen Ertrag erwarten lassen 
oder unvermeidbar sind. Risiken aufgrund von Fremdverschulden oder durch höhere Gewalt 
werden nach Möglichkeit versichert. Für alle anderen Risiken werden geeignete Gegensteu-
erungsmaßnahmen festgelegt. Die Wirksamkeit der Steuerungsmaßnahmen sowie die Risi-
kosituation insgesamt werden mindestens zweimal jährlich überarbeitet und aktualisiert.  
 
Die Gesamtverantwortung für das Risikomanagement trägt der Vorstand. Er gibt die Risiko-
politik vor und entscheidet über die Gesamtheit der von der Splendid-Gruppe zu tragenden 
Risiken sowie über die Steuerungsmaßnahmen zur Risikovermeidung- bzw. -reduzierung. 
Der Vorstand veranlasst die Pflege des zentralen Risikokatalogs, in dem alle wesentlichen 
Risiken, die entsprechenden Risikobewertungen sowie die Gegenmaßnahmen zusammen-
geführt sind. Auf Basis des Risikokatalogs wird mindestens zweimal jährlich ein Bericht für 
den Vorstand erstellt. Treten zwischenzeitlich Risiken auf, die einen wesentlichen Einfluss 
auf die Risikolage der Gruppe haben, wird der Vorstand umgehend informiert. Der Aufsichts-
rat erhält mindestens zweimal jährlich einen ausführlichen Bericht über das Risikomanage-
ment der Splendid-Gruppe.  
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Die Konzeption und die Funktionsfähigkeit des Risikomanagements sind Gegenstand der 
Konzernabschlussprüfung.  
 

Corporate Compliance 
Gemäß Ziffer 4.1.3 des Deutschen Corporate Governance Kodex Kodex hat der Vorstand für 

die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und der unternehmensinternen Richtlinien zu 

sorgen und wirkt auf deren Beachtung durch die Konzernunternehmen hin. Diesem Ziel dient 

eine vom Vorstand verabschiedete Corporate Compliance-Richtlinie, die insbesondere zur 

Prävention von Korruptionsfällen und sonstigen Rechtsverstößen dienen soll. Der Vorstand 

und das Management sind für die Einhaltung der Richtlinie verantwortlich. Das Management 

und die Mitarbeiter wurden auch im Jahr 2011 entsprechend unterwiesen. Im Rahmen re-

gelmäßiger Abfragen wird über mögliche Verstöße berichtet. Des Weiteren ist ein Compli-

ance Manager als Ansprechpartner bei Entdeckung möglicher Verstöße gegen den Prinzipi-

enkatalog eingesetzt. Es sind bisher keine Verstöße gegen die Richtlinie aufgetreten. 

 
Internes Kontrollsystem (IKS) 
Ziel des internen Kontrollsystems der Splendid Medien AG ist es, das Vermögen des Unter-
nehmens zu sichern und die betriebliche Effizienz zu steigern. Die Überprüfung der Einhal-
tung interner Vorgaben, gesetzlicher Vorschriften sowie eines ordnungsgemäßen Rech-
nungs- und Berichtswesens sind Maßnahmen im Rahmen des IKS. Die Kontrollaktivitäten 
zur Sicherstellung der Ordnungsmäßigkeit und Verlässlichkeit der Rechnungslegung werden 
auf alle Funktionsbereiche der Gesellschaft bezogen und umfassen beispielhaft die Analyse 
von Sachverhalten und Entwicklungen im Rahmen des Konzern- Controllings. Die Trennung 
von Verwaltungs-, Ausführungs-, Abrechnungs- und Genehmigungsfunktionen und deren 
Wahrnehmung durch verschiedene Personen in wichtigen Funktionsbereichen reduziert die 
Möglichkeit zu vermögensschädigenden Handlungen. Bei wesentlichen Geschäftsvorfällen 
besitzen der Vorstand bzw. die Geschäftsführung der Tochtergesellschaften zudem Ent-
scheidungs- bzw. Kontrollfunktion. 
 
 
 

III. Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie Zusammenset-
zung und Arbeitsweise ihrer Ausschüsse 

 
Die Splendid Medien AG ist eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und verfügt als 
solche über eine duale Führungs- und Kontrollstruktur, bestehend aus Vorstand und Auf-
sichtsrat. Die beiden Gremien arbeiten zum Wohl des Unternehmens eng zusammen. 

 
Vorstand 
Der Vorstand leitet das Unternehmen mit dem Ziel nachhaltiger Wertschöpfung in eigener 
Verantwortung. Dabei gilt der Grundsatz der Gesamtverantwortung, d.h. die Mitglieder des 
Vorstands tragen gemeinsam die Verantwortung für die gesamte Geschäftsführung. Sie ent-
wickeln die Unternehmensstrategie und sorgen in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat für de-
ren Umsetzung. Die Grundsätze der Zusammenarbeit des Vorstands sind in der Geschäfts-
ordnung des Vorstands zusammengefasst. Diese sowie der Geschäftsverteilungsplan des 
Vorstands regeln insbesondere die Ressortzuständigkeiten der einzelnen Vorstandsmitglie-
der, die dem Gesamtvorstand vorbehaltenen Angelegenheiten, die Beschlussfassung sowie 
die Rechte und Pflichten des Vorsitzenden des Vorstands. Der Vorstand der Splendid Medi-
en AG besteht derzeit aus zwei Mitgliedern.  
 
Aufsichtsrat 
Der Aufsichtsrat berät den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens und überwacht seine 
Tätigkeit. Er bestellt und entlässt die Mitglieder des Vorstands, beschließt das Vergütungs-
system für die Vorstandsmitglieder und setzt deren jeweilige Gesamtvergütung fest. Er ist 

https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373006/data/372968/2988/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-vorstand-download.pdf
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darüber hinaus befugt, Hauptversammlungen einzuberufen. Der Aufsichtsrat der Splendid 
Medien AG besteht aus drei Mitgliedern. Er bildet keine Ausschüsse. Die Grundsätze der 
Zusammenarbeit des Aufsichtsrats sind in der Geschäftsordnung des Aufsichtsrats geregelt.  

 
Schließlich enthalten die Satzung der Splendid Medien AG sowie die Geschäftsordnung des 
Vorstands einen Katalog von Geschäften, für die der Vorstand der Zustimmung des Auf-
sichtsrats bedarf. Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat ist ebenfalls in 
der Satzung sowie in den Geschäftsordnungen von Vorstand und Aufsichtsrat geregelt. 

 

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat  
Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten im Interesse und zum Wohle der Splendid Medien AG 

eng zusammen. Der Aufsichtsrat überwacht und berät den Vorstand bei der Führung der 

Geschäfte. Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat regelmäßig, zeitnah und umfassend 

über den Gang der Geschäfte, die strategischen Entwicklungen, über die Lage des Konzerns 

und alle relevanten Fragen der Unternehmensplanung. Für bedeutende Geschäftsvorgänge 

legt die Geschäftsordnung für den Vorstand Zustimmungsvorbehalte des Aufsichtsrats fest.  
 
Ausschüsse des Vorstands 
Der Vorstand hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
Ausschüsse des Aufsichtsrats 
Der Aufsichtsrat hat keine Ausschüsse gebildet. 
 
 

IV. Aktionäre und Hauptversammlung 
 
Die Aktionäre der Splendid Medien AG nehmen ihre Rechte in der Hauptversammlung wahr. 
Die jährliche Hauptversammlung der Splendid Medien AG findet innerhalb der ersten acht 
Monate des Geschäftsjahres statt. Den Vorsitz der Hauptversammlung führt der Aufsichts-
ratsvorsitzende. Die Hauptversammlung entscheidet über alle ihr durch das Gesetz zuge-
wiesenen Aufgaben (u. a. Wahl der Aufsichtsratsmitglieder, Änderung der Satzung, Gewinn-
verwendung, Kapitalmaßnahmen).  
 

V. Corporate Governance Bericht 
 
Vorstand und Aufsichtsrat erstatten entsprechend den Vorgaben des Deutschen Corporate 
Governance Kodex im Geschäftsbericht einen Corporate Governance Bericht über die Cor-
porate Governance des Unternehmens. Dieser wird als Teil des Geschäftsberichts 2011 am 
30.3.2012 im Internet unter www.splendidmedien.com→Investor Services→Berichte & Ana-
lysen öffentlich zugänglich gemacht. Sofern sich aus dem Corporate Governance Bericht 
Aktualisierungen im Hinblick auf die darin enthaltene Entsprechenserklärung zum Deutschen 
Corporate Kodex ergeben, wird die aktualisierte Entsprechenserklärung im Internet unter 
www.splendidmedien.com→Unternehmen→Corporate Governance veröffentlicht. 

 
 

https://www.rwe.com/web/cms/de/109918/rwe/investor-relations/corporate-governance/aufsichtsrat/
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373008/data/372968/59315/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-geschaeftsordnung-aufsichtsrat.pdf
https://www.rwe.com/web/cms/mediablob/de/373012/data/372968/41877/rwe/investor-relations/corporate-governance/erklaerung-zur-unternehmensfuehrung-289-a-hgb/de-satzung-pdf.pdf
http://www.splendid-medien.de/pdf/upload/502.pdf
http://www.splendid-medien.de/pdf/upload/502.pdf

